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CHRISTS OBERHESSISCHE WURSTSPEZIALITÄTEN

Über 
150 Jahre 
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

Eigene Schlachtung, schlachtfrisch 
verarbeitet, garantiert beste Qualität.
Besuchen Sie uns.

Täglich im Imbiss: 

Hausmannskost frisch 

für Sie zubereitet!

SONDERANGEBOTE VOM: 17.10. – 22.10.2022

Ger. Brawurst (1kg = 11,90)  ....................................500g 5,95 
Hausm. Blutwurst (1kg = 7,90) ...........................  500g 3,95
Frische Bratwürstchen (1kg = 9,90)  ...............  500g 4,95 
Kotelett (1kg = 7,90)...........................................................  500g 3,95 

Anzeige
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Veranstaltungen der Stadt Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung
21.10.2022
19:00 Uhr
KUNST + kaviar- Die komplexe Welt der Kunst begreifen
Vortrag: Vom Porträtrecht zur Porträpflicht - Die Entwicklung des Porträts 
seit der Antike
Referentinnen: Karina Chernenko und Anjelika Spöth, KUNST + kaviar
Eintritt: frei - auf Spendenbasis
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm)
Ort: Ev. Stadtkirche Homberg (Ohm), An der Stadtkirche 7
Das Projekt wird im Rahmen von „TraVogelsberg - eine Region bricht auf“
22.10.2022
Schlachtfest
Veranstalter: Dorfverein „Unser Nieder-Ofleiden“
DGH
22.10.2022
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Bauernmarkt
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm)
unterhalb des Rathauses
22.10.2022
18:00 Uhr
Gottesdienst zu Beginn der Marktwoche
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Homberg
Evangelische Stadtkirche
23.10.2022
11:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Stadtfest „Apfel-Fest & flüssig“
Veranstalter: Gewerbeverein Homberg (Ohm)
11:00 Uhr Eröffnung mit Fassanstich und
Inthronisation der 1. Homberger Apfelprinzessin Mariella I.
12:00-18:00 Uhr Verkaufsoffener Sonntag und „Markt, Musik und Mehr“
in der Frankfurter Straße
Partyband Holidays auf der Kamax-Kultur-Bühne
Sportmobil des TV 1862 Homberg, Geschichtenerzähler, 
Kinderspielstraße mit Hüpfburg, Gewinnspiel und Vieles mehr
23.10.2022
13:00 Uhr
„Homberg in alten Bildern“
Vorführungen historischer Fotografien aus dem Stadtarchiv zu den Themen
„Kalter Markt 1985“ und „Homberg im Jahre 1925“
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm)
Museum im Alten Brauhaus, Brauhausgasse 10

23.10.2022
15:00 Uhr
„Homberg in alten Bildern“
Vorführungen historischer Fotografien aus dem Stadtarchiv zu den Themen
„Kalter Markt 1985“ und „Homberg im Jahre 1925“
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm)
Museum im Alten Brauhaus, Brauhausgasse 10
25.10.2022
19:00 Uhr
Eröffnung Kalter Markt
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm)
Rathaus, Marktstraße 26
26.10.2022
08:00 Uhr bis 18:00 Uhr
467. Kalter Markt
Krämermarkt in der Innenstadt,
ausgehend von Frankfurter Straße und Marktstraße
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm)
26.10.2022
13:00 Uhr
„Homberg in alten Bildern“
Vorführungen historischer Fotografien aus dem Stadtarchiv zu den Themen
„Kalter Markt 1985“ und „Homberg im Jahre 1925“
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm)
Museum im Alten Brauhaus, Brauhausgasse 10
26.10.2022
15:00 Uhr
„Homberg in alten Bildern“
Vorführungen historischer Fotografien aus dem Stadtarchiv zu den Themen
„Kalter Markt 1985“ und „Homberg im Jahre 1925“
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm)
Museum im Alten Brauhaus, Brauhausgasse 10
26.10.2022
18:30 Uhr bis 21:00 Uhr
Nachtwächterführung
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm)
Treffpunkt: Rathaus, Marktstraße 26
Kosten: 8 EUR/Erw.
Voranmeldung bis 2 Tage vorher:
Tourist-Info in der Buchhandlung, Frankfurter Straße 49, 35315 Homberg 
(Ohm), Tel.: 06633-184-43, tourist-info@homberg.de

Weitere regelmäßig stattfindenden Kurse und Termine auch im Innenteil in der Rubrik „Familienzentrum Homberg“

Veranstaltungen der Gemeinde Gemünden
Do 20.10.2022
19:30 - 21:30 11. Sitzung des Ausschusses für Bauen, Planen, Land-

wirtschaft, Umwelt und Forsten
DGH Nieder-Gemünden

Do 20.10.2022
19:30 - 21:30 5. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses

DGH Nieder-Gemünden

Sa 22.10.2022
17.00 - 19:00 Warum ist ausgerechnet in Burg-Gemünden eine 

Burg?Vortrag mit Dr. Dirk Richardt in Burg-Gemünden
DGH in Burg-Gemünden

2022VeranstaltungenVeranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… 
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Herzlich Willkommen zum 467. Kalten Markt in Homberg an der Ohm

Liebe Hombergerinnen und Homberger, liebe Gäste!
Zum 467. Mal findet in 
diesem Jahr der Kal-
te Markt statt – nach 
zwei Jahren Pause 
freut sich Homberg 
endlich wieder auf 
das traditionelle Fest 
kurz vor Beginn der 
winterlichen Zeit. 

Am Dienstag, 25.10. 
wird um 19.00 Uhr 
auf dem Marktplatz 
die Marktfahne ge-
hisst und der Kalte 
Markt offiziell eröff-
net. 

Am folgenden Mitt-
woch findet dann über den ganzen Tag der Krämer-
markt statt. An den etwa 200 Ständen leben Kunsthand-
werk, Regionalität und Freude am Bummeln auf.

Vor und nach diesem Höhepunkt der Marktwoche, die 
vom 21. bis 30.10. dauert, finden eine ganze Reihe von 
Veranstaltungen statt, die von Kunst und Gottesdienst in 
der Stadtkirche über die Ausstellung „Homberg in alten

Bildern“, der Nachtwächterführung und einer Spannung 
erzeugenden Lesung bis zum Ausklang mit dem Public 
Viewing des ZDF-Zweiteilers „Unterm Apfelbaum“ im 
Mehrgenerationenhaus Ober-Ofleiden reichen. Beson-
ders hinzuweisen ist auch auf das vom Gewerbeverein 
organisierte „Apfel-Fest & flüssig“ am 23.10. ab 11.00 Uhr 
mit der Inthronisation der 1. Homberger Apfelprinzessin 
und einem verkaufsoffenen Sonntag.

Feste sind unverzichtbare Gelegenheiten zusammenzu-
kommen, alte Bekannte zu treffen, neue Freunde ken-
nenzulernen und gemeinsam mit Einheimischen und 
Gästen Lebensfreude zu erleben und zu feiern. 

Das vielfältige Programm der Marktwoche ist nur dank 
vieler helfender Hände, mitdenkender Köpfe, engagier-
ter Herzen und lauffreudiger Beine möglich. Ich danke 
im Namen der Stadt Homberg (Ohm), vor allem aber 
persönlich den vielen Personen, die Zeit und Kraft in 
der Vorbereitung und Durchführung des Kalten Marktes 
und der gesamten Marktwoche investieren! Ohne Sie 
könnten nicht so viele Menschen diese Woche mit so 
viel Freude und Genuss erleben!

Ich heiße alle herzlich willkommen zur Marktwoche!
Ihre
Simke Ried
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Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Schlosser �  184-39/35
Steueramt:
Herr Schmitt �  184-36
Vertrags- und Projektmanagement:
Frau Preis � 184-53
Verwaltung städtischer Gebäude:
Frau Kraft � 184-44
Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasserversorgung und Abwasserreinigung
Herr Pfeffer � 184-31
Gebäudemanagement, Energiemanagement
Herr Tost � 184-30
Bauleitplanung, Hochbau:
Herr Diegel� 184-38
Liegenschaften:
Herr Kratz � 184-46
Bauhof �  184-40
Mo. - Do �  07.00 - 16.00 Uhr
Fr. �  07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung �  0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße �  5551
Krabbelhaus Friedrichstraße �  5537
Kindertagesstätte Büßfeld �  5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden �  06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach �  1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege �  06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt � 9110452
Stadtbrandinspektor � 212
Kläranlage �  06429/495
Schwimmbad �  9110040
Stadthalle �  12 18
Diakoniestation Ohm/Felda �  06400/959949-0
Familienzentrum � 184-42
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer �  5577
Bleidenrod - Herr Buch �  06634/917446
Büßfeld - Frau Keller � 3959599
Dannenrod - Frau Kraut�  2039917
Deckenbach - Herr Reiß �  5372
Erbenhausen - Herr Schneider � 06635/918999
Gontershausen - Herr Grünewald� 2799991
Haarhausen - Kein Ortsbeirat
Höingen - Frau Gemmer �  64055
Homberg - Herr Fischer� 0172/5673933
Maulbach - Herr Jansky�  7705
Nieder-Ofleiden - Herr Heller�  06429/81172
Ober-Ofleiden - Frau Feyh � 5234
Schadenbach - Herr Seibert � 3959680
Schulen
Grundschule Homberg �  814
Gesamtschule Ohmtal � 5075
Pestalozzischule�  9110810

Kommunalwahlen am 14.03.2021; 
Nachrücken in den Ortsbeirat 

Homberg (Ohm)
Hiermit gebe ich bekannt, dass Herr Andreas Fischer, wohnhaft Frank-
furter Straße 19 A, 35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Homberg (Ohm), 
und Frau Franziska Burmeister-Lather, wohnhaft Erfurter Straße 1, 35315 
Homberg (Ohm), Stadtteil Homberg (Ohm), mir mit schriftlichen Erklärun-
gen den Verzicht auf ihre Mandate im Ortsbeirat Homberg (Ohm) erklärt 
haben. Ich stelle fest, dass Herr Andreas Fischer und Frau Franziska 
Burmeister-Lather damit aus dem Ortsbeirat Homberg (Ohm) ausge-
schieden sind.
Gemäß § 34 Hessisches Kommunalwahlgesetz (KWG) in der Fassung 
vom 07.03.2005 (GVBl. I S. 197), zuletzt geändert durch Artikel 8a 
des Gesetzes vom 08.12.2021 (GVBl. I S. 871) stelle ich fest, dass der 
Wahlvorschlag der Sozialdemokratischen Partei Deutschlands (SPD) 
erschöpft ist und somit die Sitze unbesetzt bleiben.
Gegen diese Feststellung kann gemäß § 25 KWG jeder Wahlberech-
tigte des Wahlkreises binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen 
nach dieser Bekanntmachung Einspruch erheben. Der Einspruch ei-
nes Wahlberechtigten, der nicht die Verletzung eigener Rechte geltend 
macht, ist nur zulässig, wenn ihn eins vom Hundert der Wahlberechtig-
ten, mindestens jedoch fünf Wahlberechtigte, unterstützen; bei mehr als 
10.000 Wahlberechtigten müssen mindestens 100 Wahlberechtigte den 
Einspruch unterstützen.
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Gemeindewahl-
leiter der Stadt Homberg (Ohm), Marktstraße 26, 35315 Homberg (Ohm), 
einzureichen und innerhalb der Einspruchsfrist im Einzelnen zu begrün-
den; nach Ablauf der Einspruchsfrist können weitere Einspruchsgründe 
nicht mehr geltend gemacht werden.
Homberg (Ohm), 14.10.2022

Der Gemeindewahlleiter der Stadt Homberg (Ohm)
gez. Haumann

Stadt Homberg
Wichtige Telefonnummern für Sie!

Notruf
Notruf/Polizei �  110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung �  112
Rettungsdienst �  06641/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst �  116 117
Polizeistation Alsfeld �  06631/9740
Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden �  06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Donnerstag:
� von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag: � von 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen, aber telefonisch erreichbar
Freitag: � von 08.30 bis 12.00 Uhr,
Bürgerbüro/Zulassung bereits ab 07.00 Uhr
Zusätzlich ist die Vereinbarung von Terminen außerhalb dieser Öff-
nungszeiten möglich.
Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Vorwahl (06633)
Stadtverwaltung, Zentrale � 184-0
Telefax Hauptverwaltung �  184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung �  184-49
Telefax Bauhof � 911 04 56
Telefax Feuerwehr �  64149
Telefax Kläranlage �  06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße � 5558
Telefax Schwimmbad �  642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Simke Ried
Vorzimmer:
Frau Deeg, Frau Justus �  184-21
Frau Heidt-Kobek �  184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick �  184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de �  184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann�  184-24
Außendienst Ordnungsamt:
Frau Linke � 184-45
Standesamt, Gewerbeamt, Umwelt:
Herr Dluzenski �  184-25
Friedhofsverwaltung, Standesamt (Sterbefälle)
Herr Repp � 184-37
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Frau Klaper/Frau Greis/Frau Krech �  184-26/29
Personalwesen:
Frau Mergner �  184-27
Frau Jarkow�  184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Albrecht �  184-51
EDV, Feuerwehrsachbearbeitung:
Herr Pfeil � 184-41
Zulassungsstelle, Verkehr:
Frau Claar �  184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich �  184-34
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naler Ebene zu verhindern, welches dringend geboten und durch den 
Gesetzgeber entsprechend verbindlich eingefordert ist.
Etwa im Gespräch mit Ortsvorsteherinnen und -vorstehern, in der Ab-
stimmung mit Vereinen aber auch mit privaten Nutzern der städtischen 
Liegenschaften war und ist die große Bereitschaft zu fairen Kompromis-
sen, einem Entgegenkommen untereinander und eine hohe Kooperati-
onsbereitschaft spürbar und wird bereits konkret gelebt. Homberg rückt 
- nun in seinem 50. Jahr als Großgemeinde - noch enger zusammen.
Dies wertet der Magistrat als ein gutes Vorzeichen für eine gelingende, 
am Gemeinwohl orientierte da gemeinschaftlich getragene Bewältigung 
der derzeitigen Herausforderungen. Die Energiesparinitiative der Stadt 
soll daher auch zukünftig in diesem Geiste den jeweiligen Entwicklungen 
angepasst und fortgeschrieben werden.

Der Ortsbeirat Deckenbach informiert:
Liebe Mitbürger*innen,
Am Mittwoch den 14.September 2022 fand in Maulbach das erste IKEK 
Forum mit Beteiligung der Bürger*innen aller Homberger
Ortsteile statt.
Eine Dokumentation zu diesem ersten Forum wurde nun auf der Home-
page der Stadt eingestellt.
Unter www. homberg.de gehen Sie auf Rathaus „Aktuelles“. Hier öffnen 
Sie die vierte Spalte „Dorfentwicklung“, im ersten Eintrag können Sie die 
Dokumentation der quaas-stadtplaner
und der COOPERATIVE Infrastruktur und Umwelt herunterladen:
https://www.homberg.de/de/rathaus/aktuelles/dorfentwicklung.
Anhand der Dokumentation zum Dorfentwicklungsprogramm ergibt sich 
für Sie die Möglichkeit, sich einen ersten Überblick über private För-
dermöglichkeiten und den zeitlichen Ablauf des sehr umfangreichen 
Dorfentwicklungsprogramm zu verschaffen, in der die Erstellung eines 
Integrierten Kommunalen Entwicklungskonzeptes, kurz IKEK, Voraus-
setzung für die Umsetzung des Dorfentwicklungsprogramms ist.

Euer Ortsbeirat

Bieterverfahren zum Anwesen 
Triftstraße 1 in Schadenbach

Die Stadt Homberg (Ohm) ist Eigentümerin des Grundstücks Gemarkung 
Schadenbach, Flur 1, Flurstück 134/5, Triftstraße 1. Ein Teil des Grund-
stückes mitsamt dem Anwesen soll in einem Bieterverfahren verkauft 
werden. Den Zuschlag für den Kauf soll der Bieter mit dem höchsten 
Gebot erhalten. Angebote sind bis spätestens 15.11.2022, 10 Uhr bei 
Beachtung der formalen Voraussetzungen bei der Stadt Homberg (Ohm) 
abzugeben. Die Einzelheiten zu dem Teilgrundstück sowie der Bedingun-
gen des Bieterverfahrens sind unter folgenden Link zu finden:
https://www.homberg.de/de/leben/bauen-wohnen/grundstuecke-immo-
bilien-staedtische-angebote
Homberg, den 14.09.2022

Simke Ried
Bürgermeisterin

Alternative für die Anbindung des geplanten 
Gewerbegebietes „Am Roten Berg“

In den vergangenen Wochen hat die Stadt Homberg (Ohm) einen inten-
siv geführten Abstimmungsprozess zur Errichtung eines Kreisverkehrs-
platzes zur Anbindung des zukünftigen Gewerbegebietes an die L3343 
forciert, um im Zuge des aktuellen Autobahnbaus mögliche Synergien 
zu nutzen. Wie es sich bereits in der letzten Stadtverordnetenversamm-
lung am 20.09.2022 angekündigt hat, müssen die Planungen durch die 
Stadt aber erneut überarbeitet werden. So wird die DEGES bzw. ihr Auf-
tragnehmer die Landesstraße zunächst wie planfestgestellt – also ohne 
Kreisel – herstellen. Perspektiven für eine fundierte, genehmigungsfä-
hige und für die Stadt leistbare alternative Anbindungsmöglichkeit des 
Gewerbegebiets wurden bereits im Abstimmungsprozess mit dem Land 
und Hessen Mobil adressiert und positiv ins Auge gefasst. Auf dieser 
Grundlage können die Planungen für das Gewerbegebiet „Am Roten 
Berg“ nun auf der Basis einer nun etablierten, sehr engen Zusammenar-
beit mit den zuständigen Stellen gut abgestimmt, effizient, rechtssicher 
und ohne weitere Zeitverluste vorangetrieben werden.

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte 

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine 
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang 
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Verkehrsbehinderungen 
während der Marktwoche

Während der Marktwoche ist die Innenstadt am Samstag ab 13 Uhr bis 
Montagmittag und am Dienstag ab 13 Uhr bis Donnerstagmittag ge-
sperrt.
Die Haltestellen Burghain und Rathaus werden in der Zeit von Samstag, 
00.00 Uhr bis einschließlich Donnerstag, 24.00 Uhr nicht angefahren. 
Die Haltestelle in der Michelbachstraße (am Friedhof) steht weiterhin 
zur Verfügung.

Liebe Hombergerinnen und Homberger!
Die Stadt Homberg (Ohm) trifft derzeit in intensiver Zusammenarbeit u.a. 
mit der Feuerwehr, dem Kreis und im Dialog mit Ehrenamt, Einrichtungen  
und Gewerbe die nötigen Vorkehrungen angesichts einer möglichen 
Gasmangellage und für den Fall großflächiger und somit länger andau-
ernder Stromausfälle.
In diesem Zusammenhang möchten wir Sie, liebe Bürgerinnen und Bür-
ger, dafür sensibilisieren, wie entscheidend Ihre parallele private Vorbe-
reitung für Ihren Haushalt ist - wie etwa im Bereich der Vorratshaltung 
bei Lebensmitteln, Hygiene, Medikamenten, Haustierbedarf, von gela-
denen Geräteakkus oder bei einfachen Hilfsmitteln zum Lichtmachen. 
Praktische Hinweise und Checklisten finden Sie unter folgenden Links:
https://www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/Fuer-alle-Faelle-vorbe-
reitet/Kampagne-Stromausfall/kampagne-stromausfall_node.html;jsess
ionid=290B3CD97044AE05BD94643C0D5F6B3F.live351
https://www.bbk.bund.de/SharedDocs/Downloads/DE/Mediathek/Pu-
blikationen/Buergerinformationen/Ratgeber/ratgeber-notfallvorsorge.
pdf?__blob=publicationFile&v=27
Abschließend noch eine Bitte: Denken Sie für eventuell Hilfsbedürftige in 
Ihrem Umfeld oder Ihrer Nachbarschaft mit. Bieten Sie Hilfe an, machen 
Sie sie ebenfalls auf die Notwendigkeit einer vorsorglichen Vorratshal-
tung aufmerksam. Gehen Sie diesen Menschen evt. bei den Vorbereitun-
gen wie Einkäufen zur Hand und denken Sie auch an sie, wenn wirklich 
der Fall der Fälle eintreten sollte.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Engagement für Ihre Mitmenschen!

Homberg rückt zusammen: DGH-
Konzept für den Winter abgestimmt

Angesichts der Energiekrise und der sich daraus ergebenden Kostenex-
plosion bei den Energiepreisen auf unserer eigenen kommunalen Ebene 
und angesichts der „Verordnung zur Sicherung der Energieversorgung 
über kurzfristig wirksame Maßnahmen (Kurzfristenergieversorgungssi-
cherungsmaßnahmenverordnung - EnSikuMaV)“ auf nationaler Ebene 
hat der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm) beschlossen, in der der-
zeitigen Heizperiode lediglich folgende Dorfgemeinschaftshäuser der 
Stadt Homberg (Ohm) zu betreiben bzw. zur Vermietung bereitzustellen:
•	 DGH Gontershausen
•	 DGH Deckenbach
•	 DGH Schadenbach
•	 DGH Maulbach
•	 DGH Erbenhausen
Zusätzlich werden folgende zwei Häuser weiterhin betrieben bzw. zur 
Vermietung bereitgestellt:
•	 Sporthalle Nieder-Ofleiden
•	 MGH Ober-Ofleiden
Die nicht genannten Dorfgemeinschaftshäuser in Appenrod, Bleidenrod, 
Büßfeld, Dannenrod, Haarhausen, Höingen, Nieder-Ofleiden und die 
Stadthalle in Homberg werden nur so weit geheizt, dass Schäden an den 
Gebäuden bzw. ihrem Inventar vermieden werden. Der Jugendraum in 
Appenrod bleibt weiterhin nutzbar.
Mietanfragen für die geschlossenen Dorfgemeinschaftshäuser und die 
Stadthalle werden nicht mehr entgegengenommen. Im Falle der bereits 
vorliegenden Reservierungen hat die Stadt Kontakt mit den Betroffenen 
aufgenommen, um Alternativlösungen zu finden. Ein Ausweichen in an-
dere kommunale Räumlichkeiten wie z.B. Feuerwehrübungsräume ist 
grundsätzlich nicht möglich und würde die Maßnahmen ad absurdum 
führen.
Die Auswahl der jeweiligen städtischen Einrichtungen, die für die Heiz-
periode geschlossen werden oder offen bleiben, erfolgte in Abwägung 
der Fragestellungen wie Nutzungsgrad, Art und Kosten der Beheizung, 
Energieeffizienz, Lage und Barrierefreiheit. Bei den geschlossenen Ein-
richtungen fällt besonders die Stadthalle Homberg ins Auge, die zwar 
gut genutzt ist, energetisch allerdings deutliche Defizite ausweist und am 
Gasnetz angeschlossen ist. Im Gegensatz dazu ist beispielsweise das 
DGH Gontershausen zwar wenig genutzt und nicht barrierefrei, durch 
die Beheizung mit der dort in einer Biogasanlage erzeugten Fernwärme 
allerdings erste Wahl in diesen Zeiten und Empfehlung für alle, die einen 
Ausweichort für Ihre Veranstaltung suchen.
Die Entscheidung zu dem DGH-Konzept erfolgte nach einer sehr kon-
struktiven und von Gemeinschaftssinn getragenen Dialogveranstaltung 
mit den Ortsvorsteherinnen und Ortsvorstehern zu diesem Thema.
Die im Kontext des Überfalls auf die Ukraine entstandene Energiekrise 
stellt auch Homberg vor eine Herausforderung, die nur in einem ge-
meinschaftlichen Geist zu stemmen ist. Die durch die Maßnahmen ein-
gesparten Kosten dienen der gesamten Kommune - die eingesparten 
Brennstoffe sollen dazu beitragen, eine etwaige Mangellage auf natio-
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Aufgrund der Hygienevorschriften ist der Einlass auf 8 Personen be-
grenzt, von den Besuchern wird das Tragen eines Mund-Nasen-Schut-
zes (FFP2- oder OP-Maske) und die Abstandswahrung voneinander 
erwartet.
Falls Sie eine kontaktfreie Ausleihe bevorzugen, stellen wir gerne wei-
terhin Ihre Medien zusammen, die Sie im Onlinekatalog (bibo-homberg.
web-opac.de) reservieren und am Fenster abholen können.
Unser Medienangebot haben wir um Tonies und Tonieboxen erweitert!
Dienstags sind wir bis 18.30 Uhr für Sie da!
Nutzen Sie das Angebot der Bibliothek, das Team freut sich auf Ihren 
Besuch!

Diakoniestation Ohm-Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke
Aufgrund der Ansteckungsgefahr durch den Covid-Virus ist das Büro in 
Homberg für Publikumsverkehr geschlossen.

Wir sind aber weiter für Sie da und telefonisch für Sie erreichbar 
in Mücke:
Bürosprechzeiten Mücke / Nieder-Ohmen:

Montag - Freitag 8.00 Uhr - 14.00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0� Fax. 06400 959949-9

Öffnungszeiten der 
Kompostierungsanlage „Rote Kuh“.

Die aktuellen Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ 
erfahren Sie beim zuständigen

Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis:
www.zav-online.de/grünabfall
Servicetelefon: 06641 9671-0
E-Mail: info(@)zav-online.de

Öffnungszeiten „Museum im Alten 
Brauhaus“ in Homberg (Ohm)

Sonntags �  15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung, � Tel.: 06633/184-0
Brauhausgasse 10

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, , Brunnenstraße 17 �  91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 �  96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Volker Lein
Homberg-Bleidenrod, Kirchstr. 17, � 0172-4508673 
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 �  51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden
Schiedsmann
Klaus Kirbach
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung unter:�  06633/7849

Öffnungszeiten der Spiel- und Lernstube 
Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag �  15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Rentenberatung
Auskunfts- und Beratungsstelle Marburg der Deutschen Rentenversi-
cherung, „Alte Hauptpost“, Zimmermannstraße 2, Tel.: (06421) 8041000.

Behindertenbeauftragte der Stadt Homberg 
(Ohm)

Carmen Rotter und Jan Linne (stv.)
Kontakt:
E-Mail: behindertenbeauftragte@homberg.de
Tel.: 06633 64078 (Carmen Rotter)

Ehrenamtliche Seniorenbeauftragte 

der Stadt Homberg (Ohm) und  

aller Stadtteile 

 

Wir sind für alle Senioren*innen rund 
um und in Homberg (Ohm) da.  

Ihre Wünsche, Sorgen und Anregungen nehmen entgegen: 

 

Ute Dietz     Tel.: 06633-5170  Homberg (Ohm) 

Ingrid Swoboda      Tel.: 06633-7446  Homberg (Ohm) 

Christel Kisser   Tel.: 06633-7476  Maulbach  

Barbara Österreich Tel.: 06635-1306  Erbenhausen  

Elke Stein    Tel.: 06633 -1202      Schadenbach 

Christiane Ostertag Tel.: 0151-23270049  Büßfeld  

Ursula Haböck          ursula.haboeck@web.de Ober-Ofleiden  

   

E-Mail: seniorenbeirat@homberg.de 

 

 

Öffnungszeiten der Stadt- 
und Schulbibliothek

(Gesamtschule, Homberg)
(In den Schulferien und an Brückentagen geschlossen)

Dienstag 14:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Mittwoch 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitag 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Die gemeinsame Stadt- und Schulbibliothek ist wieder für den Publi-
kumsverkehr geöffnet.
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Schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Andreas Georg von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von 
Polizeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch 
größere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger 
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: schutzmann-homberg@polizei.hessen.de, Tel.: 
06631/974-0

Bunter Veranstaltungsreigen in der 
Homberger Marktwoche 2022

Nach zwei Jahren coronabedingter Pause ist das Programm der diesjäh-
rigen Marktwoche in Homberg (Ohm) so bunt und vielfältig wie nie. Rund 
um die traditionellen Highlights des „Apfel-Fests & flüssig“ am Sonntag 
und des 467. Kalten Markts am Mittwoch wird viel geboten.
Die Marktwoche beginnt am Freitag, 21. Oktober mit der Veranstaltung 
zweier Kunstwissenschaftlerinnen, die einen neuen Blick auf die Porträt-
kunst seit der Antike wirft. Ein Gottesdienst in der evangelischen Stadt-
kirche eröffnet am Samstag, 22. Oktober die Marktwoche. Am Sonntag 
folgt dann das Stadtfest, in dessen Rahmen sich die Ortsbeiräte der 
Homberger Ortsteile anlässlich des Jubiläums „50 Jahre Großgemeinde 
Homberg (Ohm)“ mit Ständen und Aktionen präsentieren. Im Museum 
im Alten Brauhaus werden dazu um 13 Uhr und um 15 Uhr historische 
Fotografien aus dem Stadtarchiv zu den Themen „Kalter Markt 1985“ 
und „Homberg im Jahre 1925“ gezeigt.
Am Dienstagabend werden traditionell die Marktfahne vor dem Rathaus 
gehisst und Marktbrezeln an die Kinder verteilt, bevor am Mittwoch die 
Stände des 467. Kalten Markts die Innenstadt füllen. Auch am Markttag 
werden noch einmal die historischen Bilder aus dem Stadtarchiv im Mu-
seum gezeigt. Mittwochabend dann lädt der Homberger Nachtwächter 
zu einem Rundgang durch die Stadt ein.
Zum Schluss der Marktwoche lädt die Buchhandlung Elisa Kertzscher 
am Samstag, 29. Oktober zu einer Lesung des Autors Linus Geschke 
ein und am Sonntag, 30. Oktober wird der in Homberg gedrehte ZDF- 
Herzkino-Film „Unterm Apfelbaum“ in einem Public-Viewing im Mehrge-
nerationenhaus Ober-Ofleiden gezeigt.
Der Vergnügungspark mit Autoscooter, Kinderkarussell und verschie-
denen Buden auf dem Stadthallenplatz ist am 23. Oktober und am 26. 
Oktober geöffnet.
Wie bereits in den letzten Jahren sollen Stadtfest und Kalter Markt auch 
in diesem Jahr so barrierefrei wie möglich gestaltet werden. Daher ste-
hen hinter dem Familienzentrum in der Frankfurter Straße 1 wieder 
ausgewiesene Behinderten-Parkplätze zur Verfügung. Eine behinder-
tengerechte mobile Toilettenkabine wird nahe des Marktgebietes an der 
ehemaligen Sozialstation „An der Stadtkirche 17“ aufgestellt.

Das Programm im Einzelnen:
FREITAG, 21. Oktober 2022
19:00 Uhr, Ev. Stadtkirche Homberg (Ohm)
KUNST + kaviar- Die komplexe Welt der Kunst begreifen
Die zwei Kasseler Kunstwissenschaftlerinnen Karina Chernenko und 
Anjelika Spöth eröffnen einen neuen Blick auf die Kunst. „KUNST und 
kaviar - Die komplexe Welt der Kunst begreifen“ erklärt die Porträtkunst 
seit der Antike in einer Art und Weise, die alle mitnimmt.
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm)
Das Projekt wird im Rahmen von „TraVogelsberg - eine Region bricht 
auf“ gefördert von

Informationen zur Müllentsorgung:
Nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende 
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-81;
Gelbe Tonne:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-81;
Biomülltonnen:
Firma Veolia Umweltservice � Tel.: (06641) 9180-10;
Papiertonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH,�  Tel.: (06659) 9788-81,
Sperrmüllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-81;

Neubestellung oder Rückgabe 
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die 
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

Sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96, 36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de, Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre 
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per 
Telefon oder E-Mail zu.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft

Am Bauhof (hinter der Feuerwehr), Güntersteiner Weg 2 in 35315 
Homberg (Ohm) werden jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 
16.00 Uhr und 18.00 Uhr Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kosten-
los zur Entsorgung entgegen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am darauf-
folgenden Montag. Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abge-
geben werden können, die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 
Zentimeter Kantenlänge haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen 
und Anhaftungen sein und dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem 
Zustand sein. Es werden ausschließlich Geräte aus Privathaushalten 
und nicht von Gewerbetreibenden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
•	 Leuchtstoffröhren,
•	 Gasentladungslampen,
•	 Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
•	 Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
•	 Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke) 
eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung 
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van 
den Berg.

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei 
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung. Unsere Beratung 
steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfsbedürftigen Men-
schen zur Verfügung. Sie finden uns in Alsfeld, Ludwigsplatz 5.
Ansprechpartnerinnen
Sonja Staubach, � Tel: 06641 977-2095
Naomi Hedrich,�  Tel: 06641 977-2096
Claudia Vaupel, � Tel: 06641 977-2097
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de
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Jasmin (Saman Giraud) zusammen. Entsprechend laut, krachig und bunt 
wird es mit ihnen, als sie beschließen eine WG zu gründen.
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm), Ortsbeirat Ober-Ofleiden
Der Vergnügungspark auf dem Stadthallenplatz ist am 23. Oktober 
2022 und am 26. Oktober 2022 geöffnet.
21. - 30. Oktober 2022
www.homberg.de

Gottesgleich oder bildunwürdig?
Die Entwicklung des Porträts seit der Antike

Das Abbild des Menschen ist aus unserem Alltag nicht mehr wegzuden-
ken. Da sind die Bilder von unseren Liebsten, Freunden, weitentfernten 
Bekannten und unzähligen Personen, denen wir nie begegnet sind, die 
uns aber aufgrund der Bilder so nah erscheinen. Bilder von all den Men-
schen, die wir lieben, vermissen, jenen, die wir bewundern oder auch 
verabscheuen.
Ohne diese Abbildungen würden wir nie erfahren, wie unsere, zu früh 
verstorbene, Großmutter aussah, wie gut das absurde Erscheinungsbild 
des ehemaligen amerikanischen Oberhaupts zu dessen Handlungen 
passt oder, dass es Heidi Klum überhaupt gibt.
Und dennoch ist diese, für uns so selbstverständliche Praxis relativ neu. 
Über die Jahrtausende war das Recht, sich porträtieren zu lassen ein 
Privileg, das ausschließlich den wenigen Mächtigsten der damaligen 
Welt vorbehalten blieb.
Heute sieht unsere Welt ganz anders aus. Heute sind wir dazu verpflich-
tet, unser Konterfei zur Verfügung zu stellen. Wofür? Denken Sie an Ihre 
letzte Flugreise zurück. Ohne einen Ausweis mit gültigem Lichtbild, könn-
ten wir uns nicht ausweisen oder reisen, in der Schulmensa zu Mittag 
essen, einen Fitnessclub oder eine Bibliothek besuchen.
Diese spannende Entwicklung von den ersten Abbildungen der Pha-
raonen bis in das „Goldene Zeitalter des Selfies“ werden die beiden 
Kasseler Kunsthistorikerinnen Karina Chernenko und Anjelika Spöth 
gemeinsam mit Ihnen in ihrem Vortrag nachverfolgen.
Die komplexe Welt der Kunst begreifen

Zeit: Freitag, 21. Oktober 2022, 19:00 Uhr
Ort: Ev. Stadtkirche Homberg (Ohm),

An der Stadtkirche 7
Referentinnen: Karina Chernenko und Anjelika Spöth, 

KUNST + kaviar
Eintritt: frei - auf Spendenbasis
Das Projekt wird im Rahmen von „TraVogelsberg – eine Region bricht 
auf“ gefördert von

“Homberg in alten Bildern“
Vorführungen historischer Fotografien aus dem 
Stadtarchiv zu den Themen „Kalter Markt 1985“ 

und „Homberg im Jahre 1925“
Im Homberger Museum im Alten Brauhaus werden während der Markt-
woche, am Sonntag und am Mittwoch jeweils um 13 und um 15 Uhr, alte 
Bilderschätze aus dem Stadtarchiv Homberg (Ohm) gezeigt.
In zwei Präsentationen werden alte Glasplattenfotos aus den 20er Jahren 
des letzten Jahrhunderts und Fotografien vom Kalten Markt des Jahres 
1985 zu sehen sein.
Tauchen Sie mit uns ein in das Homberg vergangener Zeiten, als auf dem 
Stadthallenplatz noch ein Schweinemarkt stattfand oder die Postkutsche 
nach Alsfeld fuhr, oder schwelgen Sie in Erinnerungen an den Kalten 
Markt vor fast 40 Jahren.

SAMSTAG, 22. Oktober 2022
18:00 Uhr, Evangelische Stadtkirche
Gottesdienst zu Beginn der Marktwoche
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Homberg
SONNTAG, 23. Oktober 2022
Stadtfest „Apfel-Fest & flüssig
11:00 Uhr Eröffnung mit Fassanstich und
Inthronisation der 1. Homberger Apfelprinzessin Mariella I.
12:00-18:00 Uhr Verkaufsoffener Sonntag und „Markt, Musik und 
Mehr“
in der Frankfurter Straße
Partyband Holidays auf der Kamax-Kultur-Bühne
Sportmobil des TV 1862 Homberg, Geschichtenerzähler, Kinderspiel-
straße mit Hüpfburg, Gewinnspiel und Vieles mehr
Veranstalter: Gewerbeverein Homberg (Ohm)
12:00-18:00 Uhr, Frankfurter Straße unterhalb des Rathauses
Präsentation von Homberger Ortsteilen anlässlich des Jubiläums 
„50 Jahre Großgemeinde Homberg (Ohm)“
Veranstalter: Ortsbeiräte
13:00 Uhr und 15:00 Uhr, Museum im Alten Brauhaus
“Homberg in alten Bildern“
Vorführungen historischer Fotografien aus dem Stadtarchiv zu den The-
men
„Kalter Markt 1985“ und „Homberg im Jahre 1925“
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm)
DIENSTAG, 25. Oktober 2022
19:00 Uhr, Marktplatz
Hissung der Marktfahne
Die Kinder der Kernstadtkindergärten laufen mit leuchtenden Laternen 
zum Rathaus und werden die Markteröffnung mit Liedbeiträgen berei-
chern. Auch das Blasorchester der Freiwilligen Feuerwehr Homberg 
(Ohm) steuert musikalisches Programm bei.
Nach ihrer Marktrede eröffnet Bürgermeisterin Simke Ried den Kalten 
Markt 2022 offiziell und Marktmeister Klaus Kirbach hisst die Marktfahne.
In guter Tradition verteilt der Magistrat danach auf dem Marktplatz die 
beliebten Marktbrezeln an alle Kinder.
Nach der offiziellen Markteröffnung treffen sich wie jedes Jahr Bürgerin-
nen und Bürger in allen Homberger Lokalen.
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm)
MITTWOCH, 26. Oktober 2022
467. Kalter Markt
08:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Krämermarkt in der Innenstadt,
ausgehend von Frankfurter Straße und Marktstraße
An gut 200 Ständen werden Waren aller Art angeboten, von traditio-
neller Krämerware bis zu regionalen Spezialitäten und ausgefallenem 
Kunsthandwerk. Sie finden hier Haushaltswaren, Kaschmirschals für 
die kalte Jahreszeit, Schmuck, Tee und Gewürze, Handpuppen oder 
Holzspielzeug. Und natürlich kommen Speisen und Getränke auf dem 
Markt nicht zu kurz. Zwischen Vogelsberger Grillhähnchen, Currywurst 
und Thai-Imbiss, gebrannten Mandeln oder Schokofrüchten findet jeder 
etwas für seinen Geschmack.
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm)
13:00 Uhr und 15:00 Uhr, Museum im Alten Brauhaus
“Homberg in alten Bildern“
Vorführungen historischer Fotografien aus dem Stadtarchiv zu den The-
men
„Kalter Markt 1985“ und „Homberg im Jahre 1925“
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm)
18:30 Uhr bis 21:00 Uhr
Nachtwächterführung
Unser Nachtwächter führt Sie mit seinem Gehilfen durch die abendliche 
Stadt und unterhält Sie mit lebendigen Anekdoten aus dem Mittelal-
ter. Die Führung ist mit allerlei Spezialeffekten gewürzt, ein „Templer-
schnaps“ ist inklusive.
Kosten: 8 EUR/Erw.
Treffpunkt: Rathaus, Marktstraße 26
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm)
SAMSTAG, 29. Oktober 2022
19:00 Uhr bis 22:00 Uhr, Stadthalle Homberg Ohm
Autorenlesung
Linus Geschke liest aus seinem Psychothriller „Das Loft“.
Ein schickes Loft in Hamburg. Ein Paar Anfang dreißig, Sarah und Marc, 
und ihr Mitbewohner Henning, Marcs bester Freund. Drei Jahre lang 
sind sie aufs Engste verbunden, teilen ihre Träume und Sehnsüchte. 
So scheint es zumindest. Dann aber wird Henning grausam ermordet, 
und sämtliche Spuren deuten auf Sarah und Marc. Hat sie ihn getötet, 
war er es? Haben sie es gemeinsam getan? Und was hat ihre einst so 
große Liebe von einen Tag auf den anderen zerrissen? Bei den Verneh-
mungen erzählt jeder seine eigene Geschichte, aber nur eine ist wahr. 
Wenn überhaupt...
Veranstalter: Die Buchhandlung Elisa Kertzscher
SONNTAG, 30. Oktober 2022
15:00 Uhr, MGH Ober-Ofleiden
Public Viewing: ZDF-Herzkino „Unterm Apfelbaum“, Folgen 1 und 2
Drei Frauen, wie sie gegensätzlicher nicht sein könnten: In der neuen 
ZDF-Herzkino-Reihe „Unterm Apfelbaum“ tun sich die verwitwete Frieda 
(Therese Hämer), Zimmerin Tinka (Lotte Becker) und Denkmalpflegerin 
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Die Kleiderkammer 

im Familienzentrum Homberg (Ohm) 
 

Öffnungszeiten: Dienstags 9:30 - 11:30 Uhr 
- ausgenommen Feiertage - 

 
 

Saubere und funktionsfähige Spenden 
werden gerne angenommen 

(keine Haushaltsauflösungen). 
Abgabe bitte nach Absprache 

unter Tel.: 06633-184 42. 

 
Die Kleiderkammer 

 
im Familienzentrum Homberg (Ohm)  

 
Öffnungszeiten:  

 
Dienstags 9:30 - 11:30 Uhr 
- ausgenommen Feiertage - 

 

Nachhaltig leben und Geld sparen mit 
Second Hand! 

Damen-, Herren-, Kinder- und Babykleidung, 
Bett-, Tischwäsche, Haushaltswaren,      
Schuhe, Taschen und vieles mehr. 

Saubere und funktionsfähige Spenden    
werden gerne angenommen (keine          

Hauhaltsauflösungen). 

 
Abgabe bitte nach Absprache 
unter Tel.: 06633-184 42 oder  
per Mail an: fz@homberg.de. 

Sonntag, 23. Oktober 2022 und Mittwoch 26. Oktober 2022

Zeit: Jeweils 13:00 Uhr und 15:00 Uhr
Ort: Museum im Alten Brauhaus, Brauhausgasse 10, 35315 Homberg 

(Ohm)
Eintritt frei

Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig, 
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie 
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen 
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.

Wir bieten an und vermitteln:
•	 die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen 

Anwalt)
•	 die Sozialberatung
•	 die Familien- und Erziehungsberatung
•	 die Schwangerenkonfliktberatung
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„Zusammen is(s)t man weniger allein“
An manchen Tagen wünscht sich 
vielleicht der eine oder andere das 
regelmäßige Kochen ausfallen zu 
lassen und sich an den gedeckten 
Tisch zu setzen. Mit uns können Sie 
das einmal im Monat verwirklichen!

Anschließend lassen wir das Essen 
mit einer Tasse Kaffee und einem 
Plausch in gemütlicher Runde aus-
klingen.

Der Mittagstisch findet in Kooperation mit der Metzgerei Haupt & Dan-
zeisen statt. Wir bieten das Tagesmenü an.
Terminänderung wegen Kalter Markt!
Menü für Donnerstag, den 27.10.2022
zwischen 12.30 Uhr und 14.00 Uhr, im Café des Familienzentrums
Aschesteak mit Kartoffelgratin und Dessert, inkl. einer Kaffeespezialität 
zum Preis von 8,00 EUR.
Anmeldung telefonisch unter: 06633 - 184 42 oder per E-Mail: fz@hom-
berg.de, bis zum 25.10.2022.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:
�  Telefon: 0180 560 7011

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8, 35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere �  06429/829105
Kleintiere �  06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11, 35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere �  0172/3642969
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Info`s zum Kursbeginn
! ! Bitte kommen Sie mit Mund-Nasenbedeckung zu den Kursen !!

! ! Desinfektionsmittel sind in den Kursen vorhanden ! !

Chinesisches Pizzabrot und 
Maultaschen (Knödel)

Beginn: Sa. 05.11.2022, 13:00 Uhr
Dauer: 1 Treffen
Kurs-Nr.: 222-3540
Kursort: Homberg (Ohm), Gesamtschule, Küche
Anmeldeschluß: 31.10.2022

Menu Mexicano – Mexikanische 
Herbstsuppen

Beginn: Sa. 29.10.2022, 10:30 Uhr
Dauer: 1 Treffen
Kurs-Nr.: 222-3555
Kursort: Homberg (Ohm), Gesamtschule, Küche
Anmeldeschluß: 21.10.2022

Cyanotopie – analoges Edeldruckverfahren 
für digitale Bilder - Aufbaukurs

Beginn: Sa. 05.11.2022, 10:00 Uhr
Dauer: 1 Treffen
Kurs-Nr.: 222-2706
Kursort: Homberg (Ohm), Atelier zum Glück,

Frankfurter Str. 51
Anmeldeschluß: 29.10.2022

Rheinwiesenlager 1945/1948 – Ein 
Trauerspiel in Deutschland

Beginn: Do. 03.11.2022, 16:30 Uhr
Dauer: 1 Treffen
Kurs-Nr.: 222-1013
Kursort: Homberg (Ohm), Familienzentrum, Saal
Anmeldeschluß: 31.10.2022

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und 

-gefährdete, sowie deren Angehörige, in der 
Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) in der Win-
terzeit um 19.30 Uhr und in der Sommerzeit um 20.00 Uhr im evang. 
Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den 
gleichen Zeiten statt.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:

06633-5876 06401/21308 06634-1449 (für Angehörige)

Wasserverband-Ortsbauernverband 
Bleidenrod
Einladung!

Am Freitag dem 04,11,2022 findet um 20.oo Uhr die Jahreshauptver-
sammlung des Wasserverbandes Bleidenrod im DGH Bleidenrod statt, 
wozu alle Mitglieder recht herzlich eingeladen sind.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Versammlung laut unserer Satzung 
ohne Rücksicht auf die Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfä-
hig sein wird. Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Feststellen der Anwesenheit
3.	 Geschäftsbericht
4.	 Kassenbericht u. Entlastung von Vorstand und Rechner, sowie 

Wahl eines Kassenprüfers
5.	 Satzungsänderung
6.	 Genehmigung des Haushaltsplanes 2022
7.	 Verschiedenes

Der Verbandsvorsteher

Anzeige

Sie finden uns in der
Bahnhofstraße 6

Weil Sie es uns
WERT sind!

GOLD-
ANKAUF

Altgold • Gold- & Silberschmuck
Fein- & Edelmetalle • Münzen • Zahngold

Gold- & Silberbarren • Uhren
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Familie Otto Parr

Bahnhofstraße 6 | 35390 Gießen
info@otto-parr.de |www.otto-parr.de

Auszahlung in bar
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Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006 
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer� Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: � 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, 19.10.2022
Storchen Apotheke,
Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain,� Tel. (06422) 8992760
Donnerstag, 20.10.2022
Haupt-Apotheke,
Neustadt 9, 35260 Schweinsberg,�  Tel. (06429) 391
Freitag, 21.10.2022
Born-Apotheke,
Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain, � Tel. (06422) 1885
Samstag, 22.10.2022
St.-Martin-Apotheke,
Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt, � Tel. (06692) 919045
Rathaus-Apotheke,
Frankfurter Straße 25, 35315 Homberg (Ohm), � Tel. (06633) 325
Sonntag, 23.10.2022
Albert-Schweitzer-Apotheke,
Albert-Schweitzer-Str. 26, 35260 Stadtallendorf,� Tel. (06428) 92480
Montag, 24.10.2022
Apotheke H. Jung,
Borngasse 26, 35274 Kirchhain, � Tel. (06422) 2037
Ohm Apotheke,
Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden/Felda, � Tel. (06634) 917590
Dienstag, 25.10.2022
Markt-Apotheke,
Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf,�  Tel. (06428) 6966
Mittwoch, 26.10.2022
Alte Apotheke,
Frankfurter Str. 79, 35315 Homberg (Ohm) � Tel. (06633) 257
Abronsius-Apotheke,
Schönbacher Straße 10 a, 35274 Großseelheim, � Tel. (06422) 4450

Welche Themen wünschen Sie sich für 
neue VHS-Kurse in Ihrer Gemeinde/Stadt ?

Nehmen Sie bitte Kontakt auf mit unserer Geschäftsstelle:
Volkshochschule des Vogelsbergkreises

Im Klaggarten 6
36304 Alsfeld

Tel.: 06631 7927700 oder unter www.vhs-vogelsberg.de

Anmeldungen und Fragen zu den 
Kursen bitte direkt an die VHS

in Alsfeld, Im Klaggarten 6, Tel.:06631 792-7700 oder
www.vhs-vogelsberg.de, richten.
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Die siegreichen Teams bekamen je einen Pokal und jedes Team er-
hielt außerdem eine Teilnehmerurkunde mit der jeweiligen Platzierung. 
Die Siegerehrung fand unmittelbar nach der Auswertung direkt auf der 
Speedwaybahn statt. Alle Teilnehmer bedankten sich bei den Veran-
staltern für den schönen Nachmittag mit der spaßigen und teilweise 
auch lehrreichen Ausfahrt, die allen Teams sehr gut gefallen hatte und 
sie freuen sich schon auf die nächste Gaudi-Rallye, die im September 
2023 stattfinden wird.
Der MSC Ohmtal bedankt sich bei allen Teilnehmern, den Helfern, sowie 
den Sponsoren und im Besonderen bei Bernhard Christ von der Metzge-
rei Christ, der wie schon in den vergangenen Jahren, die Werbetrommel 
für die Veranstaltung gerührt hatte.
Text: H. Höfert-Brandt
Bilder: Heinz Brandt

Aufgaben Dosenwerfen und Schätzen

Gruppenbild aller Teilnehmer mit Organisatoren

Siegerehrung der 3 Erstplatzierten

Die Jahreshauptversammlung des Ortsbauernverbandes Bleidenrod 
findet im Anschluss der Versammlung ebenfalls statt, wozu die Mitglieder 
ebenfalls recht herzlich eingeladen sind.

Bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Ansprechpartner:
Pauline Plitzko, Lorena Karn, � Tel.: 01577/5454057
Weitere Informationen unter

www.wuestenfuechse.de

MSC Ohmtal Homberg
Bildersuch- u. Orientierungsfahrt  

am So. 25. Sep. 2022 in Homberg (Ohm)
7. GAUDI-RALLYE des MSC Ohmtal bricht den - Teilnehmer-Re-

kord - erstmals über 20 Starter
Die 7. Gaudi-Rallye des MSC Ohmtal hat in diesem Jahr am Sonntag, 
den 25. September stattgefunden. Obwohl das Wetter nicht besonders 
schön war hatten
Sich 22 Teams angemeldet um an der unterhaltsamen, spaßigen und 
auch lehr-reichen Veranstaltung teilzunehmen. Insgesamt sind dann 21 
Teams (ein Team musste wegen Krankheit absagen) zur Bildersuchfahrt 
mit Sonderaufgaben im 5-Minuten-Abstand von der Speedwaybahn in 
Homberg gestartet.
Bei der GAUDI-Rallye handelt es sich um eine Ausfahrt von rund 70 km 
mit Spiel, Spaß, Unterhaltung und Förderung des Allgemein-Wissen für 
Jedermann - Freunde, Familie, Paare - ganz egal. Dieses Mal führte die 
Wegstrecke von Homberg (Ohm) durch 3 Landkreise, angefangen im 
Vogelsbergkreis durch das Ohmtal, in den Ebsdorfergrund im Landkreis 
Marburg-Biedenkopf, über Cappel durch das Lahntal In den Landkreis 
Gießen über Staufenberg in die Rabenau.
Die Organisatoren hatten sich wieder viel Mühle bei der Ausarbeitung der 
Strecke gegeben. Oft ist es so, dass die Teilnehmer bei der Fahrt Dör-
fer und Gegenden kennenlernen, von denen Sie noch nie zuvor gehört 
haben. Genau hier setzt der MSC Ohmtal mit seinen Bildersuch- und 
Orientierungsfahrten an: bewusstes Wahrnehmen und Kennenlernen 
der näheren Umgebung.
Um 11 Uhr startete dann das erste Fahrzeug, nachdem das Team mit 
seinem Auto die Überprüfung/Kontrolle zur „Allgemeinen Verkehrssi-
cherheit“ absolviert hatte. Die Teilnehmer
erhielten am Start ihr Bordbuch mit dem Streckenaufschrieb und den 
zu suchenden Bildern.
Anhand des Strecken-Aufschrieb mussten die zu durchfahrenden Orte 
ermittelt werden und die auf gesonderte Bogen gedruckten Fotos ent-
lang der Wegstrecke gefunden, erkannt und bezeichnet werden. Die 
Schwierigkeit besteht hier darin, dass die Bilder nicht in der Reihenfolge 
der Fahrtstrecke sortiert sind. Sprich, alle Teilnehmer mussten sich die 
Fotos gut einprägen und während der Fahrt immer wachsam sein, um 
die entsprechenden Punkte zu ergattern. Für jede richtige Ortschaft, für 
jede richtig beantwortete Streckenfrage und für jedes gefundene Bild gab 
es entsprechend der Aufgabenstellung Punkte.
Zum Ende der Fahrtstrecke erreichten die Teams über die Rabenau 
und die Homberger Ortsteile Deckenbach, Gontershausen und Ober-
Ofleiden wieder den Ausgangspunkt in Homberg an der Speedwaybahn. 
Nach Zielankunft erwarteten die Teilnehmer noch 5 weitere - teilweise 
recht spaßige Aufgaben.
Bei der Abstandsmessung konnten die Teams bis zu 6 Wertungspunkte 
erreichen, je nachdem wie dicht sie an das Hindernis herangefahren 
sind. Als nächste Aufgabe erwartete sie der Kontrollpunkt „Dosenwerfen“ 
(wie beim Jahrmarkt) - hier konnten bis zu 12 Wertungspunkte erreicht 
werden. Im Anschluss daran mussten die Teilnehmer dann Ihr Wissen 
anhand eines Fragebogens mit humorvollen Scherzfragen und Fragen 
zum Allgemeinwissen unter Beweis stellen. Zehn Fragen mussten beant-
wortet werden und für jede richtig gelöste Frage gab es einen Pluspunkt. 
Die nächste Aufgabe die absolviert werden musste, war der „Kartoffel-
lauf“ ähnlich wie früher beim Eierlaufen sollte hier mit einer Kartoffel 
die Balance auf einem Löffel gehalten werden und der vorgegebene 
Parcours so schnell wie möglich - ohne Verlust der Kartoffel - absolviert 
werden. Hier konnte man max. 8 Punkte erzielen. Zum Schluss gab es 
noch eine Schätzfrage, bei der geraten/geschätzt werden musste, wie 
viele Schrauben sich in einem kleinen Plastikkästchen befanden, man 
konnte hier maximal 6 Pluspunkte mit einem guten Ergebnis erreichen.
In diesem Jahr gab es ein spannendes „Kopf-an-Kopf-Rennen“ der 
Teilnehmer um den Gesamtsieg. Die Maximale Punktzahl von 180 Ge-
samtpunkten konnte keiner erreichen, aber zwischen dem 1. Platz und 
dem 3. Platz waren nur 4 Punkte Unterschied. Den 1. Platz mit 168 
Punkten erreichte dieses Jahr zum ersten mal das Team „Die Reserve“ 
mit Andreas Schneider und Jürgen Lather aus Homberg. Nur ein Punkt 
dahinter, erreichten das Ehepaaar Friedhelm und Ute Höck, ebenfalls 
aus Homberg, den 2. Platz mit 167 Punkten. Auf Platz 3 mit 164 Punkten 
kam das Team „Pfadfinder I“ mit Michael Grebe und Christin Grebe aus 
Lahntal.
Eine separate Damenwertung gab es dieses Jahr leider nicht, da nur 
zwei Damen-Teams am Start waren. Aber auch hier entschied ein ganz 
knappes Ergebnis - mit nur 1 Punkt Vorsprung wurde das Team „Die 
Drei Fragezeichen“ mit Claudia Wedel und Pia Mohr mit 159 Punkten 
bestes Damen-Team vor Team „Pittiplatsch und ihre Freunde“ mit Katrin 
Kranhold und Katharina Seim die 158 Punkte erreichten.
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den Sprechfunker oder den Einsatztagebuchführer an und absolvierten 
gemeinsam ein Einsatzszenario. Am Tag zwei ging es unter der Leitung 
von Jürgen Geißler und Timo Schneider (beide Bereitschaft Kirtorf) um 
den Bereich Betreuung. In dieser Ausbildungseinheit wurden zunächst 
der Aufbau und Struktur des Betreuungsdienstes aufgezeigt, bevor es 
dann mit der Durchführung von Betreuungsmaßnahmen weiter ging. Ein 
weiterer Baustein des Seminares war das Betreiben von Anlaufstellen 
nach Notlagen wie Hochwasser, Sturm oder Großbränden. Um in Not-
fällen Menschen in Notunterkünften unterbringen zu können wurde auch 
die Mitwirkung bei Unterbringungsmaßnahmen angesprochen.

TV 1862 Homberg e.V.
Fit durch den Herbst mit deinem 

Turnverein

Dein Sportverein in Homberg
Informiert euch über die Angebote auf der Homepage. Kosten-
loses Reinschnuppern ist jederzeit möglich.
Geschäftsstelle TV-Büro:
An der Stadtkirche 17̧  35315 Homberg
Tel.: 06633 39 59 779
Internet: www.tvhomberg.de
@mail: info@tvhomberg.de
Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
1. Montag im Monat von 18.30 - 19.30 Uhr

Montags im Familienzentrum:
Stuhlgymnastik in 2 Gruppen
Gruppe 1 um 9.30 Uhr, Gruppe 2 um 10.30 Uhr.
Montag, 17.30 Uhr Gymnastik in der kl. Halle
Neue Ideen und neue Geräte erwarten euch!
Ute Dietz Tel. 06633/5170
Badminton Montags und Mittwochs in der Großsporthalle
18:45 - 20:15 Uhr Techniktraining Jugend (bis 16 J)
20:15 - 21:45 Uhr Taktiktraining Rundespieler
Alle Vereinsspieler können während der Trainingszeiten auf freien Plätze 
spielen!
Infos bei: Volker Stiller (Abteilungsleiter); 0173 8066370
Patrick Köhler (Jugendwart); 01573 5745234
Kinderturnen dienstags in der Großsporthalle:
Kindergarten-Kinder von 15.45 - 16.45 Uhr
Schulkinder von 15.45 - 17 Uhr (bis zu den Herbstferien auf dem Sport-
platz, nach Absprache)
Eltern-Kind-Gruppe von 16.45 - 17.45 Uhr (Anmeldung: Katharina Glatt-
haar (0160 94 74 46 43)
Volleyball-Gruppe
Dienstags, 20 Uhr in der großen Halle.
Wer Lust hat, einfach mal vorbeischauen und mitspielen!
Nähere Infos bei Hartmut Katz, 06633 3959395 oder Harry Niestolik, 
0173-8465450
Boule-Spielen im Garten Thouaré noch bis Ende Oktober
Nicht wettkampfmäßig zu boulen steht im Vordergrund, sondern die 
Freude am Spiel in einer netten Gruppe.
Der Boule Platz befindet sich im Garten Thouaré und
gespielt wird Mittwochs von 17 - 19 Uhr.
Auch wer noch nie Boule gespielt hat, ist herzlich willkommen.
Übungsleiter sind Hartmut Kraus und Horst Gnisa, die Grundtechniken 
und die wichtigsten Regeln vermitteln.
Laufgruppe mittwochs, 17 Uhr, Parkplatz an der Buchholzbrücke.
Ute Dietz Tel. 06633/5170
Mountainbike
Treffpunkt alter Bahnhof in Homberg, sonntags um 9.30 Uhr und mitt-
wochs um 18 Uhr. (bei fast jedem Wetter!)
Kontakt: Ralf Dagit: 0172 6621281 oder Marco Stula 0176-21723982
Handball:
Minis (Kinder von 5 - 8 Jahre) Freitags, 15.45 - 17.15 Uhr, Großsporthalle
Infos bei Simone Stula-Meschkat; 06633-642152
Trainingszeit unter https://tvhha.de/handball/training-handball
Kontakt kinderwart@tvhha.de bzw. jugendwart@tvhha.de.

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
Erste Mannschaft nach zweiten Saisonsieg auf 

Platz 2 in der Bezirksliga 1
Die erste Mannschaft hat nach ihrem zweiten Saisonsieg nun den zwei-
ten Tabellenplatz in der Bezirksliga 1 eingenommen. Die dritte Mann-
schaft hatte einen Doppelspieltag. Beide Spiele konnten gewonnen 
werden, jedoch wurde ihnen der Sieg gegen Helpershain wieder aber-
kannt. Man hatte eine Jugendersatzspieler aus der fünften Mannschaft 
eingesetzt, was leider nicht erlaubt ist. So ein Spieler darf ausschließlich 
nur in der Mannschaft spielen in der er gemeldet ist. Auch die vierte 
Mannschaft hatte einen Doppelspieltag. Nach einem Sieg und einem 
Unentschieden steht man in der Tabelle auf Rang 4. Mit einer knappen 
6:4 Heimniederlage musste sich die fünfte Mannschaft erneut geschla-
gen geben.

Homberger Stiefel-Club 1959 e.V.

Deutsches Rotes Kreuz Homberg

Einsatzkräftegrundausbildung des DRK-
Kreisverband Alsfeld e.V.

+++ Fast 30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer +++ Einstig in die 
Arbeit des Katastrophenschutzes +++ Betreuungsdienst wichti-

ger Bestandteil +++ Dank für Mitarbeit +++

Am zweiten Wochenende im Oktober fand in der DRK-Unterkunft im 
Mücker Ortsteil Atzenhain eine Einsatzkräftegrundausbildung für den 
Bereich „Einsatzlehre“ und „Betreuung“ statt. An den beiden Schulun-
gen haben zusammen fast 30 ehrenamtliche Helferinnen und Helfer aus 
den DRK Bereitschaften Homberg, Mücke, Nieder - Ohmen, Kirtorf und 
Alsfeld teilgenommen, um so einen Einstieg ein die Arbeit des Katastro-
phenschutzes beim Rote Kreuz zu bekommen. „Mit der Einsatzkräfte-
grundausbildung bekommen die Helferinnen und Helfer ein Grundwissen 
für die Arbeit im Roten Kreuz,“ macht de Ausbildungsleiter des DRK KV 
Alsfeld e.V. Andreas Fischer gegenüber der Presse deutlich, „es gibt hier 
vier Module, neben der Einsatzlehre und Betreuung, welche an diesem 
Wochenende geschult wurden, gibt es noch Sanität und Technik.“
Die Schulung „Einsatzlehre“ wurde von Jan Decher (Bereitschaft Hom-
berg) unterrichtet. In dem Unterricht ging es unter anderem um Einsatz-
anlässe des Roten Kreuz im Ramen von Katastrophenschutzeinheiten, 
die Strukturen und Vorschriften in diesem Bereich. Ein weiterer Baustein 
war die Orientierung im Gelände und das Verhalten im Dienst und Ein-
satz, sowie die Registrierung von Verletzten, Betroffenen und Einsatz-
kräften. Zum Abschluss führte Decher noch eine Übung durch, bei de-
nen die Teilnehmer den sogenannten Leitungsdienst spielen sollten. So 
wendeten die Teilnehmer gelernte Positionen wie den Lagekartenführer, 
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•	 per Telefon bei einem der Vorstandsmitglieder
•	 bzw. Social-Media-Messenger über unsere facebook-Seite
Natürlich wird beim Schlachten auch Wurst gemacht. Unter den vorge-
nannten Möglichkeiten können Sie sich auch gleich die ein oder andere 
Wurst Ihrer Wahl sichern.

Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
Dienstag, 18.10.
19 Uhr „Nachspüren“ im Gemeindehaus; offener Gesprächskreis, 

Gäste herzlich willkommen!
Donnerstag, 20.10.
19 Uhr Friedensgebet in der Stadtkirche
Freitag, 21.10.
19 Uhr Auftaktveranstaltung der Stadt Homberg zur Marktwoche, 

Vortrag in der Stadtkirche zum Thema „Gottesgleich oder 
bildunwürdig?“ - Die Darstellung des Menschen in der bil-
denden Kunst, die Entwicklung des Porträts seit der Antike; 
Eintritt frei, auf Spendenbasis

Samstag, 22. Oktober
18 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche zur Eröffnung der Markt-

woche
Am Sonntag finden wegen des Stadtfestes keine Gottesdienste statt!
Samstag, 29.10.
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinderaum in Deckenbach (altes 

Pfarrhaus)
Sonntag, 30. Okt.
18 Uhr gemeinsamer Gottesdienst zum Reformationsfest in Hom-

berg in der Stadtkirche

In den Ferien findet kein Kinderchor und kein Projektchor statt!
Unsere Homepage: https://www.kirche-homberg.de

Bezirksliga 1
TTG Büßfeld-TSG Leihgestern� 9 :4
Bis auf die Doppel verlief das Spiel für die TTG recht entspannt. Die 2:1 
Doppelführung für die Gäste war die einzige Führung in diesem Spiel, 
dann lief es nur noch für Büpßfeld rund. 5 Punkte in Folge brachten die 
6:2 Führung, ehe Kurt Kräupl nach hart umkämpften Dreisatz-Match den 
Anschlusspunkt für die Gäste zulassen musste.
Nach der 7:2 Führung durch Janis Käupl musste auch Daniel Schönfelder 
nach hart umkämpften fünf Sätzen noch einen Punkt für die Gäste zulas-
sen. Jan Schmidt und Paul Wendland machten dann aber den Sack zu.
Für Büßfeld spielte:
Kräupl.J./Schönfelder, Schmidt,J./Käupl,K., Wendland/Wagner 1
Kräupl,J.2, Schönfelder 1,Schmidt,J.2,Wendland 2,Wagner 1.,Kräupl,K.

2. Kreisklasse
TV Helpershain III-TTG Büßfeld III� 9:0 (W)
TTG Büßfeld III-SV Dirlammen III� 9 : 3
Nachdem man die bittere „Niederlage“ gegen Helpershain III verdaut 
hatte war man gegen Dirlammen wieder hoch motiviert. Zwar lief der 
Start ins Spiel schleppend, führten doch die Gäste 2:1. Dann aber zogen 
die Büßfelder das Tempo an. Lediglich Theresa Emrich musste sich in 
den Einzeln geschlagen geben. Steffen Räther setzte mit seinem zweiten 
Tagessieg den 9:3 Schlusspunkt.
Für Büßfeld spielte:
Karft/Özcan 1, Räther/Delibas,H., Emrich,T./ Serhatlic
Kraft 2, Özcan 2, Räther 2, Delibas,H. 1,Emrich,T.,Serhatlic 1

3. Kreisklasse
TTG Büßfeld IV-TV Grebenau II (D)� 6 : 4
Einen weiteren Sieg in der neuen Saison konnte man gegen die Gre-
benauer Damen einfahren. Mit 3:0 war der Start ins Spiel gut gelungen. 
Dann verlief die Partie recht ausgeglichen und am Ende war der Sieg 
für die Büßelder perfekt.
Für Büßfeld spielte:
Schmidt,S./Peter 1
Schmidt,S. 2, Schmidt,J., Serhatlic 1,Peter 2

TTG Büßfeld IV-TTV Heimertshausen� 5 : 5
Trotz einer 5:2 Führung konnten die Büßfelder am Ende den Sack nicht 
zumachen, verloren die letzten drei Einzel und mussten sich daher mit 
einem Unentschieden zufrieden geben.
Für Büßfeld spielte:
Schmidt,S./Peter, Schultheiß,F./ Schmidt,J. 1
Schulteiß,F. 2, Schmidt,S. 1, Schmidt,J.,Peter 1

TTG Büßfeld V-TTG Mücke V� 4 : 6
Trotz gutem Kampf konnten sich die Büßelder am Ende leider wieder 
nicht belohnen.Man bleibt weiter am Tabellenende.
Für Büßfeld spielte:
Sang,L./Müller,A. 1, Heggum / Sang,H.
Sang,L.Müller,Heggum 2, Sang,H. 1

Kreispokal - 2. Kreisklasse
TTG Büßfeld III-KSC Volkartshain� 4 : 0
Für Büßfeld spielte
Kraft/Özcan 1
Kraft 1, Özcan 1,Serhatlic 1

Sportverein Ober- Ofleiden
Renovierung des Sportheimes abgeschlossen

Am Samstag, dem 22.10.2022 wird im Rahmen eines Heimspieles das 
Sportheim in Ober Ofleiden wieder eröffnet. Das Spiel gegen die FSG 
Wettenberg beginnt um 16.00 Uhr. Im Anschluss findet ein gemütliches 
Beisammensein im Sportheim statt,
Alle Sponsoren, Gönner, Mitglieder und Fans des SVO sind herzlich 
willkommen.
Dieses Heimspiel wird gesponsert vom Autohaus Stumpf Homberg Ohm.

Dorfverein „Unser Nieder-Ofleiden“
Schlachtessen am 22.10.2022 ab 18:00 Uhr im 

Dorfgemeinschaftshaus
So war es früher und glücklicherweise können wir auch in diesem Jahr 
unser Schlachtessen in gewohnter Form ausführen.
Das Schlachtessen wird als Buffett gereicht, jeder kann so viel essen 
wie er möchte. Damit alle etwas abbekommen und keine Reste übrig 
bleiben, bitte unbedingt vorher anmelden.
Ohne Anmeldung können wir es zwar nicht garantieren, aber sicher ist 
noch die eine oder andere Portion zu haben.
Der Preis pro Person beträgt 15,00 EURO inkl. einem Verdauungs-
schnaps.
Anmeldung können auf vielfältige Weise erfolgen:
•	 über das hinterlegte Formular
•	 per E-Mail an unser-nieder-ofleiden@t-online.de
•	 per Anmeldeformular (Flyer), der in Nieder-Ofleiden verteilt wurde 

und an der Tankstelle Bräuning sowie der Bäckerei Dickel ausliegt
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Urlaub von Pfr. Starck
In der Zeit vom 22. bis 28. Oktober ist Pfr. Starck im Urlaub. Bitte wenden 
Sie sich in dringenden seelorglichen Angelegenheiten in dieser Zeit an 
Pfr. Alexander Janka (Tel.: 06633-9113134).
Hinweis:
Wir sind froh über die Lockerungen der Corona-Regeln. Dennoch wollen 
wir vorsichtig sein und es ist uns ein Anliegen, dass sich alle Gottes-
dienstbesucher sicher fühlen.
Darum soll auch weiter in unseren Kirchen Maske getragen werden. Die 
Abstandsregeln entfallen. Achten sie bitte aufeinander und kommen sie 
möglichst geimpft, genesen oder getestet in den Gottesdienst.
Pfarramt Maulbach
Pfarrer Alexander Starck
Tel.: 06633 / 453, Mobil: 0177 / 4597115
E-Mail: pfarramt.maulbach@ekhn.de
Bürozeiten: Dienstag von 9 - 12 Uhr und Donnerstag von 16 - 18 Uhr.
Aktuellste Informationen: www.facebook.com/kirchspiel.maulbach

Evangelische Kirchengemeinden 
Ober-Ofleiden/Gontershausen, 

Nieder-Ofleiden und Haarhausen
Gottesdienste:

Jeden Donnerstag um 19 Uhr laden wir zum Friedensgebet in die Ev. 
Kirche in Homberg ein.

Sonntag, 23. Oktober 2022
10.00 Uhr Gottesdienst in Haarhausen
Sonntag, 30. Oktober 2022
09.15 Uhr Gottesdienst in Nieder-Ofleiden
10.45 Uhr Gottesdienst in Ober-Ofleiden
Sonntag, 06. November 2022
10.00 Uhr Gottesdienst in Haarhausen
Kontakt:
Gemeindebüro:
Frau Nau erreichen Sie unter 06633 258, immer montags und mittwochs 
in der Zeit von 8.30 Uhr - 11.30 Uhr. Am 24.10. und 26.10 ist das Büro 
nicht besetzt. Sie können Anfragen jederzeit gerne auf dem Anrufbeant-
worter hinterlassen oder eine Email an kirchengemeinde.ober-ofleiden@
ekhn.de senden. Diese werden dann zeitnah bearbeitet.
Pfarrämter: Pfarramt I - Ober-Ofleiden / Gontershausen:
Pfarrerin Melanie Pflanz erreichen Sie unter 01512 3474605.
Pfarramt II - Nieder-Ofleiden und Haarhausen:
Pfarrer Alexander Janka erreichen Sie unter 06633-9113134.

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Kirche „St. Matthias“ Homberg

Mittwoch, 19.10.Hl. Isaak Jogues u. Gefährten
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Gebet für den Frieden
Sonntag, 23.10.30. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Eucharistiefeier

Kirche „Erscheinung des Herrn“ Nieder-
Gemünden

Sonntag, 23.10.30. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Kirche „St. Jakobus“ Kirtorf
Freitag, 21.10.Hl. Ursula u. Gefährtinnen
10.15 Uhr Andacht Haus am Gleenbach
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) ist in der Regel 
am Montag und Mittwoch von 9.00 bis 13.30 Uhr besetzt.
Hier erreichen Sie unsere Pfarrsekretärin Sidonie Lüttebrandt,
Tel: (0 66 33) 347, Fax: (0 66 33) 911204
E-Mail-Adresse: pfarrei.alsfeld-homberg@bistum-mainz.de
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Pfarradministrator Pfarrer Martin Kleespies: � (06643) 234
Pfarreikoordinatorin Hedwig Kluth:�  (06631) 7765116
Pfarrvikar Wieslaw Waszkiel: � (06633) 347
Gemeindereferentin Sonja Hiebing: � (06633) 911924
Diakon Jochen Dietz:� (06636) 1456
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen:�  (06631) 7765144
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Sonntag, 23.10.- 19. Sonntag nach Trinitatis -
09.45 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Lekt. Harres
11.00 Uhr Gottesdienst in Rülfenrod, Lekt. Harres

Sie finden dort neben aktuellen Themen und Berichten auch die Got-
tesdienstzeiten.
Anmeldung für den monatlichen Newsletter bei: michael.koch@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
(An der Stadtkirche 7)
Montag, Dienstag, Donnerstag 8 - 12.30 Uhr
Donnerstag 15 - 17 Uhr
Tel.: 06633 314
eMail: viola.euler@ekhn.de
In allen seelsorgerlichen und pastoralen Angelegenheiten erreichen Sie 
Pfarrer Koch unter der Tel.Nr.: 06633 64 314 44

Anzeige

 Ohmtal-Taxi

Tel. 06633 - 64 33 440
Frankfurter Str. 2 - 35315 Homberg (Ohm)

ALT Anruf-Linien-Taxi
Geschäfts- und Privatfahrten

Flughafentransfers
Kurierfahrten

Krankenfahrten

Evang. Pfarramt Deckenbach
Dienstag, 18.10.
19 Uhr „Nachspüren“ im Gemeindehaus in Homberg; offener 

Gesprächskreis, Gäste herzlich willkommen!
Donnerstag, 20.10.
19 Uhr Friedensgebet in der Stadtkirche
Freitag, 21.10.
19 Uhr Auftaktveranstaltung der Stadt Homberg zur Marktwo-

che, Vortrag in der Stadtkirche zum Thema „Gottesgleich 
oder bildunwürdig?“ - Die Darstellung des Menschen in 
der bildenden Kunst, die Entwicklung des Porträts seit 
der Antike; Eintritt frei, auf Spendenbasis

Samstag, 22. Oktober
18 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche zur Eröffnung der Markt-

woche
Am Sonntag finden wegen des Stadtfestes keine Gottesdienste statt!
Samstag, 29.10.
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinderaum in Deckenbach 

(altes Pfarrhaus)
Sonntag, 30. Okt.
18 Uhr gemeinsamer Gottesdienst zum Reformationsfest in 

Homberg in der Stadtkirche

In den Ferien findet kein Kinderchor und kein Projektchor statt!
Unsere Homepage: https://www.kirche-homberg.de
Sie finden dort neben aktuellen Themen und Berichten auch die Got-
tesdienstzeiten.
Anmeldung für den monatlichen Newsletter bei: michael.koch@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
(An der Stadtkirche 7)
Montag, Dienstag, Donnerstag 8 - 12.30 Uhr
Donnerstag 15 - 17 Uhr
Tel.: 06633 314
eMail: viola.euler@ekhn.de
In allen seelsorgerlichen und pastoralen Angelegenheiten erreichen Sie 
Pfarrer Koch unter der Tel.Nr.: 06633 64 314 44

Evang. Kirchengemeinden Maulbach/
Appenrod/Dannenrod

Gottesdienste:
Sonntag, 23.10.
9.30 Uhr Maulbach
10.45 Uhr Dannenrod
Sonntag, 30.10.:
18.00 Uhr Appenrod
Wir feiern am Vorabend der Reformation einen gemeinsamen Reforma-
tionsgottesdienst!

Sonntag, 06.11.:
9.30 Uhr Maulbach
10.45 Uhr Dannenrod
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Montag, 31.10.-Reformationsfest-
19.00 Uhr Kirchspiel-Gottesdienst mit Posaunenchor in Ermenrod, 

Pfarrer Weigle

Nach dem Gottesdienst gibt es vor und um die Kirche herum einen klei-
nen Imbiss mit Getränken. Hierzu sind Sie herzlich eingeladen.
Das Pfarrbüro ist wegen Urlaub vom 24. bis 30. Oktober 2022 geschlos-
sen. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Herrn Pfarrer Weigle, 
Tel. 0170-804 10 14
oder an das Dekanat Vogelsberg in Alsfeld, Tel. 06631-911 490.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634-360, Frau Musick
mittwochs und freitags von 08.00 bis 12.00 Uhr

Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Sonntag, 23.10.22
Burg-Gemünden 9.30 Uhr Gottesdienst
Bleidenrod 10.45 Uhr Gottesdienst
Kollekte: Für die Stiftung Scheuermann u. Nieder-Ram-

städter Diakonie
Montag, 24.10.22
Nieder-Gemünden 19.00 Uhr Chor „Bunielot“

Dienstag, 25.10.22
Nieder-Gemünden 19.00 Uhr Posaunenchor entfällt, wir bitten um 

Beachtung!
Mittwoch, 26.10.22 Nieder-Gemünden
Ev. Gemeindehaus 11.30 und 12.00 Uhr Mittagstisch, Abholung 

und vor Ort möglich.
Anmeldung bis montags bei Frau Gisela Krug, 
Tel. Nr.: (0 66 34) 91 94 67, Caterer Gaststätte 
Hofmann, Erfurtshausen, Preis 7,00 €/Gericht
Essen: Bratwurst m. Sauerkraut u. Kartoffel-
stampf, vegane/vegetarische Speisen auf An-
frage.

Der ambulante Pflegedienst in unserer Gemeinde ist wie folgt er-
reichbar: Diakoniestation Ohm-Felda, Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Tel. Nr.: 0 64 00-95 99 49 0, Fax:0 64 00 - 90 24 5
info@diakoniestation-ohm-felda.de
www.diakoniestation-ohm-felda.de
Krippenspiel in Burg-Gemünden 2022
Welche Kinder haben Lust, dabei mitzumachen? Bitte telefonisch melden 
unter (0 66 34) 2 29 oder per Mail: ursula.kadelka@ekhn.de
Urlaub Pfarrerin Ursula Kadelka vom 22.10.22 bis 30.10.22
Vertretung in dringenden pfarramtlichen Angelegenheiten übernimmt 
während dieser Zeit: Pfarrer Peter Weigle, Mobil-Nr.: 0170/8041014.

In stiller Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Anna Maria Maar
geb. Bauer

* 13.7.1931 † 3.10.2022

Im Namen aller Angehörigen

Ingrid Maar

Homberg, im Oktober 2022

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 20.10.2022 um 14:00 Uhr auf dem

Friedhof in Homberg statt. Anschließend treffen wir uns zum Trauerkaffee in der Bäckerei Wolf.

Schlicht und einfach war dein Leben,

treu und fleißig deine Hand,

so vieles hast du uns gegeben,

ruhe sanft und habe Dank.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist.

Eine Last fallen lassen können,

die man lange getragen hat,

das ist eine tröstliche, eine wunderbare Sache.

(Hermann Hesse)

Aus Elektro Seim wird:

- Meisterbetrieb für die gesamte Haus-, Gebäude- und Industrietechnik
- DEKRA zertifizierter Sachverständiger für Elektroschadenbewertung

im Gebäudebereich

Ob Wartung, Reparatur, Neuinstallation oder Hausgeräte aller Art 
..............sprechen Sie uns an !

Elektrotechnik Biedebach GmbH * Zum Freien Mann 6 * 35315 Homberg - Bleidenrod *
www.elektrotechnikbiedebach.de * Mail: elektrotechnikbiedebach@email.de* Tel.: 0 66 34 / 31 80 580

Tel.: 0 66 34 / 31 80 580

Seim wird:

sterbetrieb für die gesamte Haus-, Gebäude- und Industrietechnik
KRA zertifizierter Sachverständiger für Elektroschadenbewertung

Gebäudebereich

Tel.: 0 66 34 / 31 80 580
Elektrotechnik Biedebach GmbH * Zum Freien Mann 6 * 35315 Homberg-Bleidenrod *

www.elektrotechnik-biedebach.de * Mail: elektrotechnikbiedebach@email.de* Tel.: 0 66 34 / 31 80 580

Ob Wartung, Reparatur, Neuinstallation oder Hausgeräte aller Art ... sprechen Sie uns an !

Aus Elektro Seim wird:

- Meisterbetrieb für die gesamte Haus-, Gebäude- und Industrietechnik
- DEKRA zertifizierter Sachverständiger für Elektroschadenbewertung

im Gebäudebereich

Ob Wartung, Reparatur, Neuinstallation oder Hausgeräte aller Art 
..............sprechen Sie uns an !

Elektrotechnik Biedebach GmbH * Zum Freien Mann 6 * 35315 Homberg - Bleidenrod *
www.elektrotechnikbiedebach.de * Mail: elektrotechnikbiedebach@email.de* Tel.: 0 66 34 / 31 80 580

Tel.: 0 66 34 / 31 80 580Tel. 0 66 34 / 31 80 580

-  Meisterbetrieb für die gesamte Haus-,  
Gebäude- und Industrietechnik

- DEKRA zertifizierter Sachverständiger für 
   Elektroschadenbewertung im Gebäudebereich

TraueranzeigenTraueranzeigen
Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
oder www.anzeigen.wittich.de

Anzeigen ONLINE BUCHEN: wittich.de/familienanzeigen Zu jeder Zeit selbst gestalten!

Familienanzeigen 
Statt Karten
wittich.de/trauer
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§ 6 Verteilung
Der umlagefähige Aufwand wird auf die erschlossenen Grundstücke 
nach der Veranlagungsfläche verteilt. Die Veranlagungsfläche ergibt sich 
durch Vervielfachen der Grundstücksfläche (§ 7) mit dem Nutzungsfaktor 
(§§ 8 bis 13).
§ 7 Grundstücksfläche
Als Grundstücksfläche im Sinne des § 6 gilt grundsätzlich die Fläche 
des Grundbuchgrundstücks.
§ 8 Nutzungsfaktoren in beplanten Gebieten

(1) Der Nutzungsfaktor in beplanten Gebieten bestimmt sich nach der 
Zahl der im Bebauungsplan festgesetzten Vollgeschosse. Hat ein 
neuer Bebauungsplan den Verfahrensstand des § 33 Abs. 1 Nr. 1 
BauGB erreicht, ist dieser maßgebend. Werden die Festsetzungen 
des Bebauungsplans überschritten, ist die genehmigte oder vorhan-
dene Zahl der Vollgeschosse, Gebäudehöhe oder Baumassenzahl 
zugrunde zu legen.
Der Nutzungsfaktor beträgt:

a) bei eingeschossiger Bebaubarkeit 1,0
b) bei zweigeschossiger Bebaubarkeit 1,25
c) bei dreigeschossiger Bebaubarkeit 1,5
d) bei viergeschossiger Bebaubarkeit 1,75

Bei jedem weiteren Vollgeschoss erhöht sich der 
Nutzungsfaktor um

0,25

(2) Ist nur die zulässige Gebäudehöhe (Traufhöhe) festgesetzt, gilt als 
Zahl der Vollgeschosse die höchst zulässige Höhe geteilt durch 2,5, 
wobei Bruchzahlen kaufmännisch auf- oder abgerundet werden. In 
Gewerbe-, Industrie- und Sondergebieten i.S.v. § 11 BauNVO erfolgt 
die Teilung in Abweichung zu Satz 1 durch 3,5.

(3) Ist weder die Zahl der Vollgeschosse noch die Gebäudehöhe, son-
dern nur eine Baumassenzahl festgesetzt, ist sie durch 3,5 zu tei-
len, wobei Bruchzahlen kaufmännisch auf volle Zahlen auf- oder 
abgerundet werden.

(4) Bei Grundstücken, für die der Bebauungsplan

a) Gemeinbedarfsflächen ohne Festsetzung der Anzahl der Voll-
geschosse oder anderer Werte, anhand derer die Zahl der 
Vollgeschosse nach Abs. 2 und 3 festgestellt werden könnte, 
vorsieht, gilt 1,25,

b) nur gewerbliche Nutzung ohne Bebauung festgesetzt oder bei 
denen die zulässige Bebauung im Verhältnis zu dieser Nutzung 
untergeordnete Bedeutung hat, gilt 1,0,

c) nur Friedhöfe, Freibäder, Sportplätze sowie sonstige Anlagen, 
die nach ihrer Zweckbestimmung im Wesentlichen nur in einer 
Ebene genutzt werden können, gestattet, gilt 0,5,

d) nur Garagen oder Stellplätze zulässt, gilt 0,5,
e) landwirtschaftliche Nutzung festsetzt, gilt 0,1,
f) Dauerklein-, Schreber- oder Freizeitgärten festsetzt, gilt 0,25,

g) Kirchengebäude oder ähnliche Gebäude mit religiöser 
Zweckbestimmung festsetzt, gilt 1,25

als Nutzungsfaktor, womit auch die Nutzungsart berücksichtigt ist.
(5) Sind für ein Grundstück unterschiedliche Vollgeschosszahlen, Ge-

bäudehöhen (Traufhöhen) oder Baumassenzahlen festgesetzt, ist 
der Nutzungsfaktor unter Beachtung dieser unterschiedlichen Werte 
zu ermitteln. Sind die Grundstücksteile mit unterschiedlichen Fest-
setzungen durch das Planzeichen nach Ziffer 15.14 der Anlage nach 
§ 2 Abs.1 der Planzeichenverordnung (Knotenlinie) voneinander ge-
trennt, sind für die jeweiligen Grundstücksteile Verteilungsflächen 
zu ermitteln, die dann zur Verteilungsfläche für das Gesamtgrund-
stück aufaddiert werden. Ist die Vollgeschosszahl jeweils für einen 
Teil der überbaubaren Grundstücksfläche (Baufenster) festgesetzt, 
ist der jeweilige prozentuale Anteil dieses Flächenteils an der ge-
samten überbaubaren Grundstücksfläche zu ermitteln. Mit diesem 
Prozentsatz sind rechnerische Grundstücksteile zu ermitteln. Für 
diese Grundstücksteile sind jeweils Verteilungsflächen zu ermitteln, 
die dann zur Verteilungsfläche für das Gesamtgrundstück aufaddiert 
werden.

(6) Enthält der Bebauungsplan keine Festsetzungen über die Anzahl 
der Vollgeschosse oder der Gebäudehöhe (Traufhöhe) oder der 
Baumassenzahlen, anhand derer sich der Nutzungsfaktor ermit-
teln lässt, gelten die Vorschriften für den unbeplanten Innenbereich 
nach § 10 entsprechend.

§ 9 Nutzungsfaktor bei Bestehen einer Satzung nach § 34 Abs. 4 
BauGB
Enthält eine Satzung nach § 34 Abs. 4 BauGB Festsetzungen nach § 9 
Abs. 1, 3 und 4 BauGB gelten die Regelungen des § 8 für die Ermittlung 
des Nutzungsfaktors entsprechend; ansonsten sind die Vorschriften des 
§ 10 anzuwenden.

Satzung über die Erhebung wiederkehrender 
Straßenbeiträge [ WStrBS ]

Aufgrund der §§ 1 bis 5a, 6a, 11, 11a des Hessischen Gesetzes über kom-
munale Abgaben (KAG) in der Fassung vom 24.03.2013 (GVBl. I S. 134), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 28.05.2018 (GVBl. I S. 247), der Hes-
sischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung vom 07.03.2005 (GVBl. 
I S. 142), zuletzt geändert durch Gesetz vom 07.05.2020 (GVBl. I S. 318, 
Geltungsdauer zuletzt verlängert durch Art. 3 des Gesetzes vom 11.12.2020 
(GVBl. S. 915)), hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Amöneburg 
in der Sitzung am 31.08.2022 folgende Satzung beschlossen:
§ 1 Erhebung von wiederkehrenden Straßenbeiträgen

(1) Zur Deckung des Aufwandes der Investitionsaufwendungen für den 
Umbau und Ausbau der öffentlichen Verkehrsanlagen erhebt die 
Stadt wiederkehrende Beiträge nach Maßgabe der §§ 11, 11a KAG 
in Verbindung mit den Bestimmungen dieser Satzung.

(2) Die Bestimmungen dieser Satzung gelten auch für den Um- und 
Ausbau von Verkehrsanlagen, die nicht nach dem Baugesetzbuch 
(BauGB) beitragsfähig sind.

§ 2 Abrechnungsgebiet
Sämtliche Verkehrsanlagen folgender Abrechnungsgebiete bilden je-
weils eine einheitliche öffentliche Einrichtung:
Abrechnungsgebiet 1:
Sämtliche Verkehrsanlagen im Ortsteil Amöneburg gemäß dem als An-
lage 1 beigefügten Plan im Sinne von § 11a Abs. 2 b KAG
Abrechnungsgebiet 2:
Sämtliche Verkehrsanlagen im Ortsteil Erfurtshausen gemäß dem als 
Anlage 2 beigefügten Plan im Sinne von § 11a Abs. 2 b KAG
Abrechnungsgebiet 3:
Sämtliche Verkehrsanlagen im Ortsteil Mardorf gemäß dem als Anlage 
3 beigefügten Plan im Sinne von § 11a Abs. 2b KAG
Abrechnungsgebiet 4:
Sämtliche Verkehrsanlagen im Ortsteil Roßdorf gemäß dem als Anlage 
5 beigefügten Plan im Sinne von § 11a Abs. 2b KAG
Abrechnungsgebiet 5:
Sämtliche Verkehrsanlagen im Ortsteil Rüdigheim gemäß dem als An-
lage 5 beigefügten Plan im Sinne von § 11a Abs. 2b KAG
Auf die als Anlage 6 dieser Satzung beigefügte Begründung der Abrech-
nungsgebiete wird verwiesen.
§ 3 Beitragsfähiger Aufwand
Der beitragsfähige Aufwand wird nach den Investitionsaufwendungen 
für den Um- und Ausbau der öffentlichen Verkehrsanlagen im Abrech-
nungsgebiet ermittelt. Dies sind die öffentlichen Straßen, Wege und 
Plätze sowie für selbstständige Fuß- und Radwege. Nicht beitragsfähig 
ist der Aufwand für Brückenbauwerke, Tunnels und Unterführungen mit 
den dazugehörigen Rampen, mit Ausnahme des Aufwands für deren 
Fahrbahndecke und Fußwegbelag. Nicht beitragsfähig sind auch die 
Kosten für die laufende Unterhaltung und In-
standsetzung.

(1) Ausbaubeiträge werden für alle Maßnahmen an Verkehrsanlagen, 
die der Erneuerung, der Erweiterung, dem Umbau oder der Verbes-
serung dienen, erhoben.

1. „Erneuerung“ ist die Wiederherstellung einer vorhandenen, 
ganz oder teilweise unbrauchbaren, abgenutzten oder schad-
haften Anlage in einen dem regelmäßigen Verkehrsbedürfnis 
genügenden Zustand,

2. „Erweiterung“ ist jede flächenmäßige Vergrößerung einer fer-
tiggestellten Anlage oder deren Ergänzung durch weitere Teile,

3. „Umbau“ ist jede nachhaltige technische Veränderung an der 
Verkehrsanlage,

4. „Verbesserung“ sind alle Maßnahmen zur Hebung der Funktion, 
der Änderung der Verkehrsbedeutung i.S. der Hervorhebung 
des Anliegervorteils sowie der Beschaffenheit und Leistungs-
fähigkeit einer Anlage

(4) Die Bestimmungen dieser Satzung gelten nicht, soweit Kostenerstat-
tungsbeträge nach §§ 135 a-c BauGB zu erheben sind.

(5) Ausbaubeiträge nach dieser Satzung werden nicht erhoben, wenn 
die Kosten der Beitragserhebung außer Verhältnis zu dem zu erwar-
tenden Beitragsaufkommen stehen.

§ 4 Anteil der Stadt
Der Anteil der Stadt am beitragsfähigen Investitionsaufwand wird im 
Rahmen der jeweiligen Beitragskalkulation ermittelt und per Satzungs-
bestimmung festgelegt.
§ 5 Gegenstand der Beitragspflicht
Der Beitragspflicht unterliegen alle baulich, gewerblich, industriell oder 
in ähnlicher Weise nutzbaren Grundstücke, die die rechtliche und tat-
sächliche Möglichkeit einer Zufahrt oder eines Zugangs zu einer in der 
jeweiligen Abrechnungseinheit gelegenen Verkehrsanlage haben.
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(2) Liegt ein Grundstück teilweise im Geltungsbereich eines Bebau-
ungsplanes oder im Bereich einer Satzung gemäß § 34 Abs. 4 
BauGB, teilweise im Außenbereich, so bestimmt sich die Veranla-
gungsfläche für den beplanten Bereich nach § 8, für den Bereich 
einer Satzung gemäß § 34 Abs. 4 BauGB nach § 9 und für den 
Außenbereich nach § 12.

(3) Liegt ein Grundstück teilweise im unbeplanten Innenbereich - der bei 
einer Tiefe von 30 m endet -, teilweise im Außenbereich, so bestimmt 
sich die Veranlagungsfläche für den unbeplanten Innenbereich nach 
§ 10 und für den Außenbereich nach § 12.

§ 14 Beitragssatz

(1) Der Beitragssatz des wiederkehrenden Straßenausbaubeitrags 
wird nach Maßgabe der Bestimmungen dieser Satzung je für die 
einzelnen fünf Abrechnungsgebiete gesondert aus den jährlichen 
Investitionsaufwendungen ermittelt.

(2) Der Beitragssatz wird in einer gesonderten Satzung festgelegt.

§ 15 Entstehen der Beitragsschuld
Die Beitragsschuld entsteht jeweils mit Ablauf des 31. Dezember für das 
abgelaufene Jahr.

§ 16 Vorausleistungen
Ab Beginn des Kalenderjahres kann die Stadt angemessene Voraus-
zahlungen verlangen.

§ 17 Fälligkeit
Der wiederkehrende Straßenausbaubeitrag wird einen Monat nach Be-
kanntgabe des Bescheides fällig.

§ 18 Beitragspflichtige, öffentliche Last

(1) Beitragspflichtig ist, wer zum Zeitpunkt der Bekanntgabe des Be-
scheides Eigentümer des Grundstücks ist. Wenn das Grundstück 
mit einem Erbbaurecht belastet ist, tritt der Erbbauberechtigte an 
die Stelle des Eigentümers.

(2) Bei Wohnungs- und Teileigentum sind die einzelnen Wohnungs- 
und Teileigentümer entsprechend ihrem Eigentumsanteil beitrags-
pflichtig.

(3) Mehrere Beitragspflichtige haften als Gesamtschuldner
(4) Der Beitrag ruht als öffentliche Last auf dem Grundstück bzw. - 

bei Bestehen eines solchen - auf dem Erbbaurecht oder auf dem 
jeweiligen Wohnungs- oder Teileigentum.

§ 19 Allgemeine Mitteilungspflichten

(1) Änderungen im Grundstückseigentum bzw. Erbbaurecht sind der 
Stadt vom bisherigen und neuen Grundstückseigentümer bzw. Erb-
bauberechtigten unverzüglich mitzuteilen.

(2) Änderungen der Grundstücksfläche, der Anzahl der Vollgeschosse 
oder Änderungen der Nutzung sind der Stadt unverzüglich anzu-
zeigen.

§ 20 Überleitungsregelungen
Sind vor oder nach dem Inkrafttreten dieser Satzung für die in einem 
Abrechnungsgebiet liegenden Grundstücke Erschließungsbeiträge oder 
Ausgleichsbeiträge nach dem Baugesetzbuch oder Kosten der erstmali-
gen Herstellung aufgrund von Verträgen geleistet worden oder noch zu 
leisten, so bleiben diese Grundstücke bei der Ermittlung des wiederkeh-
renden Straßenbeitrages für die Abrechnungsgebiete in den 20 Jahren 
seit der Entstehung des Beitragsanspruches (sachliche und persönliche 
Beitragspflicht) bzw. Leistung gemäß vertraglicher Vereinbarung unbe-
rücksichtigt. Durch Satzung können nähere Regelungen erfolgen.

§ 21 Ordnungswidrigkeiten

(1) Verstößt ein Beitragspflichtiger gegen die Pflicht aus § 19

a) Änderungen im Grundstückseigentum bzw. Erbbaurecht
b) Änderungen der Grundstücksfläche
c) Änderungen der Anzahl der Vollgeschosse
d) Änderung der Nutzung

mitzuteilen, so kann diese Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße 
von 5,00 bis 1.000,00 € geahndet werden. Die Geldbuße soll den 
wirtschaftlichen Vorteil, den der Täter aus der Ordnungswidrigkeit 
gezogen hat, übersteigen.

(2) Das Gesetz über Ordnungswidrigkeiten in der jeweils geltenden 
Fassung findet Anwendung; zuständige Verwaltungsbehörde ist 
der Magistrat.

§ 22 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 19.10.2022 in Kraft.
Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser Satzung mit dem hierzu ergan-
genen Beschluss der Stadtverordnetenversammlung übereinstimmt und 
dass die für die Rechtswirksamkeit maßgebenden Rechtsvorschriften 
eingehalten wurden.
Die Satzung wird hiermit ausgefertigt:
Amöneburg, den 13.10.2022

………………………………………
Michael Plettenberg

(Bürgermeister)

§ 10 Nutzungsfaktor im unbeplanten Innenbereich

(1) Im unbeplanten Innenbereich wird zur Bestimmung der Nutzungsfak-
toren auf die Höchstzahl der tatsächlich vorhandenen Vollgeschos-
se abgestellt. Sind Grundstücke unbebaut, wird auf die Höchstzahl 
der in ihrer unmittelbaren Umgebung vorhandenen Vollgeschosse 
abgestellt. Werden diese Werte bei bebauten Grundstücken im Ein-
zelfall überschritten, ist die genehmigte oder vorhandene Zahl der 
Vollgeschosse, Gebäudehöhe (Traufhöhe) oder Baumassenzahl 
zugrunde zu legen.

(2) Ist im Bauwerk kein Vollgeschoss vorhanden, gilt als Zahl der Voll-
geschosse die tatsächliche Gebäudehöhe (Traufhöhe), geteilt durch 
3,5, für insgesamt gewerblich oder industriell genutzte Grundstücke; 
durch 2,5 für alle in anderer Weise baulich genutzte Grundstücke. 
Bruchzahlen werden hierbei kaufmännisch auf volle Zahlen auf- oder 
abgerundet.

(3) Die in § 8 Abs. 1 festgesetzten Nutzungsfaktoren je Vollgeschoss 
gelten entsprechend.

(4) Bei Grundstücken, die

a) als Gemeinbedarfsflächen unbebaut oder im Verhältnis zu ihrer 
Größe untergeordnet bebaut sind (z.B. Festplatz u.Ä.), gilt 0,5

b) nur gewerblich ohne Bebauung oder mit einer im Verhältnis 
zur gewerblichen Nutzung untergeordneten Bebauung genutzt 
werden dürfen, gilt 1,0,

c) als Friedhöfe, Freibäder, Sportplätze sowie sonstigen Anlagen, 
die nach ihrer Zweckbestimmung im Wesentlichen nur in einer 
Ebene genutzt werden können, gilt 0,5,

d) wegen ihrer Größe nur mit Garagen bebaut, als Stellplatz oder 
in ähnlicher Weise genutzt werden können, gilt 0,5,

e) nur als Dauerklein-, Schreber- oder Freizeitgärten genutzt wer-
den können, gilt 0,25,

f) mit Kirchengebäuden oder ähnlichen Gebäuden mit religiöser 
Zweckbestimmung bebaut sind, gilt 1,25

als Nutzungsfaktor, womit auch die Nutzungsart berücksichtigt ist.

§ 11 Artzuschlag
In Gewerbe- und Industriegebieten (im beplanten und unbeplanten In-
nenbereich) werden die nach den §§ 8-10 ermittelten Veranlagungsflä-
chen um 30 % erhöht. Das gleiche gilt für ausschließlich gewerblich, 
industriell oder in ähnlicher Weise genutzte Grundstücke in sonstigen 
Baugebieten. Bei überwiegend gewerblich, industriell oder in ähnlicher 
Weise genutzten Grundstücken (gemischt genutzte Grundstücke) in 
sonstigen Baugebieten erhöhen sich die Veranlagungsflächen um 15 %.

§ 12 Nutzungsfaktor im Außenbereich

(1) Bei im Außenbereich gelegenen Grundstücken bestimmt sich der 
Nutzungsfaktor nach folgenden Zahlen:

Landwirtschaft (Äcker, Wiesen und Ähnliches) 0,01
Weidewirtschaft, Fischzucht, Imkerei, Baumschulen, 
Anlagen zur Tierhaltung (z.B. Hühnerfarm, Mast- oder 
Zuchtbetriebe) und Grundstücke, die der Erholung die-
nen

0,06

Forstwirtschaft 0,006
Obst- und Weinbau 0,03
Gartenbau, Dauerklein-, Schreber- und Freizeitgärten, 
Kleintierzuchtanlagen

0,25

Garten- und Parkanlagen 0,25
Freibäder, Sport-, Spiel-, Grill- und Campingplätze, Bier-
gärten und Ähnliches

0,5

Übungsplätze (z.B. Reitanlagen, Hundedressurplatz, 
Schießanlage, Kfz-Übungsgelände etc.)

0,5

Zoologische Gärten (Tierparks) und botanische Gärten 0,5
Spiel- und Vergnügungsparks 2,0
Gewerbliche Nutzung (z.B. Abbau von Bodenschätzen, 
Kies- und Bodenabbau)

1,0

Ausflugsziele (z.B. Burgruinen, Kultur- und Naturdenk-
mäler, Ausgrabungsstätten)

0,25

Friedhöfe 0,5

(2) Sind Außenbereichsgrundstücke teilweise bebaut, bestimmt sich der 
Nutzungsfaktor für den jeweils bebauten Teil des Grundstücks nach 
der Grundstücksfläche in Verbindung mit den jeweils tatsächlich vor-
handenen Vollgeschossen, wobei entsprechend § 8 Abs. 1 bis 4 der 
Nutzungsfaktor bestimmt wird. Für die Restfläche (Grundstücksflä-
che abzüglich der Gebäudefläche) gelten die Vorgaben des Abs. 1.

§ 13 Nutzungsfaktor in Sonderfällen

(1) Liegt ein Grundstück zum Teil im Geltungsbereich eines Bebauungs-
plans oder einer Satzung gemäß § 34 Abs. 4 BauGB, zum Teil im 
unbeplanten Innenbereich, so bestimmt sich die Veranlagungsfläche 
für den beplanten Bereich nach § 8, für den Bereich einer Satzung 
gemäß § 34 Abs. 4 BauGB nach § 9 und für den unbeplanten In-
nenbereich nach § 10.
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Liebe Hombergerinnen und Homberger, liebe Gäste!
Zum 467. Mal findet in diesem Jahr 
der Kalte Markt statt – nach zwei 
Jahren Pause freut sich Homberg 
endlich wieder auf das traditionelle 
Fest kurz vor Beginn der winterli-
chen Zeit. Am Dienstag, 25.10. wird 
um 19.00 Uhr auf dem Marktplatz 
die Marktfahne gehisst und der Kal-
te Markt offiziell eröffnet. Am fol-
genden Mittwoch findet dann über 
den ganzen Tag der Krämermarkt 
statt. An den etwa 200 Ständen le-
ben Kunsthandwerk, Regionalität 
und Freude am Bummeln auf.

Vor und nach diesem Höhepunkt der Marktwoche, die vom 
21. bis 30.10. dauert, finden eine ganze Reihe von Veranstal-
tungen statt, die von Kunst und Gottesdienst in der Stadt-
kirche über die Ausstellung „Homberg in alten Bildern“, der 
Nachtwächterführung und einer Spannung erzeugenden 
Lesung bis zum Ausklang mit dem Public Viewing des 
ZDF-Zweiteilers „Unterm Apfelbaum“ im Mehrgeneratio-
nenhaus Ober-Ofleiden reichen. 

Besonders hinzuweisen ist auch auf das vom Gewerbe-
verein organisierte „Apfel-Fest & flüssig“ am 23.10. ab 11.00 
Uhr mit der Inthronisation der 1. Homberger Apfelprinzessin 
und einem verkaufsoffenen Sonntag.

Feste sind unverzichtbare Gelegenheiten zusammenzu-
kommen, alte Bekannte zu treffen, neue Freunde kennen-
zulernen und gemeinsam mit Einheimischen und Gästen 
Lebensfreude zu erleben und zu feiern. Das vielfältige 
Programm der Marktwoche ist nur dank vieler helfender 
Hände, mitdenkender Köpfe, engagierter Herzen und lauf-
freudiger Beine möglich. Ich danke im Namen der Stadt 
Homberg (Ohm), vor allem aber persönlich den vielen Per-
sonen, die Zeit und Kraft in der Vorbereitung und Durch-
führung des Kalten Marktes und der gesamten Marktwo-
che investieren! Ohne Sie könnten nicht so viele Menschen 
diese Woche mit so viel Freude und Genuss erleben!

Ich heiße alle herzlich willkommen zur Marktwoche!

Ihre
Simke Ried
Bürgermeisterin

RIESS Landtechnik GmbH
Europastraße 6

36088 Hünfeld - Michelsrombach
(06652) 992 76 0

Kirtorfer Straße 10
35315 Homberg (Ohm) - Maulbach

(06633) 329 989 0

www.riess-landtechnik.de

Besuchen Sie uns auf dem Kalten Markt in der Frankfurter Straße (am Kreisel).
Sie finden uns auch im Internet unter: www.riess-landtechnik.de
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Gottesgleich oder bildunwürdig?

Die Entwicklung des Porträts seit der Antike
Das Abbild des Menschen ist aus unserem Alltag nicht 
mehr wegzudenken. Da sind die Bilder von unseren Liebs-
ten, Freunden, weitentfernten Bekannten und unzähligen 
Personen, denen wir nie begegnet sind, die uns aber auf-
grund der Bilder so nah erscheinen. Bilder von all den Men-
schen, die wir lieben, vermissen, jenen, die wir bewundern 
oder auch verabscheuen. 

Ohne diese Abbildungen würden wir nie erfahren, wie un-
sere, zu früh verstorbene, Großmutter aussah, wie gut das 
absurde Erscheinungsbild des ehemaligen amerikani-
schen Oberhaupts zu dessen Handlungen passt oder, dass 
es Heidi Klum überhaupt gibt.

Und dennoch ist diese, für uns so selbstverständliche Pra-
xis relativ neu. Über die Jahrtausende war das Recht, sich 
porträtieren zu lassen ein Privileg, das ausschließlich den 
wenigen Mächtigsten der damaligen Welt vorbehalten 
blieb. 

Heute sieht unsere Welt ganz anders aus. Heute sind wir 
dazu verpflichtet, unser Konterfei zur Verfügung zu stellen. 
Wofür? Denken Sie an Ihre letzte Flugreise zurück. Ohne 
einen Ausweis mit gültigem Lichtbild, könnten wir uns nicht 
ausweisen oder reisen, in der Schulmensa zu Mittag essen, 
einen Fitnessclub oder eine Bibliothek besuchen.

Diese spannende Entwicklung von den ersten Abbildun-
gen der Pharaonen bis in das „Goldene Zeitalter des Sel-
fies“ werden die beiden Kasseler Kunsthistorikerinnen Kari-
na Chernenko und Anjelika Spöth gemeinsam mit Ihnen in 
ihrem Vortrag nachverfolgen.

Die komplexe Welt der Kunst begreifen

Zeit: Freitag, 21. Oktober 2022, 19:00 Uhr

Ort: Ev. Stadtkirche Homberg (Ohm), An der Stadtkirche 7

Referentinnen:  
Karina Chernenko und Anjelika Spöth, KUNST + kaviar

Eintritt: frei - auf Spendenbasis

Das Projekt wird im Rahmen von  
„TraVogelsberg – eine Region bricht auf“ gefördert von 
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um Ihr 
Bad!

Das alte Bad soll raus? Oder soll Ihr Bad 
einfach nur erfrischend anders werden? 
Wir bieten ein lückenlosen Service. Kompetent, 
zuverlässig und sympatisch – das ist unser 
Motto. Rufen Sie uns doch einfach mal an!

Frankfurter Str. 42– 44 
35315 Homberg/Ohm 
Tel.: 0 66 33/96 28-0 
Fax: 0 66 33/96 28-15

Holzpellets | Union Brikett | Flüssiggas

Jetzt
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bestellen
Wir beraten Sie gerne!
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Bunter Veranstaltungsreigen in der Homberger Marktwoche 2022
Nach zwei Jahren coronabedingter Pause ist das Programm 
der diesjährigen Marktwoche in Homberg (Ohm) so bunt 
und vielfältig wie nie. Rund um die traditio-nellen Highlights 
des „Apfel-Fests & flüssig“ am Sonntag und des 467. Kalten 
Markts am Mittwoch wird viel geboten.

Die Marktwoche beginnt am Freitag, 21. Oktober mit der 
Veranstaltung zweier Kunstwissenschaftlerinnen, die einen 
neuen Blick auf die Porträtkunst seit der Antike wirft. Ein 
Gottesdienst in der evangelischen Stadtkirche eröffnet am 
Samstag, 22. Oktober die Marktwoche. Am Sonntag folgt 
dann das Stadtfest, in dessen Rahmen sich die Ortsbeiräte 
der Homberger Ortsteile anlässlich des Jubiläums „50 Jahre 
Großgemeinde Homberg (Ohm)“ mit Ständen und Aktionen 
präsentieren. Im Museum im Alten Brauhaus werden dazu 
um 13 Uhr und um 15 Uhr historische Fotogra-fien aus dem 
Stadtarchiv zu den Themen „Kalter Markt 1985“ und „Hom-
berg im Jah-re 1925“ gezeigt.

Am Dienstagabend werden traditionell die Marktfahne vor 
dem Rathaus gehisst und Marktbrezeln an die Kinder verteilt, 
bevor am Mittwoch die Stände des 467. Kalten Markts die 

Innenstadt füllen. Auch am Markttag werden noch einmal die 
historischen Bilder aus dem Stadtarchiv im Museum gezeigt. 
Mittwochabend dann lädt der Homberger Nachtwächter zu 
einem Rundgang durch die Stadt ein.

Zum Schluss der Marktwoche lädt die Buchhandlung Elisa 
Kertzscher am Samstag, 29. Oktober zu einer Lesung des 
Autors Linus Geschke ein und am Sonntag, 30. Oktober wird 
der in Homberg gedrehte ZDF- Herzkino-Film „Unterm Ap-
felbaum“ in einem Public-Viewing im Mehrgenerationenhaus 
Ober-Ofleiden gezeigt.

Der Vergnügungspark mit Autoscooter, Kinderkarussell und 
verschiedenen Buden auf dem Stadthallenplatz ist am 23. 
Oktober und am 26. Oktober geöffnet.

Wie bereits in den letzten Jahren sollen Stadtfest und Kalter 
Markt auch in diesem Jahr so barrierefrei wie möglich ge-
staltet werden. Daher stehen hinter dem Famili-enzentrum in 
der Frankfurter Straße 1 wieder ausgewiesene Behinderten-
Parkplätze zur Verfügung. Eine behindertengerechte mobile 
Toilettenkabine wird nahe des Marktgebietes an der ehema-
ligen Sozialstation „An der Stadtkirche 17“ aufgestellt.
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Das Programm im Einzelnen:

Freitag, 21. Oktober 2022

19:00 Uhr, Ev. Stadtkirche Homberg (Ohm)

KUNST + kaviar- Die komplexe Welt der Kunst begreifen
Vortrag: Vom Porträtrecht zur Porträtpflicht

Das Abbild des Menschen ist aus unserem Alltag nicht mehr 
wegzudenken. Da sind die Bilder von unseren Liebsten, 
Freunden und unzähligen Personen, denen wir nie begegnet 
sind, die uns aber aufgrund der Bilder so nah erscheinen
Und dennoch ist diese, für uns so selbstverständliche Praxis 
relativ neu. Über die Jahrtausende war das Recht, sich port-
rätieren zu lassen ein Privileg, das aus-schließlich den weni-
gen Mächtigsten der damaligen Welt vorbehalten blieb. 
Diese spannende Entwicklung von den ersten Abbildungen 
der Pharaonen bis in das „Goldene Zeitalter des Selfies“ wer-
den die beiden Kasseler Kunsthistorikerin-nen Karina Cher-
nenko und Anjelika Spöth gemeinsam mit Ihnen in ihrem Vor-
trag nachverfolgen.
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm)
Das Projekt wird im Rahmen von „TraVogelsberg – eine Regi-
on bricht auf“ gefördert von
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Samstag, 22. Oktober 2022
18:00 Uhr, Evangelische Stadtkirche

Gottesdienst zu Beginn der Marktwoche

Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Homberg

Sonntag, 23. Oktober 2022

Stadtfest „Apfel-Fest & flüssig

11:00 Uhr Eröffnung mit Fassanstich und Inthronisation der 
1. Homberger Apfelprinzessin Mariella I.

12:00-18:00 Uhr Verkaufsoffener Sonntag und  
„Markt, Musik und Mehr“ in der Frankfurter Straße

Partyband Holidays auf der Kamax-Kultur-Bühne
Sportmobil des TV 1862 Homberg, Geschichtenerzähler, Kin-
derspielstraße mit Hüpfburg, Gewinnspiel und Vieles mehr
Veranstalter: Gewerbeverein Homberg (Ohm)

12:00-18:00 Uhr,  
Frankfurter Straße unterhalb des Rathauses

Präsentation von Homberger Ortsteilen anlässlich des Jubi-
läums „50 Jahre Großgemeinde Homberg (Ohm)“
Veranstalter: Ortsbeiräte

13:00 Uhr und 15:00 Uhr, Museum im Alten Brauhaus

“Homberg in alten Bildern“

Vorführungen historischer Fotografien aus dem Stadtar-
chiv zu den Themen „Kalter Markt 1985“ und „Homberg im 
Jahre 1925“

Tauchen Sie ein in das Homberg vergangener Zeiten, als 
auf dem Stadthallenplatz noch ein Schweinemarkt stattfand 
oder die Postkutsche nach Alsfeld fuhr, oder schwelgen Sie 
in Erinnerungen an den Kalten Markt vor fast 40 Jahren.
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm)
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18:30 Uhr bis 21:00 Uhr

Nachtwächterführung

Unser Nachtwächter führt Sie mit seinem Gehilfen durch die 
abendliche Stadt und unterhält Sie mit lebendigen Anekdo-
ten aus dem Mittelalter. Die Führung ist mit al-lerlei Spezialef-
fekten gewürzt, ein „Templerschnaps“ ist inklusive.
Kosten: 8 EUR/Erw.
Treffpunkt: Rathaus, Marktstraße 26
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm)

Samstag, 29. Oktober 2022
19:00 Uhr bis 22:00 Uhr, Stadthalle Homberg Ohm

Autorenlesung

Linus Geschke liest aus seinem Psychothriller „Das Loft“.
Ein schickes Loft in Hamburg. Ein Paar Anfang dreißig, Sa-
rah und Marc, und ihr Mitbewohner Henning, Marcs bester 
Freund. Drei Jahre lang sind sie aufs Engste verbunden, teilen 
ihre Träume und Sehnsüchte. So scheint es zumindest. Dann 
aber wird Henning grausam ermordet, und sämtliche Spuren 
deuten auf Sarah und Marc. Hat sie ihn getötet, war er es? 
Haben sie es gemeinsam getan? Und was hat ihre einst so 
große Liebe von einen Tag auf den anderen zerrissen? Bei 
den Ver-nehmungen erzählt jeder seine eigene Geschichte, 
aber nur eine ist wahr. Wenn überhaupt ... 
Veranstalter: Die Buchhandlung Elisa Kertzscher

Sonntag, 30. Oktober 2022
15:00 Uhr, MGH Ober-Ofleiden

Public Viewing: ZDF-Herzkino „Unterm Apfelbaum“, 1 und 2

Drei Frauen, wie sie gegensätzlicher nicht sein könnten: In 
der neuen ZDF-Herzkino-Reihe „Unterm Apfelbaum“ tun 
sich die verwitwete Frieda (Therese Hä-mer), Zimmerin Tinka 
(Lotte Becker) und Denkmalpflegerin Jasmin (Saman Giraud) 
zusammen. Entsprechend laut, krachig und bunt wird es mit 
ihnen, als sie beschlie-ßen eine WG zu gründen.
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm), Ortsbeirat Ober-Ofleiden

Dienstag, 25. Oktober 2022

19:00 Uhr, Marktplatz

Hissung der Marktfahne

Die Kinder der Kernstadtkindergärten laufen mit leuchtenden 
Laternen zum Rat-haus und werden die Markteröffnung mit 
Liedbeiträgen bereichern. Auch das Blasorchester der Frei-
willigen Feuerwehr Homberg (Ohm) steuert musikalisches 
Programm bei.
Nach ihrer Marktrede eröffnet Bürgermeisterin Simke Ried 
den Kalten Markt 2022 offiziell und Marktmeister Klaus Kir-
bach hisst die Marktfahne.
In guter Tradition verteilt der Magistrat danach auf dem 
Marktplatz die beliebten Marktbrezeln an alle Kinder.
Nach der offiziellen Markteröffnung treffen sich wie jedes 
Jahr Bürgerinnen und Bürger in allen Homberger Lokalen.
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm)

Mittwoch, 26. Oktober 2022

467. Kalter Markt

08:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Krämermarkt in der Innenstadt, ausgehend von Frankfur-
ter Straße und Marktstraße

An gut 200 Ständen werden Waren aller Art angeboten, von 
traditioneller Krämer-ware bis zu regionalen Spezialitäten und 
ausgefallenem Kunsthandwerk. Sie fin-den hier Haushalts-
waren, Kaschmirschals für die kalte Jahreszeit, Schmuck, Tee 
und Gewürze, Handpuppen oder Holzspielzeug. Und natür-
lich kommen Speisen und Getränke auf dem Markt nicht zu 
kurz. Zwischen Vogelsberger Grillhähnchen, Currywurst und 
Thai-Imbiss, gebrannten Mandeln oder Schokofrüchten fin-
det jeder etwas für seinen Geschmack.
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm)

13:00 Uhr und 15:00 Uhr, Museum im Alten Brauhaus

“Homberg in alten Bildern“

Vorführungen historischer Fotografien aus dem  
Stadtarchiv zu den Themen „Kalter Markt 1985“  
und „Homberg im Jahre 1925“

Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm)

Ihr Service-Partner
36320 Kirtorf  
www.autohaus-naumann.de
Tel.: 06635-261  
Servicetelefon: 0172-6691057

Kfz-Service 
für alle Fabrikate
TÜV- + AU-Abnahme
Reifenservice

Klimaanlagenservice
AVIA XPress Tankstelle  
Textil-Portal-Waschanlage
CARGLASS-Reparatur

        utohaus     aumann & Sohn     

Der Vergnügungspark auf dem 

Stadthallenplatz ist am 23. Oktober 2022 

                   und am 26. Oktober 2022 geöffnet.
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“Homberg in alten Bildern“
Vorführungen historischer Fotografien aus dem Stadtar-
chiv zu den Themen "Kalter Markt 1985“ und "Homberg 
im Jahre 1925“

Im Homberger Museum im Alten Brauhaus werden 
während der Marktwoche, am Sonntag und am Mittwoch 
jeweils um 13 und um 15 Uhr, alte Bilderschätze aus dem 
Stadtarchiv Homberg (Ohm) gezeigt.

In zwei Präsentationen werden alte Glasplattenfotos aus 
den 20er Jahren des letzten Jahrhunderts und Fotografien 
vom Kalten Markt des Jahres 1985 zu sehen sein.

Tauchen Sie mit uns ein in das Homberg vergangener 
Zeiten, als auf dem Stadthallenplatz noch ein Schweine-
markt stattfand oder die Postkutsche nach Alsfeld fuhr, 
oder schwelgen Sie in Erinnerungen an den Kalten Markt 
vor fast 40 Jahren.

Sonntag, 23. Oktober 2022 und Mittwoch 26. Oktober 
2022

Zeit: Jeweils 13:00 Uhr und 15:00 Uhr

Ort: Museum im Alten Brauhaus, Brauhausgasse 10, 
35315 Homberg (Ohm)

Eintritt frei

• Dacheindeckung• Dacheindeckung

• Dachabdichtung• Dachabdichtung

• Fassadenverkleidung• Fassadenverkleidung

• Zimmererarbeiten• Zimmererarbeiten

• Dachspenglerei• Dachspenglerei

• Aufsparrendämmerung• Aufsparrendämmerung

• Wohndachfenster• Wohndachfenster

• Holzbau• Holzbau

35329 Burg-Gemünden • Tel.: 0 66 34 - 16 92 
www.herzberger-dach.de • info@herzberger-dach.de

� med. Fußpflege

� Nagelkorrektur durch Spangen

� maßgef. Druck- und Reibungsschutz

� Mykose- und Warzenbehandlung

Termine unter:

(06633)

911821

odologische

Praxis

Inh. Dieter Stolte

Zulassung aller Kassen

Frankfurter Str. 50

35315 Homberg (Ohm)
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Frankfurter Straße 34 · Telefon 06633 2080568 · 0174 2470704

FLORA-CREATIV Homberg
KALTER MARKT 2022
Am  23.10.2022 Verkaufsoffener Sonntag  11.00 - 18.00 Uhr
 26.10.2022 Markttag  08.00 - 18.00 Uhr

An beiden Tagen Kaffee, 

An beiden Tagen Kaffee, 

Tee und Muffins to Go!

Tee und Muffins to Go!

Wir freuen uns 
Wir freuen uns 

auf Euch!
auf Euch!

7 Tage die Woche Hessische Gastlichkeit
Start-Ziel-Punkt für Rad- und Wandertouren

www.hainmuehle.de      Tel. 06633-315

Hessische  
Wirtshaus Kelterer

Foto: Thomas Kotlorz
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 TOP-FAHRZEUGE VOM FACHHÄNDLER

Ihr Volkswagen-Partner

Autohaus Kratz
Autohaus Kratz  
Gottesrain 1
35325 Mücke-Atzenhain

Telefon: 06401 2228-0
Telefax: 06401 2228-28
www.autohaus-kratz.de

Änderungen, Irrtümer und Zwischenverkauf vorbehalten.

VW T-Roc Life 1.5 TSI DSG OPF
110 (150) kW (PS), 16 km, EZ: 22.07.2022, 
HU/AU: 07.2025, LED-Scheinwerfer, Klima, 
Spurhalteassistent „Lane Assist“, Digital Cock-
pit Pro, Fernlichtregulierung, Parklenkassistent 
„Park Assist“ inkl. Einparkhilfe
Barzahlungspreis

31.900,- €

VW T-Cross 1.0 TSI Life 
70 (95) kW (PS), 38.017 km, EZ: 16.07.2020, 
HU/AU: 07.2023, Pure white, Anhängevor-
richtung abnehmbar, Navi, Climatronic, „Blind 
Spot“-Sensor „Plus“ mit Ausparkassistent, inkl. 
Spurhalteassistent „Lane Assist“, Einparkhilfe 
V + H
Barzahlungspreis

22.690,- €

VW T-Roc „United“ 1.5 TSI  
110 (150) kW (PS), 23.362 km, EZ: 14.05.2020, 
HU/AU: 05.2023, Atlantikblue metallic, Anhän-
gerkupplung abnehmbar, App-Connect, Active 
Info-Display, Park-Distance-Control V + H, Navi,
Climatronic, Spurhalteassistent
Barzahlungspreis

27.898,- €

VW e-Golf VII ELEKTRO
100 (136) kW (PS), 24.338 km, EZ: 19.02.2018, 
HU/AU: 03.2023, White silver metallic, Schein-
werfer LED, Heckleuchten LED, Park-Distance-
Control V + H, Navi, Climatronic
Barzahlungspreis

27.989,- €

VW up! 1.0
48 (65) (PS), 32.453 km, EZ: 19.11.2021, HU/
AU: 11.2024, Honey Yellow Metallic, Sitzhei-
zung, Rückfahrkamera, Parkpilot H, Multifunk-
tionsanzeige „Plus“, Regensensor, Autom. 
Fahrlichtschaltung
Barzahlungspreis

14.490,- €

VW Golf Comfortline 1.5 TSI 
OPF (EURO 6d-TEMP)
96 (131) kW (PS), 21.562 km, EZ: 12.11.2019, 
HU/AU: 11.2022, Indiumgrau metallic, Au-
tomatische Fahrlichtschaltung, Fernlichtre-
gulierung, Regensensor, Navi, Climatronic, 
Park-Distance-Control V + H
Barzahlungspreis

22.490,- €

VW Tiguan Life 1.5 TSI DSG OPF
110 (150) kW (PS), 48 km, EZ: 10.08.2022, 
HU/AU: 08.2025, Deep black perl, LED-Schein-
werfer, Air Care Climatronic, Chrompaket, An-
hängevorrichtung anklappbar, mit elektrischer 
Entriegelung, Multifunktionslenkrad in Leder, 
beheizbar, mit Schaltwippen, Navi
Barzahlungspreis

38.940,- €

VW Polo Life 1.0 TSI DSG
81 (110) kW (PS), 55 km, EZ: OHNE, HU/AU: 
3 Jahre, Pure White, Park-Distance-Control V 
+ H, Scheinwerfer LED, Klima, Spurhalteassis-
tent, App-Connect, Digital Cockpit
Barzahlungspreis

24.948,- €

VW Tiguan „Join“ 1.4 TSI
92 (125) kW (PS), 23.010 km, EZ: 19.06.2018,  
HU/AU: 06.2023, Indiumgrau Metallic, Clima-
tronic, Active Info Display, Parklenkassistent, 
Verkehrszeichenerkennung, Umgebungsan-
sicht „Area View“ inkl. Rückfahrkamera „Rear 
View“
Barzahlungspreis

24.989,- €

VW Passat Variant Highline     
4Motion 2.0 TDI DSG
140 (190) kW (PS), 93.650 km, EZ: 
15.08.2018, HU/AU: 03.2024, Mangangrau 
metallic, Heckklappe elektr., Scheinwerfer LED, 
Rückfahrkamera, Verkehrszeichenerkennung, 
Sitz VL mit Massagefunktion, Anhängerkupp-
lung schwenkbar, Frontscheibe heizbar
Barzahlungspreis

24.940,- €
Skoda Octavia „Soleil“  
2.0 TDI DSG
110 (150) kW (PS), 85.199 km, EZ: 28.02.2019, 
HU/AU: 01.2024, Quarz-Grau-Metallic, An-
hängerkupplung abnehmbar, Navi, Climatro-
nic, Heckklappe elektrisch, Rückfahrkamera, 
Scheinwerfer LED mit adaptiver Lichtverteilung
Barzahlungspreis

21.190,- €
VW Golf Sportsvan  
IQ.DRIVE 1.5 TSI OPF
96 (131) kW (PS), 20.561 km, EZ: 18.07.2019, 
HU/AU: NEU, Petroleum blue met, „Blind 
Spot“-Sensor „Plus“ mit Ausparkassistent, 
inkl. Spurhalteassistent „Lane Assist“, Park-
lenkassistent „Park Assist“ inkl. Einparkhilfe, 
Air Care Climatronic, Standheizung, Navi
Barzahlungspreis

22.489,- €
Umsatzst.  

ausweisbar 

Umsatzst.  
ausweisbar Umsatzst.  

ausweisbar 

Umsatzst.  
ausweisbar 

Umsatzst.  
ausweisbar 

Umsatzst.  
ausweisbar 

Umsatzst.  
ausweisbar 

Umsatzst.  
ausweisbar 

Umsatzst.  
ausweisbar 

Umsatzst.  
ausweisbar 

Umsatzst.  
ausweisbar 
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Interview mit einer Prinzessin

Die Homberger Apfelkönigin bekommt Verstärkung
Mariella Nuhn wird die erste Apfelprinzessin von Homberg. 
Der Gewerbeverein ist überglücklich eine weitere Hoheit 
für die Apfelstadt zu gewinnen. Nachdem sie am 23.10.22 
am Stadtfest vor einem großen Publikum gekürt wird darf 
sie zusammen mit der Apfelkönigin Kerstin I. 

ein Jahr lang Feste und Veranstaltungen in ganz Hessen 
besuchen und das Leben als Prinzessin genießen. 

Nach einem Jahr Apfelprinzessin und Begleitung von Kers-
tin wird es dann erst: Mariella tritt die Thronfolge von Kers-
tin an und wird selbst zur Apfelkönigin von Homberg.

Aber wer ist die neue Prinzessin überhaupt? Wir haben 
ein Interview mit ihr geführt, dass wir Ihnen natürlich 
nicht vorenthalten möchten.

Wie kam es dazu das du dich als Apfelprinzessin bewor-
ben hast?

Das war alles sehr überraschend, ich gehe gerne in die 
Buchhandlung in Homberg und unterhalte mich dort auch 
immer sehr oft mit der derzeitigen Apfelkönigin Kerstin und 
an einem Tag hatte sie mich gefragt ob ich mir vorstellen 
könnte Apfelprinzessin zu sein und das ich mich doch dafür 
bewerben könnte, also habe ich das auch gemacht.

...und wann hast du erfahren, dass du die neue Homber-
ger Hoheit wirst?

Das habe ich auch in der Buchhandlung von Kerstin selbst 
gesagt bekommen.

Als feststand, dass du es werden würdest, was ist pas-
siert? Und gibt es eigentlich einen „Einführungskurs für 
hessische Hoheiten“ oder zumindest kleine Tipps von 
der Königin?

Ich habe mich natürlich sehr darüber gefreut das ich aus-
erwählt wurde und habe mich sofort auf die Suche nach ei-
nem Kleid gemacht. Leider gibt es keinen Einführungskurs 
für hessische Hoheiten dafür hat mir aber Kerstin sehr viele 
Tipps mit auf den Weg gegeben.

Du wirst in der nächsten Zeit oft Gelegenheit haben dein 
Prinzessinnen Gewand anzulegen. Hast du schon feste 
Termine vor Augen? Auf welche freust du dich beson-
ders?

Natürlich freue ich mich am meisten auf das Stadtfest in 
Homberg, doch ich bin auch auf die anderen Termine ge-
spannt.

Als Homberger Apfelprinzessin bist du der Region jetzt 
im besonderen Maße verpflichtet und ihr ohnehin schon 
sehr verbunden. Hast du einen Lieblingsort und gibt es 
eine Empfehlung an Menschen, die Homberg und seine 
Umgebung näher kennenlernen wollen?

Mein Lieblingsort in Homberg ist definitiv das Schloss. Es 
hat einen schönen Ausblick und das Schloss, mit seiner 
schönen Atmosphäre, beeindruckt mich jedes Mal wieder. 

Außerdem veranstalten die Schlosspatrioten viele tolle 
Veranstaltungen.

Hast du ein Lebensmotto? 

Wenn es sich gut anfühlt. Dann mach´s!

Unsere Sponsoren der Apfelkönigin und der Apfelprinzessin:
Gewerbeverein Homberg, Stadt Homberg, Schuhhaus Sei-
bert, Textilhaus Metz, Flora Kreativ, Brillengalerie Jochen 
Mink, Die Buchhandlung, Friseurstübchen Alex, Metzgerei 
Haupt und Danzeisen, Podologische Praxis Hautnah

Minibagger 1,7 t bis 5 t ab 119,– € p. Tag
Rüttelplatten und Stampfer ab 30,– €
Grabenwalzen ab 60,– €
Radlader ab 140,– €
Kräne ab 1.200,– € p. Monat

weiteres auf Anfrage

1.200,– € p. Monat

Gottesrain 7
35325 Mücke-Atzenhain

Tel.: 0 64 01 - 22 17 98 · Mobil: 01 72 - 6 85 83 87
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Der Gewerbeverein 1849 Homberg e.V. lädt Sie zum Stadtfest unter dem Motto  
"Apfel-Fest & flüssig“ nach Homberg ein.

Bereits zum 32. Mal feiert der Gewerbeverein Homberg sein Stadtfest und zum 11. Mal unter dem Motto  
"Apfel-Fest und -flüssig“. 
Entstanden ist diese Veranstaltung in einer Zeit als ein ver-
kaufsoffener Sonntag noch etwas ganz Besonderes war. 
Heute ist unser Apfel-Fest und -flüssig ein fester Bestand-
teil der Homberger Marktwoche und daraus nicht mehr 
wegzudenken.

Zurzeit wird ja viel über Klimawandel diskutiert und es ma-
chen viele Studien die Runde, was umweltfreundlicher sei, 
der Onlinehandel oder der lokale Händler vor Ort. Diese 
Studien kommen zu sehr unterschiedlichen Ergebnissen. 
Verbraucherzentrale.de schreibt dazu:

„ Die meisten Studien gehen davon aus, dass der Online-
Handel der Umwelt mehr schadet als der stationäre.“ und 
rät: „Kaufen Sie nur die Dinge online ein, die Sie nicht ein-
fach im Laden in der Nähe erhalten. Damit stärken Sie Ihre 
Händler vor Ort.“

Das Stadtfest bietet Ihnen eine Möglichkeit, die Läden au-
ßerhalb der „normalen“ Zeiten und ohne Termindruck zu 
besuchen und vielleicht einmal neu kennen zu lernen. Es 
lässt sich mehr vor Ort erledigen, als man denkt!

Der Kalte Markt bringt noch einmal viele Angebote nach 
Homberg, die man sonst nicht im „Laden in der Nähe“ be-
kommt und schafft so die Chance, sich den einen oder an-
deren Online-Einkauf zu sparen.

Machen Sie von den Angeboten Gebrauch, die Händler 
und ihr Verkaufspersonal freuen sich auf Ihren Besuch.

Mit unserem Apfel-Fest und -flüssig möchten wir Sie zum 
Bummeln durch unsere schöne Stadt einladen. Neben 
den Geschäften können Sie sich auf ein unterhaltsames 
Rahmenprogramm freuen. Wir haben die Band Holiday´s 
auf unsere Kamax-Bühne eingeladen. Außerdem erwartet 
Sie ein Programm für Kinder mit einer Spielstraße, ein Ge-
schichtenerzähler und wir krönen unsere Apfelprinzessin 
Mariella.

Wir kümmern uns auch bestens um ihr leibliches Wohl.

An dieser Stelle möchten wir uns ganz besonders bei den 
mitwirkenden Vereinen, allen ehrenamtlichen Helfern und 
den zahlreichen großzügigen Sponsoren bedanken, ohne 
die dieser Tag nicht möglich wäre.

Wir freuen uns auf Sie!

Michael Metz 
für den Gewerbeverein 1849 Homberg e.V.

Frankfurter Straße 81 · 35315 Homberg/Ohm
Telefon: (0 66 33) 4 12 · Fax: (0 66 33) 63 90

E-Mail: info@schuhhaus-seibert.de 
www.schuhhaus-seibert.de

             Schuhhaus Seibert
...  denn ohne Schuhe

geht es nicht!

Stiefeln Sie  Stiefeln Sie  

mit uns durch  mit uns durch  

den Herbst  den Herbst  

und Winter!und Winter!

Großes reduziertes Angebot am  
verkaufsoffenen Sonntag und am  

Kalten Markt vor unserem Geschäft.

Besondere Schnäppchen: Schuhe von  
Laura Vita und Camel zu Sonderpreisen

Ihr freundliches Sanitätshaus
Marktstr. 1, 35315 Homberg

Willkommen bei

·  Mobilitäts- und Reha-Hilfen
· Lymphversorgung
· Venen-Kompetenzzentrum
· Sanitätshausartikel
· Brustprothetik
· Bandagen
· Miederwaren
· Eigene Rehawerkstatt

Ansprechpartner: Wolfram Michel

Tel.: (0 66 33) 64 20 68
Fax: (0 66 33) 64 27 52
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Hier ist der Vorstand des Gewerbeverein  
Homberg (Ohm) bei den letzten Vorbereitungen für 
das 11. Apfel- Fest und flüssig.

Links Matthias Seibert, Birte Behle, Kathrin Stolte,  
Christiane Feldbusch

Mitte Wolfgang Danzeisen

Rechts Michael Metz, Laura Ferrera Carretas, Kerstin Stille, 
Julia Braun-Seibert

Der neu gewählte Vorstand bei der letzten  
Jahreshauptversammlung im Mai 2022 

 Von links nach rechts Laura Ferrera Carretas – Vereinssek-
retärin, Matthias Seibert – Regional 360°, Stefan Schmidt – 
Weitzel GmbH, Wolfgang Danzeisen – Metzgerei Haupt & 
Danzeisen, Christiane Feldbusch – Flora Creativ, Birte Beh-
le – Felsenapotheke, Michael Metz – Textilhaus Metz, Kath-
rin Stolte – Podologische Praxis Hautnah und Julia Braun-
Seibert- AXA Generalvertretung Homberg (Ohm) 

➢ Zimmereiarbeiten

➢  Aufstockung in Holz-
rahmenbauweise

➢  Innenausbau

➢  Dämmarbeiten

➢  Trockenbau

➢  Altbausanierung

➢  Wintergärten

➢  Pergolen

➢  Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

➢  Dacheindeckung

➢  Flachdachsanierung
➢  Stehfalzarbeiten
➢  Kaminsanierung
➢  Dachbegrünung
➢  Wohndachfenster

Ludwigstr. 6 · 35315 Homberg /Ohm
Telefon 06633 / 9607-0 · Fax 06633 / 9607-38

E-Mail: info@maiss-holzbau.de · www.maiss-holzbau.de

Ingo Maiß

LM
 KÜCHEN
 STUDIO

Hindenburgstraße 20 • 35325 Mücke-Ruppertenrod
Telefon: 0 64 00 / 13 44

oder im Internet unter www.kuechenstudio-moeser.de

Wer „SEINE“ Küche sucht, 
der ist bei uns genau richtig!
• eine auf Ihre Wünsche und Bedürfnisse abgestimmte Küche 

• ein Ansprechpartner während des gesamten „Projekt Küche“

•  „Alles aus einer Hand“ 
(Koordination aller Handwerksleistungen)

• eigene Monteure und keine Subunternehmen

... gute Voraussetzungen für eine neue Küche
 ohne Stress und monatelangem Ärger

Modernisierung der vorhandenen Küche (neue Arbeitsplatte, 
neue Fronten, neue Spüle, neue Elektrogeräte)

Umzug mit der vorhandenen Küche

Küchenstudio Lothar Möser
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Tag der offenen Tür –  
AXA Service Center Homberg (Ohm)
Auf dem Homberger Apfel-fest & flüssig am Sonntag, dem 
23. Oktober 2022 begrüßen wir ganz herzlich alle Kunden, 
Geschäftspartner und Freunde zum Tag der offenen Tür 
in unserer Filiale in Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 67.

Wir möchten DANKE sagen und bei einem Glas Sekt oder 
Selters mit Ihnen anstoßen. Außerdem haben wir ein at-
traktives Gewinnspiel für Sie vorbereitet. Der Hauptpreis 
ist ein Staubsaug Roboter, die weiteren Preise werden 
Ohmtaler im Wert von 50,- € und 25,- € sein. Auch die 
Kleinen können sich auf eine Überraschung freuen. 

Unsere Agentur blickt auf mehr als 15 Jahre Erfahrung zu-
rück. Zum 01.07.2006 habe ich mich im Unternehmen der 
AXA Versicherung selbstständig gemacht. Die Ausbildung 
und weitere Berufserfahrung sammelte ich bei meinem 
Vater Walter Braun in der Heimat-Filiale in Schlitz. Als 
Generalvertreterin der AXA eröffnete ich am 01.04.2011 
meine eigene Agentur in Homberg (Ohm). 

Meine Agentur ist Schwerpunktagentur der DBV Versi-
cherung AG und spezialisiert auf den öffentlichen Dienst. 
Zum 01.01.2020 übernahm ich zusätzlich die Filiale in 
Schlitz meines Vaters Walter Braun, der sich in seinen 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet hat. Er ist aber 
weiter als Ansprechpartner für Sie da und unterstützt uns. 
Heute betreue ich mit meinem Team ca. 3100 zufriedene 
Privat- und Geschäftskunden im ganzen Vogelsbergkreis 
und weit darüber hinaus. 

Dabei sind uns eine konsequente Kundenorientierung be-
sonders wichtig, um für individuelle Wünsche und Ziele 
unserer Kunden in allen Lebensphasen eine passende Lö-
sung zu finden. 

Wir sind Ihr Partner in allen Versicherungs- und Finanzfra-
gen und uns ist es äußert wichtig, dass Sie sich als Kunde 
von AXA rundum wohlfühlen. Denn wir möchten nicht 
nur partnerschaftlich beraten, sondern besondere Dienst-
leistungen bieten, die Sie nicht überall finden. 

•  Bedarfsgerechte Analyse nach Plan360° für Privat,- und 
Geschäftskunden

•  Kompetente Beratung und Betreuung 
•  Unbürokratische Abwicklung und schnelle Regulierung 

im Schadenfall
•  Optimales Preis-Leistungsverhältnis
•  Individuelle Terminvereinbarung auch außerhalb der 

Bürozeiten
•  Onlineberatung
•  Digitale Tools wie z.B. My AXA App - all Ihre Versiche-

rungen und Finanzen auf einen Blick 
•  Mehrwerte erarbeiten wie z. B. Kosten einsparen, Si-

cherheit erhöhen, Zeitersparnis, …

Seit dem 01.09.2021 ist Andreas Deeg aus Homberg (Ohm) 
an meiner Seite und unterstützt die Homberger Filiale. 
Herr Deeg ist ausgebildeter Fachmann für Versicherungs-
vermittlung (IHK) und freut sich auf die Zusammenarbeit. 
Er ist im Kundenstamm zum größten Teil bekannt und die, 
die ihn noch nicht kennen, haben am Tag der offenen Tür 
die Gelegenheit dazu. 

Zu dem Team gehören neben Julia Braun-Seibert – Agen-
turinhaberin, Ines Schöne – Vertriebsassistentin Filiale 
Homberg (Ohm) – Andreas Deeg – Vertriebsaußendienst 
Filiale Homberg (Ohm), Nicole Renz – Vertriebsassistentin 
Filiale Schlitz, Walter Braun – Vertriebsaußendienst Filiale 
Schlitz, Manfried Stock – Hauptvertreter und Büropartner 
Filiale Schlitz, Danuta Kozolup – Bürokraft Filiale Schlitz, 
Michaela Hehlgans –zurzeit in Elternzeit. 

– 
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Ob Sie mit dem Auto, dem Motorrad oder dem Oldtimer unterwegs 
sind: Ganz egal, welches Fahrzeug Sie mobil macht, mit einer Kfz-
Versicherung von AXA fahren Sie immer gut. Als Ihr Partner vor Ort 
sind wir mit individueller Beratung und maßgeschneidertem Schutz 
für Sie da. Wir bieten Rundum-Service aus einer Hand – nicht nur im 
Schadenfall! Sie möchten mehr wissen? Kommen Sie einfach vorbei 
oder rufen Sie uns an.

AXA Generalvertretung Julia Braun-Seibert 
Ihre Ansprechpartner: 
Julia Braun-Seibert und Andreas Deeg  
Frankfurter Str. 67 ∙ 35315 Homberg Ohm 
Tel.: 06633 9110269 ∙ www.axa-betreuer.de/julia_braun-seibert

Ob Sie mit dem Auto, dem Motorrad oder dem Oldtimer unterwegs 
sind: Ganz egal, welches Fahrzeug Sie mobil macht, mit einer Kfz-
Versicherung von AXA fahren Sie immer gut. Als Ihr Partner vor Ort 
sind wir mit individueller Beratung und maßgeschneidertem Schutz 
für Sie da. Wir bieten Rundum-Service aus einer Hand – nicht nur im 
Schadenfall! Sie möchten mehr wissen? Kommen Sie einfach vorbei 
oder rufen Sie uns an.

AXA Generalvertretung Julia Braun-Seibert 
Ihre Ansprechpartner: 
Julia Braun-Seibert und Andreas Deeg  
Frankfurter Str. 67 ∙ 35315 Homberg Ohm 
Tel.: 06633 9110269 ∙ www.axa-betreuer.de/julia_braun-seibert

Ob Sie mit dem Auto, dem Motorrad oder dem Old-
timer unterwegs sind: Ganz egal, welches Fahrzeug 
Sie mobil macht, mit einer Kfz-Versicherung von AXA 
fahren Sie immer gut. Als Ihr Partner vor Ort sind wir 
mit individueller Beratung und maßgeschneidertem 
Schutz für Sie da. Wir bieten Rundum-Service aus 
einer Hand – nicht nur im Schadenfall! Sie möchten 
mehr wissen? Kommen Sie einfach vorbei oder rufen 
Sie uns an.

Frankfurter Str. 67 ∙ 35315 Homberg Ohm 
Tel.: 06633 9110269 ∙ www.axa-betreuer.de/julia_braun-seibert

AXA Service Center Homberg (Ohm)
Julia Braun-Seibert und Andreas Deeg 

Allen Besuchern der Kalten Markt Woche wünschen wir ein 
tolles Fest mit unvergesslichen Erlebnissen.  
Wir haben für Sie am Sonntag den 23.10.22 geöffnet. Von 11:00 
bis 18:00 Uhr laden wir Sie auf ein Glas Sekt oder Selters ein 
und haben ein attraktives Gewinnspiel für Sie. 

Willkommen zum 
Apfel-fest & flüssig und 
zum Kalten Markt 2022

Frankfurter Str. 67 ∙ 35315 Homberg Ohm 
Tel.: 06633 9110269 ∙ www.axa-betreuer.de/julia_braun-seibert

AXA Service Center Homberg (Ohm)
Julia Braun-Seibert und Andreas Deeg 

Allen Besuchern der Kalten Markt Woche wünschen wir ein 
tolles Fest mit unvergesslichen Erlebnissen.  
Wir haben für Sie am Sonntag den 23.10.22 geöffnet. Von 11:00 
bis 18:00 Uhr laden wir Sie auf ein Glas Sekt oder Selters ein 
und haben ein attraktives Gewinnspiel für Sie. 

Willkommen zum 
Apfel-fest & flüssig und 
zum Kalten Markt 2022

Frankfurter Str. 67 ∙ 35315 Homberg Ohm 
Tel.: 06633 9110269 ∙ www.axa-betreuer.de/julia_braun-seibert

AXA Service Center Homberg (Ohm)
Julia Braun-Seibert und Andreas Deeg 

Allen Besuchern der Kalten Markt Woche wünschen wir ein 
tolles Fest mit unvergesslichen Erlebnissen.  
Wir haben für Sie am Sonntag den 23.10.22 geöffnet. Von 11:00 
bis 18:00 Uhr laden wir Sie auf ein Glas Sekt oder Selters ein 
und haben ein attraktives Gewinnspiel für Sie. 

Willkommen zum 
Apfel-fest & flüssig und 
zum Kalten Markt 2022

Allen Besuchern der Kalten Markt Woche wünschen 
wir ein tolles Fest mit unvergesslichen Erlebnissen.

Wir haben für Sie am Sonntag, dem 23.10.22 geöffnet.

Von 11:00 bis 18:00 Uhr laden wir Sie auf ein Glas Sekt 
oder Selters ein und haben ein attraktives Gewinnspiel 
für Sie.

Tag der offenen Tür -

AXA Service Center Homberg (Ohm)

- Anzeige -
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Eine neue Apfelprinzessin, ein Geschichtenerzähler und ein Rätsel über die  
Großgemeinde Homberg Ohm

Das Homberger Stadtfest findet am 23.10.2022 um 11 Uhr statt und Jeder ist herzlich dazu eingeladen.
Nach einer zweijährigen Pause freut sich das Orga-Team 
des Homberger Gewerbevereins auf das Zustandekom-
men des Stadtfestes unter dem Motto „Apfel-Fest- und 
flüssig“. 

„Wir wollen unseren Gästen aus Nah und Fern wieder einen 
abwechslungsreichen und genussvollen Tag ermöglichen“, 
so Vereinsvorsitzende Julia Braun-Seibert. Schon die tradi-
tionelle Eröffnung mit Fassanstich um 11 Uhr beginnt mit 
der Inthronisation der neuen Apfelprinzessin Mariella Nuhn 
und wird ein absolutes Highlight, denn dazu kommen über 
25 Hoheiten aus ganz Hessen, um ihr zu gratulieren. Einige 
davon hat sie bereits kennengelernt, denn die Apfelkönigin 
Kerstin I hat Mariella schon auf Festlichkeiten mitgenom-
men. Unter anderem der Besuch bei dem Ministerpräsi-
denten oder dem Blues, Schmus & Apfelmus Festival in 
Laubach. 

Danach kann der Rundgang durch das malerische Hom-
berg Ohm starten, vorbei an einem Geschichtenerzähler 
gelangt man neben den vielen geöffneten Geschäften zur 
Kinderspielstraße unterhalb vom Schuhhaus Seibert. „Bei 
der Planung haben wir ein Augenmerk auf unsere Kinder 
gesetzt, bei gutem Wetter stehen eine Hüpfburg, Kinder-
schminken und viele andere große und kleine Spiele zur 
Verfügung. Auch das Sportmobil unter der Aufsicht des TV 
Hombergs wird in diesem Jahr wieder seine Türen öffnen“, 
so Vereinssekretärin Laura Ferrera Carretas.

Weiter Richtung Innenstadt wird auf der Bühne die Band 
„Holidays“ dazu einladen zu den Klängen vieler bekannter 
Hits mitzuschwingen. 

Die freiwillige Feuerwehr Homberg Ohm wird mit einem 
Informationsstand und ein paar Vorführungen ebenfalls 
anzutreffen sein. 

Neben vielen Einkaufsmöglichkeiten und Köstlichkeiten 
die die vielen Stände auf dem Apfel-Fest- und flüssig bie-
ten, sollte eine Besonderheit erwähnt sein:

Homberg Ohm feiert in diesem Jahr 50 Jahre  
Großgemeinde.

Hierzu hat der Gewerbeverein Homberg Ohm Platz für eine 
kleine „Dorfmeile“ organisiert, wo sich die Ortsteile mit ver-
schiedenen Ideen vorstellen können. „Wir dürfen uns über 
Informationsstände, Geschichte, leckere Köstlichkeiten 
wie Kuchen oder Apfelwein, sowie einen Korbflechter uvm. 
freuen. „Unter diesem Motto haben wir auch unser Ge-
winnspiel geplant“, so Vereinsvorsitzender Michael Metz. 
Ein Kreuzworträtsel über alle Ortschaften dessen Teilnah-
mekarte in der Wahlurne der Stadt Homberg Ohm bei der 
Kamaxbühne einzuwerfen ist.

An dieser Stelle möchte sich der Gewerbeverein Homberg 
Ohm bei seinen Mitgliedern, Sponsoren, allen Standbetrei-
bern, Firmen und Vereinen für ihre Treue und ihr Engage-
ment bedanken. 

„Wir freuen uns schon sehr auf dieses Stadtfest, das unsere 
ehrenamtliche Arbeit geschätzt wird und wir vielen Gästen 
wieder etwas Schönes präsentieren können“, verleiht Ver-
einsvorsitzende Birte Behle der Vorfreude Ausdruck. Und 
wer das Homberger Stadtfest kennt, der weiß: Sie ist be-
rechtigt!

Autohaus Schmidt GmbH

Biegenstraße 36 • 35260 Schweinsberg

Tel. (0 64 29) 4 71 • Fax 65 39 • www.opelschmidt.de

Service
mit

Persön
lichkei

t!

Fenster • Treppen
Rollläden • Haustüren
Innenausbau
Insektenschutzgitter
Telefon 0 66 35 /5 00
Fax 0 66 35 /8 32

Telefon 0 66 35 / 5 00 • Fax 0 66 35 / 8 32
Alsfelder Straße 17 und 19 • 35315 Homberg-Erbenhausen

Fenster • Treppen
Rollläden • Haustüren
Innenausbau
Insektenschutzgitter
Telefon 0 66 35 /5 00
Fax 0 66 35 /8 32

Fenster • Treppen
Rollläden • Haustüren
Innenausbau
Insektenschutzgitter
Telefon 0 66 35 /5 00
Fax 0 66 35 /8 32

Alsfelder Straße 17 und 19 • 35315 Homberg-Erbenhausen

Innenausbau
Insektenschutzgitter
Bestattungen

Fenster • Treppen
Rollläden • Haustüren

www.hombergerleben.de
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ACHTUNG
• Für die „kalte  

Jahreszeit“ ständig
Autobatterien (alle gängi-

gen Größen) auf Lager!
• Fragen Sie  

nach unseren Winter- 
reifen-Angeboten!

Norbert Lein
Kfz-Meister

Berliner Straße 12
35315 Homberg (Ohm)

Tel. 06633 911288
Handy 0173 8577718

norbert.lein@t-online.de

·  Kfz-Reparatur aller 
Fabrikate

· Kfz-Inspektion
· HU/AU
· Klimaservice
· Reifenservice
·  Verkauf von Jahres- und 

Gebrauchtwagen

Karosserie         + Lack

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

35315 Homberg/Ohm   Tel. 0 66 33 / 50 77 ·  info@vogel-lackierungen.de · www.vogel-lackierungen.de
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Einen erfolgreichen Re-Start ...
wünscht die Homberger Bürgerstiftung der Marktwoche mit Stadtfest und dem Kalten Markt nach  
zweijähriger Corona-Zwangspause.

Es scheint, als habe sich die Welt in diesen zwei Jahren um 180 Grad gedreht: Corona, Ukrainekrieg, Energieverknappung und  
Preisexplosion in vielen wichtigen Lebensbereichen beherrschen die Nachrichten und schlagen sich in den Sorgen und Nöten vieler Menschen nieder.  
Umso wichtiger sind in dieser krisenhaften Zeit Anlässe zum Feiern, wie unser Stadtfest und der traditionelle Kalte Markt. Wieder  
einmal kräftig feiern, Freunde treffen, ein Schwätzchen hier, ein Schwätzchen da – das wird die Stimmung heben und die Alltagssorgen  
für eine Zeit vergessen lassen.

Die fast vor genau einem Jahr vom Regierungspräsidium Gießen genehmigte Bürgerstiftung Homberg (Ohm), übrigens die erste  
Bürgerstiftung im Vogelsbergkreis, versteht sich als unabhängige Gemeinschaftseinrichtung für die Menschen in der Kernstadt und den 13 Stadtteilen.  
Das Motto: „Von Bürgern für Bürger“ ist durch eine ganze Reihe von Förderungen in den ersten 12 Monaten ihres Bestehens mit Leben  
erfüllt worden. Die finanzielle Unterstützung des Fördervereins unserer Grundschule zur Neugestaltung des Pausenhofes, der Schlosspatrioten,  
des Theatervereins „Die Labanjer“, der Homberger Ferienspiele und verschiedener Vereine zu deren runden Jubiläen sind einige Beispiele dafür.

Zum Stadtfest wird die Bürgerstiftung zusammen mit der SG Germania Homberg einen Getränkestand im Zentrum des Stadtfestes gegenüber 
der Sparkasse anbieten. Dort wird traditionell auch das Stadtfest eröffnet mit Fassanstich und allem, was dazu gehört.

Bürgerstiftung und Germania laden Sie herzlich zum Besuch unseres Standes ein, dessen Erlös guten Zwecken zufließt, und zwar je zur Hälfte 
für die Jugendfußballer unserer Großgemeinde und für die Arbeit der Stiftung.

Mehr über uns finden Sie unter www.buergerstiftung-homberg.de. 

Einen erfolgreichen Re-Start ...

wünscht die Homberger Bürgerstiftung der Marktwoche mit Stadtfest und dem Kalten Markt 
nach zweijähriger Corona-Zwangspause.
Es scheint, als habe sich die Welt in diesen zwei Jahren um 180 Grad 
gedreht: Corona, Ukrainekrieg, Energieverknappung und Preisexplosi-
on in vielen wichtigen Lebensbereichen beherrschen die Nachrichten 
und schlagen sich in den Sorgen und Nöten vieler Menschen nieder.

Umso wichtiger sind in dieser krisenhaften Zeit Anlässe zum Feiern, 
wie unser Stadtfest und der traditionelle Kalte Markt. 

Wieder einmal kräftig feiern, Freunde treffen, ein Schwätzchen hier, 
ein Schwätzchen da – das wird die Stimmung heben und die Alltags-
sorgen für eine Zeit vergessen lassen.

Die fast vor genau einem Jahr vom Regierungspräsidium Gießen 
genehmigte Bürgerstiftung Homberg (Ohm), übrigens die erste Bür-
gerstiftung im Vogelsbergkreis, versteht sich als unabhängige Ge-
meinschaftseinrichtung für die Menschen in der Kernstadt und den  
13 Stadtteilen.

Das Motto: „Von Bürgern für Bürger“ ist durch eine ganze Reihe von 
Förderungen in den ersten 12 Monaten ihres Bestehens mit Leben er-
füllt worden. Die finanzielle Unterstützung des Fördervereins unserer 
Grundschule zur Neugestaltung des Pausenhofes, der Schlosspatri-
oten, des Theatervereins „Die Labanjer“, der Homberger Ferienspiele 
und verschiedener Vereine zu deren runden Jubiläen sind einige Bei-
spiele dafür. Zum Stadtfest wird die Bürgerstiftung zusammen mit der 
SG Germania Homberg einen Getränkestand im Zentrum des Stadt-
festes gegenüber der Sparkasse anbieten. Dort wird traditionell auch 
das Stadtfest eröffnet mit Fassanstich und allem, was dazu gehört.

Bürgerstiftung und Germania laden Sie herzlich zum Besuch unse-
res Standes ein, dessen Erlös guten Zwecken zufließt, und zwar je zur 
Hälfte für die Jugendfußballer unserer Großgemeinde und für die Ar-
beit der Stiftung.

Mehr über uns finden Sie unter www.buergerstiftung-homberg.de.

- Anzeige -
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20% Rabatt
auf einen Artikel Ihrer Wahl

gegen Vorlage dieses Coupons

ausgenommen verschreibungspflichtige Arzneimittel, gesetzliche Anteile 
oder bereits reduzierte Ware.

gültig: 22.10.-29.10.2022

Dr. Christian Gerninghaus, Frankfurter Str. 25, Homberg

Angebote zum Kalten Markt 2022

Gingium 120mg 120 Kapseln

69,99€

gültig: 22.10.-29.10.2022

Voltaren Schmerzgel forte 100,0g

16,99€

10,99€

Grippostad C 24 Kapseln

statt 15,29€

statt 96,89€

statt 21,35€

Dr. Christian Gerninghaus
Frankfurter Str. 25, Homberg, Tel: 06633 325
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Elektromeister
Ewald Geißler

Homberger Straße 19
35329 Gemünden/Felda 1
Telefon 0 66 34 - 82 76
Fax: 0 66 34 - 87 33

Einzigartig, elektrifiziert 
und kabellos 

Der neue Nissan Qashqai 
mit 

Nissan Qashqai N-Connecta 1.5 l VC-T e-POWER, 140 kW 
(190 PS), Benzin: Kraftstoffverbrauch (l/100 km): Kurzstre-
cke (niedrig): 5,3–5,1; Stadtrand (mittel): 4,6-4,4; Landstra-
ße (hoch): 4,7; Autobahn (sehr hoch): 6,6–6,5; kombiniert: 
5,4–5,3; CO₂-Emissionen kombiniert (g/km): 122–120. Nissan 
Qashqai: Kraftstoffverbrauch kombiniert (l/100 km): 7,0–
5,3; CO₂-Emissionen kombiniert (g/km): 159-120. Dieses 
Fahrzeug wurde den EU-Vorschriften entsprechend nach 
dem realitätsnäheren WLTP-Prüfverfahren homologiert. 
NEFZ-Werte liegen für dieses Fahrzeug deswegen nicht vor.
¹Fahrzeugpreis: € 37.220,–, inkl. € 4.140,– Nissan Rabatt auf die 
unverbindliche Preisempfehlung, davon € 827,– Eintauschprä-
mie, zzgl. € 790,– Überführungkosten. Leasingsonderzahlung 
€ 4.280,–, Laufzeit 48 Monate (48 Monate à € 279,–), 40.000 km 
Gesamtlaufleistung, Gesamtbetrag inkl. Überführungskosten 
€ 14.181,–, Gesamtbetrag inkl. Leasingsonderzahlung und Über-
führungskosten € 18.461,–. Ein Angebot von Nissan Financial 
Services, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung 
Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Ein Angebot 
für Privatkunden. Nur gültig für Kaufverträge bis zum 15.11.22. 
*Inklusive monatliche Rate € 15,–/48 Monate, d.h. monatliche 
Gesamtrate € 294,–/48 Monate. Inkl. Leistungen gemäß den 
Bedingungen der Verträge 48 Monate Nissan 5 Anschlussga-
rantie (36 Monate Herstellergarantie + 12 Monate Anschlussga-
rantie), 48 Monate Nissan ASSISTANCE und 48 Monate Nissan 
Service+ Wartungsvertrag der Nissan Center Europe GmbH, 
50389 Wesseling. Das Angebot gilt nur, wenn Sie beim Kauf ein 
Altfahrzeug, das in den letzten 6 Monaten ununterbrochen auf 
Sie zugelassen war, in Zahlung geben. Die Zulassung des Alt-
fahrzeugs und die Zulassung des Neufahrzeugs müssen auf 
denselben Namen lauten. Abb. zeigt Sonderausstattung.

• 18"-Leichtmetallfelgen
• LED-Nebelscheinwerfer
• NissanConnect Navigation
• NissanConnect Services 
• Flexi-BoardJetzt leasen 

 ab € 294,– mtl.¹
Inkl. Garantieverlängerung 

und Service*

Der neue Nissan 
Qashqai e-POWER

N-Connecta 1.5 l VC-T e-POWER,
 140 kW (190 PS), Benzin



Homberger Marktwoche20

Unsere Angebote  
in der Marktwoche
vom 23.10. bis 29.10.2022

Ab sofort befindet sich  

unsere gesamte  

Ausstellung

im Erdgeschoss

Farben erleben mit

BRILLUX Wandfarbe
Malerweiß ELF

 10-l-Eimer
 € 40,00
inkl. einer  

Profi-Malerwalze

Auf die gesamte Lagerware 10 % Marktrabatt, jedoch nicht auf reduzierte Ware.

Designbelag Click
verschiedene Farben erhältlich
Nutzschicht: 0,30 mm  
mit integrierter Unterlage
VK €/m² 25,50 

Eiche Landhausdiele
3-schichtig 
Nutzschicht: 3 mm 
Oberfläche:  wohnfertig geölt 

leicht gebürstet
VK €/m² 55,00

Eiche Schiffsboden
3-schichtig 
Nutzschicht: 3,5 mm 
Oberfläche:  wohnfertig 

matt lackiert
VK €/m² 39,95

Riesige  
Auswahl an 
Tapeten ab 
€ 1,50 je Rolle

Unser Service für Sie:  
Farbmischanlage!

Wir mischen Ihren Wunschton 
für Acryl-Lacke, Fassaden-  

und Wandfarbe!

Teba  
Fenstergestaltung
Flächenvorhang • Raffrollo 
Jalousie • Faltstore • Insektenschutz  
Flächenvorhang • Rollo

Mit Teba Duette Wabenplissee  
Energieersparnis bis zu 51 % möglich  
transparent bis abdunkelnd lieferbar

- Moderne & Klassische 
  Teppiche zum Wohlfühlen
- Kuschelige Kunstfelle
- Einzelstücke zu Sonderpreisen
- Verschiedene Größen
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Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von 
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet. Eine Terminanmeldung für diesen Dienst-
leistungsnachmittag ist nicht erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.
Email: stadtverwaltung@amoeneburg.de

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den 
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären 
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters � 06422/9295-11
Hauptamt � 9295-23
� 9295-31
Standesamt � 9295-24
Bauamt � 9295-16
� 9295-26
Meldeamt�  9295-28
Ordnungsamt�  9295-18
� 9295-33
Stadtkasse � 9295-29

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft 
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit 
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das 
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer 
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von 
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg
Dennis Stein, In den Lückeäckern 4,� 0176/46129658
ortsbeirat.amoeneburg@gmx.de
Mardorf
Kathrin Rhiel, Marburger Straße 22b,� 06429/ 921781
Roßdorf
Andrea Rhiel-Luzius, Eulenstraße 11a,� 06424/70226
Ortsbeirat-Rossdorf@t-online.de
Rüdigheim
Bernhard Becker, Niederkleiner Straße 7, � 06429/7515
Erfurtshausen
Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1, � 06429/8269250

Schiedsmann
Armin Weis
Schiedsamt Amöneburg: Schiedsmann
E-Mail: schiedsamt-amoeneburg@gmx.de� 0160/98016639
Barbara Schade
stellvertretende Schiedsfrau
E-Mail: info@barbara-schade.de� 06429/921290

Ortsgericht Amöneburg
Der Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling
Gerhart-Hauptmann-Straße 7
35287 Amöneburg-Roßdorf
Tel.: 06424/92060, Fax: 06424/92061
Mobil: 0175/1677304
Mail: info@wko-ag.de
Mail: willi.kraehling@t-online.de
Stellvertretende Ortsgerichtsvorsteherin
Ivonne Linne
Ernstbach 13
35287 Amöneburg-Erfurtshausen
Tel.: 06429/826428
Mobil: 0173/6730456
Mail: mail@artifex-bau.de
Sprechzeit nur nach Terminvereinbarung per E-Mail oder Telefon!

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Stadtverwaltung Amöneburg� Tel. 06422/9295-24

Satzung wiederkehrende 
Straßenbeiträge / Anlage 6

Anlage 6
Begründung zu § 2 der Satzung über die Erhebung wiederkehrender 
Straßenbeiträge der Stadt Amöneburg [WStrBS]
§ 11a Abs. 2a bzw. Abs. 2b KAG bietet den Kommunen die Möglichkeit, 
Verkehrsanlagen einzelner, voneinander abgrenzbarer Gebietsteile je-
weils als einheitliche Einrichtung zu bestimmen. Von dieser Möglichkeit 
macht die Stadt Amöneburg für die in § 2 der Satzung bestimmten Ab-
rechnungsgebiete Gebrauch.
Die Stadt Amöneburg besteht aus fünf, klar voneinander abgegrenzten 
Ortsteilen bzw. – gebieten. Diese sind durch trennendes Außengebiet 
voneinander zu unterscheiden und abzugrenzen. Jedes dieser im Zu-
sammenhang bebauten Gebiete ist für sich historisch gewachsen.
Die Einwohnerzahl aller Ortsteile liegt deutlich unter jeweils 3.000. Die 
Bildung einer einheitlichen öffentlichen Einrichtung ist daher geboten, 
da sich die jeweilige öffentliche Einrichtung (Abrechnungsgebiet) und 
das Gebiet des Ortsteils decken.

Abrechnungsgebiet 1, Ortsteil Amöneburg:
Das Abrechnungsgebiet 1 umfasst die gesamte Ortslage Amöneburg. 
Diese zeichnet sich durch zwei Zäsuren aus. Zum einen besteht ein 
erheblicher Höhenunterschied, zum anderen ist eine Straße durch eine 
ehemalige Bahnlinie abgetrennt.
Gleichwohl wird iIn Anlehnung an gleichartige Entscheidungen zu Bun-
desländern mit längerer Erfahrung bei dem wiederkehrenden Straßen-
ausbaubeitrag und den seitherigen Feststellungen der Rechtsprechung 
es als angemessen angesehen, die Ortslage Amöneburg insgesamt als 
ein einheitliches Abrechnungsgebiet zu bestimmen.
Ausschlaggebend ist dabei, dass die Einrichtungen der erweiterten Da-
seinsvorsorge, die vorhandene Infrastruktur, deren typischen Nutzungen 
bzw. Nutzungsmöglichkeiten und damit die tatsächliche Straßennutzung 
einheitlich erfolgt. Trotz der bestehenden topographischen Zäsuren wer-
den die Einrichtungen von Kindergarten, Schulen, Stadthalle, Rathaus, 
Sportanlagen, sowie die Nahversorgungseinrichtungen bzw. heilberufli-
che Versorgung wechselseitig aufgesucht. Die jenseits der ehemaligen 
Bahnlinie gelegenen Grundstücke sind in diese tatsächlichen Straßen-
nutzungen einbezogen.

Abrechnungsgebiet 2, Ortsteil Erfurtshausen:
Der Ortsteil Erfurtshausen ist schon aufgrund seiner abgrenzbaren Lage 
als eigenständiges Abrechnungsgebiet anzusetzen.

Abrechnungsgebiet 3, Ortsteil Mardorf:
Der Ortsteil Mardorf ist schon aufgrund seiner abgrenzbaren Lage als 
eigenständiges Abrechnungsgebiet anzusetzen.

Abrechnungsgebiet 4, Ortsteil Roßdorf:
Der Ortsteil Roßdorf ist schon aufgrund seiner abgrenzbaren Lage als 
eigenständiges Abrechnungsgebiet anzusetzen. Das Gewerbegebiet im 
Norden ist insbesondere deswegen als Teil des Abrechnungsgebietes 
zu qualifizieren, weil dort kein strukturell unterschiedlicher Straßenaus-
bauaufwand besteht. Die Flächenanteile an Erschließungsstraßen und 
zugeordneten beitragspflichtigen erschlossenen Gewerbebauflächen 
erfordern keine von der übrigen Ortslage getrennte Festlegung des Er-
mittlungsgebietes.

Abrechnungsgebiet 5, Ortsteil Rüdigheim:
Der Ortsteil Rüdigheim ist schon aufgrund seiner abgrenzbaren Lage 
als eigenständiges Abrechnungsgebiet anzusetzen.
Sämtliche Straßen dieser fünf Abrechnungsgebiete bilden mit den von 
ihnen erschlossenen Grundstücken räumlich die im Zusammenhang 
bebauten Ortslagen bzw. erschließen das jeweilige Abrechnungsgebiet. 
Funktionell sind die Straßen der jeweiligen Abrechnungsgebiete über 
mehrere Straßen mit Sammelfunktion an die das jeweilige Abrechnungs-
gebiet umgebenden klassifizierten Straßen angeschlossen.
Diese einheitlichen öffentlichen (Verkehrs-) Einrichtungen vermitteln den 
Grundstücken in diesen abgrenzbaren Gebieten jeweils einen potentiel-
len Gebrauchsvorteil, der sich als Lagevorteil auf den Gebrauchswert der 
Grundstücke durch die Möglichkeit der Nutzung der Verkehrsanlagen in 
diesen Gebieten auswirkt.

Erläuterung:
Die in der Satzung zu den Abrechnungsgebieten aufgeführten Straßen 
stellen die in dem jeweiligen Abrechnungsgebiet grundsätzlich heran-
zuziehenden Verkehrsanlagen dar. Die tatsächliche Heranziehung zum 
Beitrag wird zum Erhebungszeitpunkt durch die Verwaltung im Rahmen 
der Beitragsermittlung festgestellt und hängt neben den allgemeinen 
beitragsrechtlichen Regelungen auch von in der Satzung an anderer 
Stelle gesetzten Regelungen ab (z. B. Verschonungs- bzw. Überleitungs-
regel in § 20).

Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von 
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
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Stellenausschreibung
Der Magistrat der Stadt Amöneburg sucht zum 01. Januar 2023 bzw. 
nächstmöglichen Zeitpunkt für das Amt für Ordnung, Soziales und 
Nachbarschaftshilfe eine/einen

Amtsleiter*in (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
•	 die Leitung und Mitarbeit des Amtes für Ordnung, Soziales 

und Nachbarschaftshilfe, zu welchem auch das Bürgerbüro, 
das Gewerbeamt, das Wahlamt sowie die Straßenverkehrs-
behörde gehören

•	 die Übernahme von Aufgaben des Zivil- und Katastrophen-
schutzes, des Gesundheitsschutzes, der Veterinäraufsicht

•	 Mitwirkung im Bereich Umwelt- Natur und Landschaftsschutz-
angelegenheiten sowie Tierschutz

•	 die Organisation und Unterstützung von freiwilligen und sozia-
len Maßnahmen wie z.B. Seniorenarbeit, Bürgerbus

•	 Betreuung von Jugendlichen im Stadtgebiet
•	 die Stellvertretung im Bereich Standesamt
Ihr Profil:
•	 Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur 

Verwaltungsfachwirt*in mit Verwaltungserfahrung oder Sie 
verfügen über eine vergleichbare Qualifikation mit einschlägi-
ger Berufserfahrung im beschriebenen Aufgabenbereich

•	 Sie haben den Einführungslehrgang an der Akademie für Per-
sonenstandswesen mit erfolgreicher Prüfung absolviert, bzw. 
Sie sind bereit diesen kurzfristig zu absolvieren

•	 Sie verfügen idealerweise über Führungs- bzw. Leitungser-
fahrung

•	 Sie besitzen eine hohe Verantwortungs- und Entscheidungs-
kompetenz

•	 Sie sind in der Lage komplexe Sachverhalte und unvorher-
gesehene Situationen schnell zu erfassen und können diese 
lösungsorientiert und schnell bearbeiten

•	 Sie sind selbstständiges Arbeiten gewohnt und sind in der 
Lage auch fachdienstübergreifend zu denken und zu agieren

•	 Sie besitzen ein hohes Engagement sowie sicheres, freundli-
ches und verbindliches Auftreten

•	 Sie verfügen über einen souveränen Umgang mit moderner 
Bürokommunikation, der Standartsoftware MS-Office, sowie 
der fachspezifischen Anwendungen OWI 21, emeld 21, PC-
Klaus, Votemanager und Autista sowie SD.Net und Regisafe

•	 Sie sind bereit die Arbeitsleitungen auch außerhalb der übli-
chen Dienstzeiten zu erbringen (z.B.: Teilnahme an Sitzungen)

•	 Sie besitzen die Führerscheinklasse B
Wir bieten Ihnen:
•	 eine unbefristete Vollzeitstelle mit derzeit 39 Wochenstunden
•	 ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet
•	 eine Vergütung je nach Eignung bis Entgeltgruppe 11 des Ta-

rifvertrages für den öffentlichen Dienst
•	 Leistungsentgelt
•	 die für den öffentlichen Dienst übliche betriebliche Altersvor-

sorge
•	 eine Beschäftigung in familienfreundlicher Gleitarbeitszeit
•	 fachspezifische Fortbildungsmöglichkeiten

Wenn wir Ihr Interesse an dieser Aufgabe geweckt haben und Sie 
die Voraussetzungen erfüllen, so richten Sie Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen, gerne auch per Mail, bis spätestens 05. 
November 2022 an:

Magistrat der Stadt Amöneburg
Personalamt
Am Markt 1

35287 Amöneburg
d.mueglich@amoeneburg.de

Für Fragen steht Ihnen der Haupt- u. Personalamtsleiter, Herr Müg-
lich, unter 06422 9295-23 gerne auch im Vorfeld Ihrer Bewerbung 
zur Verfügung.
Bitte beachten Sie, dass aktive Feuerwehrangehörige bei gleicher 
Eignung bevorzugt werden.
Schwerbehinderte Bewerber/innen (bitte Nachweis beifügen) wer-
den bei gleicher Eignung und Qualifikation im Rahmen der gel-
tenden gesetzlichen Bestimmungen bevorzugt eingestellt und die 
Stadt Amöneburg die Einstellung von Frauen nach Maßgabe der 
Vorschriften des Hessischen Gleichberechtigungsgesetzes (HGlG) 
fördert.

Mit Einreichung der Bewerbungsunterlagen stimmen Sie der 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen des 
Bewerbungsverfahrens zu. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt 
nicht. Nach Abschluss des Verfahrens werden die Bewerbungs-
unterlagen vernichtet und die persönlichen Daten gelöscht.

Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf �  06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Nicole Fuchs-Luzius, Zur Bornwiese 6a, � 0152/54542201
Treffpunkt Rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33, �  06429 / 8291285
TreffpunktRuedigheim@t-online.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 �  06429/829974
Gemeenshaus Mardorf
Marburger Str. 2
Annemarie Stein
E-Mail: gemeenshaus@gmx.de�  06429 8290513
Mobil: 0178 6353650
Ansprechpartnerin Grillhütte Mardorf
Gertrud Ivo, �  06429/6162
Steingarten 2, 35287 Amöneburg-Mardorf

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und 
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im Bürgerhaus, 
in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im Bürgerhaus und 
in Rüdigheim im Treffpunkt.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
Stausebach� Tel. 06422/8981990
Montag - Freitag: � 8.00 Uhr - 15.30 Uhr
sowie jeden zweiten und letzten Samstag im Monat
von�  9.00 Uhr - 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer bestückt.
Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Eurocycle)
Bauhof „Nicolaistraße“
Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz
Verlängerung Hardtweg Richtung Sportplatz
Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen
Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches Rotes 
Kreuz)
Erfurtshausen
Verlängerung Hauptstraße Richtung Friedhof
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)
Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:
von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr
Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:

Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)

Öffnungszeiten:

Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung, 
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr 
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de
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Erreichbarkeit der Beratungsstellen 
der LOK in Stadtallendorf

Wir sind weiterhin für Sie da! Alle unsere Beratungsangebote wer-
den telefonisch durchgeführt. 
Darüber hinaus beraten wir auch Menschen, die durch die beson-
dere Situation in der Corona-Krise psychologische Unterstützung 
möchten. Die Beratungsstellen sind zu folgenden Zeiten telefonisch 
erreichbar:

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle / Sexual- und 
Schwangerschaftsberatungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr, Dienstag u. Donners-
tag 11.00 bis 15 Uhr
Telefon 06428 1035
E-Mail beratung@lok-stadtallendorf.de

Schuldnerberatungsstelle
Montag bis Donnerstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 06428 449640
E-Mail schuldnerberatung@lok-stadtallendorf.de (Herr Vaterroth) 
E-Mail insolvenzberatung@lok-stadtallendorf.de (Frau Pelken)

Beratungsstelle für Zugewanderte
Montag bis Freitag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06428 4472206 oder 064284472217
E-Mail YuezguelenK@marburg-biedenkopf.de und SibakA@mar-
burg-biedenkopf.de
Dienstag bis Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06248 2272207 oder 06428 4472214
E-Mail 
HahnA@marburg-biedenkopf.de und mbe@lok-stadtallendorf.den
UhligI@marburg-biedenkopf.de

    Anerkannter und gemeinnütziger Betreuungsverein 
 

                                        

 

Beratungen  
 

zu  

Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung,  
rechtlicher Betreuung 

und 

für ehrenamtliche Betreuer, Bevollmächtigte sowie 
anderweitig Interessierte 

 
Wir bieten die Beratungen unter 3G-Bedingungen persönlich oder auch telefonisch 
oder digital an.  

Bitte melden Sie sich zunächst telefonisch unter Tel.: 06421-6972222 an. 
Kommen Sie bitte allein oder höchstens zu Zweit und bringen Sie Ihr Zertifikat 
sowie Ihren Personalausweis mit. Zudem bitten wir Sie um das Tragen einer FFP2-
Maske, um Sie und Andere zu schützen. 
Gerne nehmen wir auch Anfragen per Mail entgegen unter 

forumbetreuung@web.de 
Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage www.forumbetreuung-marburg.de 

 

 
 

Forum Betreuung e. V., Uferstraße 2a, 35037 Marburg, 
Tel. 06421-6972222, Fax 06421-6972223, forumbetreuung@web.de 

Abschaltung der Straßenbeleuchtung
Amöneburg spart Strom und setzt 
ein Zeichen - Straßenbeleuchtung 
wird ab 13.10. wochentags nachts 
abgeschaltet

Angesichts der aktuellen Energie- und 
Stromkrise möchte die Stadt Amöne-
burg ein Zeichen setzen und wird ab 
dem 13.10. nachts von 1 bis 4.30 Uhr 
die Straßenbeleuchtung abschalten.
Dazu werden am 13.10. alle Zeit-

schaltuhren in den einzelnen Stromkreisen neu programmiert. Abge-
schaltet wird in den Nächten von Sonntag auf Montag bis Donnerstag 
auf Freitag.
Die Maßnahme ist befristet und wird evaluiert!

Bürgerbus  
der Stadt Amöneburg 

 
 

Der Bürgerbus ist immer  
montags und freitags unterwegs. 

 
 

Die Anmeldung zu den Fahrten erfolgt telefonisch bei der 
Stadtverwaltung Amöneburg (Tel.: 06422/9295-18 oder -28). 
 Für die Montagstour: bis Freitag davor, 11:00 Uhr 
 Für die Freitagstour: bis Donnerstag davor, 11:00 Uhr  
 

Es besteht die Möglichkeit, sich Zuhause abholen zu lassen.  
Dies ist bei der Anmeldung mitzuteilen. 
 

Bitte beachten Sie die Maskenpflicht im Bürgerbus. 
 
 
FAHRPLAN 
 
Einziges Fahrtziel: Kirchhain, Bahnhof und Ärztehaus 
 
Hinfahrt 
 
Erfurtshausen  
- Bürgerhaus 8.30 Uhr* 
- Bushaltestelle 8.30 Uhr* 
Mardorf  
- Homberger Straße (Aldi)  8.30 Uhr* 
- Ledergasse (Arzt, Zahnarzt) 8.30 Uhr* 
- Marburger Straße (Schwesternhaus) 8.30 Uhr* 
Roßdorf  
- Lindenstraße (Tegut-Markt) 8.30 Uhr* 
- Torgartenstraße (Bushaltestelle) 8.30 Uhr* 
Amöneburg  
- Rathaus 9.15 Uhr 
- Steinweg (Edeka) 9.15 Uhr 
Rüdigheim  
- An der Hauptstraße (Bushaltestelle) 10.00 Uhr 

 
 
Rückfahrt 
 Rückfahrt von Kirchhain (Ärztehaus und Bahnhof) nach Roßdorf, Mardorf und 

Erfurtshausen: 11.15 Uhr 
 Rückfahrt von Kirchhain (Ärztehaus und Bahnhof) nach Amöneburg: 11.45 Uhr 
 Rückfahrt von Kirchhain (Ärztehaus und Bahnhof) nach Rüdigheim: 12.15 Uhr 
 
* Die Abfahrtszeiten können sich um ein paar Minuten verzögern. 
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Für Absprachen bezüglich der Anlieferung von Baum- und Astschnitt 
stehen Heinrich Keßler (06429-7487) und Bernd Riehl (06429-1363) 
gerne zur Verfügung.

Aufsichtsratsvorsitzender Dr. Volker Seumer entfernt das Plakat mit dem 
Annahmestopp (Foto: Bernd Riehl)

Hinweis für Alters- und Ehejubiläen:
Bürgermeister und alle Ortsvorsteher*innen sind doppelt geimpft 
und haben sich grundsätzlich darauf verständigt gerne wieder 
Besuche anlässlich von Alters- und Ehejubiläen vornehmen 
zu wollen, um die offiziellen Glückwünsche der Stadt und des 
jeweilige Ortsbeirats zu überbringen. Dabei möchte man ganz 
besonders viel Rücksicht auf die Wünsche und Befindlichkeiten 
der Betroffenen, gerade wegen der Coronapandemie, nehmen.
Deshalb wird sich die Stadtverwaltung mit den angehenden 
Jubilar*innen rechtzeitig vor dem jeweiligen Termin telefonisch 
in Verbindung setzen, um die Möglichkeiten und die Rahmenbe-
dingungen für einen Besuch zu besprechen.
Es soll auf keinen Fall zu irgendwelchen Gefährdungen von 
Betroffenen kommen. Wenn es so gewünscht wird, werden die 
Glückwünsche auch bei einem kurzen Treffen im Freien überge-
ben. Das ist immer noch persönlicher als die reine Übersendung 
eines Glückwunschschreibens.

Wir gratulieren
in Amöneburg

Herr Dr. Kurt Neumann, Kappeweg 20,
am 22.10., � 70 Jahre

in Mardorf
Herr Karl Heinz Stey, Steingarten 18,
am 21.10., � 70 Jahre
Herr Dr. Alexander Liesenfeld, Kellmarkstraße 23,
am 22.10.,�  70 Jahre

in Roßdorf
Frau Ute Weigel, Seegasse 9A,
am 25.10., � 70 Jahre
Wir wünschen den Jubilaren viel Freude und Zufriedenheit, vor 
allem aber Gesundheit.

• Beratung zu Angeboten in der ambulanten und
stationären Pflege

• Beratung zu Pflegegrad und Sozialleistungen
• Vermittlung von Hilfen rund um die

häusliche Pflege und Versorgung
• Wohnraumberatung
• Hausbesuche

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf in Marburg

Frau Fichte Tel. 06421 405 7404
Frau Gockel Tel. 06421 405 7403
Herr Kurth Tel. 06421 405 7401

Pflegestützpunkt West in Biedenkopf

Frau Bajraktari Tel.: 06461 79 3118
Frau Konnerth Tel.: 06461 79 3115

Pflegestützpunkt Ost in Stadtallendorf

Frau Kretschmar Tel.: 06428 447 2161
Frau Schikorsky Tel.: 06428 447 2205

E-Mail: pflegestützpunkt@marburg-biedenkopf.de

www.marburg-biedenkopf.de

Pflegestützpunkt in gemeinsamer Trägerschaft der
Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises
Marburg-Biedenkopf.

Unser kostenloses Angebot:

Müllabfuhrtermine

Abfuhrtermine vom 19.10.2022 bis 26.10.2022

Datum Bezirk Mülltyp
19.10.2022 Roßdorf Bioabfall, Papier

20.10.2022 Amöneburg Bioabfall

Rüdigheim Bioabfall

21.10.2022 Erfurtshausen Bioabfall

Mardorf Bioabfall

Anlieferung von Baum- und Astschnitt 
in Erfurtshausen wieder möglich

Nachdem im Sommer aufgrund von umfangreichen Bauarbeiten am 
Standort der Heizzentrale der Energiegenossenschaft Erfurtshausen 
kein Baum- und Astschnitt angenommen werden konnte, ist nun, pünkt-
lich zu den herbstlichen Gartenpflegemaßnahmen, die Anlieferung wie-
der möglich. Das Hinweisschild für den Anlieferstopp wurde entfernt 
(s.Foto).
Wir bitten dringend um Beachtung, dass nur Baum- und Astschnitt mit 
mindestens Daumendicke angeliefert wird.
Das Ablagern von Baumwurzeln, Holz mit Nägeln, Eisenbeschlägen und 
Draht ist nicht erlaubt. Dies beschädigt die Hackmaschine und gefährdet 
den sicheren Betrieb der Holzhackschnitzelkessel und der damit verbun-
denen Fördereinrichtungen.
Auch Rasenschnitt, Gras, Pflanzen, Thuja-, Lebensbaum- und Linguster-
heckenschnitt etc. dürfen nicht angeliefert werden. Diese Pflanzenteile 
gehören in die Komposttonne oder können direkt zur Kompostanlage 
Stausebach gebracht werden.
Auf dem Gelände erfolgt eine Kameraüberwachung. Unbefugtes Betre-
ten und regelwidrige Ablagerungen werden verfolgt.
Wir bitten bei der Anlieferung auch zu beachten, dass auf dem Betriebs-
gelände Arbeitsmaschinen rangieren. Daher ist aus Sicherheitsgründen 
eine vorherige Absprache bezüglich der Anlieferung erbeten.
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Anzeige

Rolf finkeRnagel

Rechtsanwalt und notaR
Tätigkeitsschwerpunkte:

Verkehrs-, Arbeits-, Versicherungsrecht

Interessengebiete:
Familien- und Erbrecht

Ulmenweg 2 • 35325 Mücke
barrierefreier Zugang

Telefon 0 64 00 / 9 10 60 • Fax 0 64 00 / 91 06 21
E-Mail: lawmanmuecke@aol.com

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch 
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die 
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des 
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April 
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden 
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116 
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen 
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Marburg
am Universitätsklinikum Gießen-Marburg (UKGM)
Baldingerstraße
35043 Marburg
Bundesweite Nummer des
Ärztlichen Bereitschaftsdienstes (ÄBD): �  116117

Defibrillatoren retten Leben
Die Standorte im Überblick:

•	 Marktplatz Amöneburg, kostenlose Telefonzelle am Rathaus (rund 
um die Uhr)

•	 Rabanushaus
•	 Grundschule Amöneburg (während der Schulzeit)
•	 Grundschule Mardorf (während der Schulzeit)
•	 VR Bank Roßdorf / Geldautomat (rund um die Uhr)
•	 Neue Gasse, Viehwaage, Mardorf (rund um die Uhr)
•	 Rüdigheim an der Bushaltestelle ggü. der Kirche
•	 Erfurtshausen am Bürgerhaus.

Tierärztlicher Notdienst für 
Groß- und Kleintiere

Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen �  Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung
Grund- und Behandlungspflege, Unterstützung bei der Klärung der 
Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag�  12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 � Fax: 06421/482424
Mobil: 0172/3922297
Ihr Ansprechpartner: Frau Roder, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
� Tel. 06422/6903
oder � 0173/3043841

AurA-Tagespflege
Falkenstraße 3, Amöneburg-Mardorf � Tel. 06429/8269724

DAHEIM - Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, �  Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, � Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf�  Tel. 112
Krankentransporte�  Tel. 06421/19222

90. Geburtstag  
von Katharina Kräuter aus Mardorf

Am 09.10.2022 feierte Katharina Kräuter mit ihrer Familie und 
Freunden zu Hause ihren 90. Geburtstag.
Katharina, oder Ine, wie sie eigentlich jeder nennt, wuchs in der 
Nachkriegszeit mit vier Geschwistern auf dem heimischen Bau-
ernhof auf. Dort blieb sie auch bis heute und half zuerst den El-
tern und später ihrem Bruder bei der Bewirtschaftung des Hofes. 
Daneben war sie auch lange Jahre am Uniklinikum in Marburg 
tätig.
Zu den Gratulanten gehörten auch Ortsvorsteherin Kathrin Rhiel, 
Stadtrat Bernd Schick und Diakon Dr. Paul Lang.
Sie überbrachten der rüstigen Jubilarin die herzlichsten Glück-
wünsche.

80. Geburtstag  
von Alfred Deiß aus Erfurtshausen

Alfred Deiß, den als junger Mann die Liebe von Schenklenksfeld 
nach Erfurtshausen führte, feierte im Kreise seiner Familie und 
Freunde seinen 80. Geburtstag im Gasthaus Hofmann.
Alfred Deiß engagierte sich ehrenamtlich unter anderem viele 
Jahre im Sportverein Erfurtshausen, wo er auch als 1. Vorsit-
zender tätig war. So kamen viele Erfurtshäuser, um Alfred ein 
Ständchen zu bringen.
Erster Stadtrat, Bernd Riehl, und die stellvertretende Ortsvor-
steherin, Gabriele Linne, überbrachten die Glückwünsche von 
Magistrat und Ortsbeirat.
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Evangelische Kirchengemeinde 
Schweinsberg

mit Niederklein, Erfurtshausen und Rüdigheim
Sonntag, 23.10.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Stephanskirche Schweins-

berg

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende 
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben 
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer

Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß,
-15 Frau Hering und -32 Herr Hörwick

Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00 
Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei 
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Rauischholzhausen mit 
Mardorf und Roßdorf

Gottesdienst
23.10.2022 19. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst

Wochenspruch
„Heile du mich, HERR, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir geholfen.“

Jer 17,14
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„Wünsche und Anregungen 
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Erika Feldpausch, Beiratsmitglied � Tel.: 06422/9448882
Fritz Kessler, stellv. Vorsitzender � Tel.: 06424/2840
Hildegard Kräling, Vorsitzende � Tel.: 06429/405
Anna Nasemann, Beiratsmitglied � Tel.: 06424/4332
Willi Ried, Beiratsmitglied�  Tel.: 06424/3498

 

Einladung zum Seniorennachmittag  
der Stadt Amöneburg 

 
 

Der Hessenpark in Neu Anspach 
Häuser aus den letzten 300 Jahren, Handwerk, Handel, Landwirtschaft 

 
 

Zu diesem interessanten Thema findet der nächste  
Seniorennachmittag statt, zu dem die Stadt Amöneburg und die 

Volkshochschule Marburg-Biedenkopf herzlich einladen. 
 

Auf Ihr Kommen freuen sich die  
Referentin Frau Baerbel Allamode und die ehrenamtlichen Helferinnen. 

 
 
 

Wann  &  Wo 
Mittwoch, 2. November 2022  

von 14:30 Uhr bis 16:45 Uhr 

im Bürgerhaus Erfurtshausen, Hauptstraße 19 
 
 
 

 
 
 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir bis spätestens 28. Oktober 
2022, 10:00 Uhr, um ihre Anmeldung bei der Stadtverwaltung 

Amöneburg unter der Telefonnummer 06422/9295-18 oder -28.  
 
 

Sofern Sie eine Fahrgelegenheit benötigen, dann teilen Sie dies bitte 

bei Ihrer Anmeldung mit. Sie werden mit dem                         Zuhause 

abgeholt und nach dem Seniorennachmittag wieder  

nach Hause gefahren. 

 
 

Die Einladung richtet sich an alle Interessierten,  
unabhängig vom Alter. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Kreisseniorenrat tagt:
Gemäß § 5 Abs. 1 der Satzung des Landkreises Marburg-Bie-
denkopf über die Bildung eines Kreisseniorenrates lade ich zur 
zweiten ordentlichen Sitzung 2022 des Kreisseniorenrates ein, am

Mittwoch, 19. Oktober 2022, 10:00 - 12:30 Uhr
im Café Salamanca,

Lahnstr. 8 in 35091 Cölbe
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
TOP 1: Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit,
TOP 2: Abstimmung und Genehmigung der Tagesordnung
TOP 3: Genehmigung des Protokolls der MVV vom 

10.06.2022
TOP 4: Vortrag „Bausteine für ein gutes Leben im Alter“ von 

Katharina Erbeck, FD Gesundheits- und Altenpla-
nung

TOP 5: Bericht aus den Arbeitskreisen
TOP 6: Vortrag mit Präsentation zum Thema „Barrierefrei-

heit“ von Klaus Eckel
TOP 7: Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich. Interessierte Besucher*innen sind ein-
geladen, an der Veranstaltung teilzunehmen.
Marburg, 14.09.2022
Mit freundlichen Grüßen� gez.: Hans-Werner Künkel

Vorsitzender

 
Das Team von NULL bis SECHS ist  

weiter für Sie da! 
Auch in Zeiten der Coronakrise können Sie sich an uns 
wenden,    
 wenn Sie Fragen haben zur Erziehung und Entwicklung 

Ihres Kindes zwischen null und sechs Jahren, 
 wenn Sorgen und Ängste Sie belasten,  
 wenn Sie das Gefühl haben, den Anforderungen nicht 

mehr gerecht zu werden, 
 wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden brauchen. 
 

Wir sind über E-Mail als auch  
telefonisch oder per SMS erreichbar.  

Ebenso sind auf diesem Weg Terminvereinbarungen  
möglich.  

 

 

 
 
 
 
 
 
 

NULL bis SECHS  NULL bis SECHS   NULL bis SECHS  
Präventive Beratung
NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  
Präventive Beratung Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitasfür Eltern & Kitas
Präventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive Beratung

 

NULL bis SECHS · 6 regionale Anlaufstellen im Landkreis 
Frühe Förderung für Kinder: Integration und Prävention verbinden  
Beratungsangebot des Landkreises Marburg-Biedenkopf 
 
Träger: 
Kinderzentrum Weißer Stein Marburg-Wehrda  e. V. (06421) 30 32 120 
www.kize-weisser-stein.de/fruehe-hilfen/beratung-null-bis-sechs 

NULL bis SECHS | Maike Marwedel für die Gemeinden 
 Amöneburg, Kirchhain, Neustadt, Rauschenberg,  

Stadtallendorf und Wohratal  
E-Mail: m.marwedel@kize-weisser-stein.de  
Tel.: 06422-899 19 03 oder 0170-916 15 80 
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Einladung an alle Seniorinnen und Senioren
 

Wer Lust hat zum Reden, Spiele spielen, Handarbeiten,  

Basteln und allem, was Spaß macht, der ist herzlich eingeladen 

zu einem offenen Treffen im Café "Markt 17"  

von Katharina Weber. 

 

 

 

Wir treffen uns im 14-tägigen 

Rhythmus immer  

donnerstags um 15:00 Uhr. 
 

 

 

Folgende Treffen sind für das 4. Quartal 2022 geplant: 

13.10.2022    27.10.2022   10.11.2022    

24.11.2022    08.12.2022    22.12.2022 

 

 

Alle interessierten Seniorinnen und Senioren sind dazu  

herzlich eingeladen. 

 

für den Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg 

Erika Feldpausch 

Sozialverband  
VdK Hessen-Thüringen e.V.
Kreisverband Marburg mit seinen 
Ortsverbänden

Nächstenpflege braucht Kraft und 
Unterstützung! VdK-Kampagne 

zur häuslichen Pflege
Der Sozialverband VdK veranstaltet in diesem Jahr eine gro-
ße Kampagne zum Thema Häusliche Pflege. Während die 
Medien immer wieder Missstände in Heimen und Pflegeein-
richtungen thematisieren, interessiert sich die Öffentlichkeit 
kaum für die Situation der vielen pflegenden Angehörigen, 
die in eigener Verantwortung einen nahestehenden Men-
schen in häuslicher Umgebung betreuen. Allein in Hessen 
und Thüringen werden 360.000 Pflegebedürftige zu Hause 
versorgt. Für die Familienmitglieder und Freunde, die sich um 
sie kümmern, bedeutet das meist eine große Anstrengung 
und Herausforderung. Viele geraten dabei an die Grenzen 
ihrer Belastbarkeit und darüber hinaus.“ Deshalb fordert der 
VdK mehr Unterstützung für sie, zum Beispiel durch eine 
bessere Vereinbarkeit von Beruf und Pflege und mehr An-
gebote an haushaltsnahen Dienstleistungen. Auch der VdK 
Kreisverband Marburg mit seinen Ortsverbänden beteiligt 
sich mit eigenen Veranstaltungen an der Kampagne und lädt 
zu folgenden Veranstaltungen ein:
20. Oktober 2022, von 11.00 - 16.00 Uhr, auf dem Fir-

maneiplatz in Marburg zu einer „De-
mo ohne Menschen“ (Keine Anmel-
dung erforderlich.) und am

26. Oktober 2022, 18.00 Uhr, Bürgerhaus Cappel, zu 
einer Podiumsdiskussion. (Anmel-
dung erforderlich!) Versierte Perso-
nen aus der Sozialpolitik und dem 
Fachbereich Pflege werden Rede 
und Antwort stehen.

Wenn Sie Fragen haben oder sich anmelden möchten, dann 
setzen Sie sich bitte mit dem Kreisverband Marburg, Tel.: 
06421-95217-15 (Auch AB geschaltet.), E-Mail: ehrenamt.
marburg@vdk.de in Verbindung:
Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Vorstandsteam Kreisverband Marburg

Einladung zum Spielenachmittag 
 

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und 

Freude daran haben, einen gemütlichen Spielenachmittag mit 

Gesellschaftsspielen oder Skat zu verbringen.  

 

 

 

Der Spielenachmittag  

findet ab März 2022 wieder  

jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat  
von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr  

in den Sternstuben Roßdorf statt. 

 

 

 

Für Kaffee und Kuchen und sonstige Getränke ist gesorgt. 

Spiele können auch von zu Hause mitgebracht werden. 

 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Der Zugang ist barrierefrei! 

 

Auf Ihr Kommen freuen sich die ehrenamtlichen  

Helferinnen und Helfer des Spielenachmittags Roßdorf. 

Einladung zu einem  
´Offenen Treffen`  

 

Wer Lust hat zum Reden, Spiele spielen, Handarbeiten,  

Basteln und allem, was Spaß macht, der ist herzlich eingeladen 

zu einem Offenen Treffen im Treffpunkt Rüdigheim.  
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.  

 

 

Das Offene Treffen findet  

jeden Donnerstag  
(außer an gesetzlichen Feiertagen) 

von 15:00 bis 18:00 Uhr statt. 

 

 

Eine Anmeldung ist erforderlich. Melden Sie sich bitte bis 

zum Vortag bei Petra & Bernhard Becker (Tel.: 06429/7515) an. 

Sofern Sie eine Fahrgelegenheit benötigen, dann melden Sie 

sich bitte ebenfalls bei Familie Becker. 

 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 

 

Auf Ihr Kommen freuen sich die ehrenamtlichen  

Helferinnen und Helfer des Mittagstisches Rüdigheim. 



Ohmtal-Bote	 - 31 -� Nr. 42/2022

Mittagstisch Roßdorf
Speiseplan Oktober 2022

Mittwoch 19.10. Schweinesteak mit Kürbis
und Kartoffeln

Mittwoch 26.10. Bratwurst mit Sauerkraut
und Kartoffelstampf

Preis pro Gericht 7,00 €
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Der Mittagstisch ist ein Angebot für alle 
Menschen, die in Rüdigheim und Umgebung 
wohnen und es zu schätzen wissen, in 
Gemeinschaft zu essen. 
 

Der Mittagstisch in Rüdigheim findet immer 
dienstags um 12:00 Uhr im Treffpunkt 
Rüdigheim statt.  
 

Der Speiseplan wird von Woche zu Woche 
erstellt und im Aushangkasten am Treffpunkt 
bekannt gemacht.  
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss 
sich bis spätestens 12:00 Uhr des Vortags bei 
Frau Petra Becker (Telefon-Nr.: 06429/7515) 
anmelden.  
 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittags-
tisch benötigen, melden Sie sich bitte ebenfalls 
bei Frau Becker.  
Sie werden bei Bedarf mit dem Bürgerbus der 
Stadt Amöneburg zum Treffpunkt Rüdigheim 
und wieder nach Hause gefahren. Die Fahrten 
mit dem Bürgerbus sind kostenfrei. Um eine 
Spende wird gebeten.  
 

 

 

 
 

WANN 
Dienstag, 12:00 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Treffpunkt Rüdigheim 
Niederkleiner Straße 1 

 
____________________ 

 

ANMELDUNG 
Bis zum Vortag, 

12:00 Uhr, unter der 
Tel.-Nr.: 06429/7515 

 
____________________ 

 

KOSTENBEITRAG 
7,0  

 

  

STADT AMÖNEBURG 

Am Markt 1 

35287 Amöneburg 

 

Tel.: 06422/9295-0 

 

 

Fit für Senioren 
… wer rastet der rostet… 

 

Alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude an 

Bewegung haben, sind herzlich eingeladen. 

 

Die Gruppe “Fit für Senioren“ trifft sich  

wieder jeden Montag 
von 09:30 Uhr bis 10:00 Uhr  

in der Mehrzweckhalle Roßdorf. 
 

 
 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

 

Ansprechperson: 

Frau Brunhilde Gondrum 

Tel.: 06424/2270 

 
 
 

 
 
 

MITTAGSTISCH MARDORF 
 

Der Mittagstisch ist ein Angebot des
Bürgervereins „Leben und Altwerden in 
Mardorf und Umgebung e.V.“ für alle
Interessierten, die Gemeinschaft schätzen. 
 

Der Mittagstisch in Mardorf findet immer 
donnerstags um 12:00 Uhr im 
Schwesternhaus Mardorf statt. Die Speisen 
werden von der Gaststätte Hofmann aus 
Erfurtshausen geliefert. Wer nicht am 
gemeinsamen Mittagstisch teilnehmen kann, 
kann die Speisen auch im Schwesternhaus 
abholen. 
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss 
sich bis montags, 17:00 Uhr unter der Tel.-Nr. 
06429-8291545 (Anrufbeantworter) anmelden. 
 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittags-
tisch benötigen, melden Sie sich ebenfalls 
unter der angegebenen Telefonnummer. 
 

Für diese Fahrten steht der Bürgerbus der 
Stadt Amöneburg zur Verfügung. Die Fahrten 
sind kostenfrei. Um eine Spende wird gebeten. 

 

 

 
 

WANN 
Donnerstag, 12:00 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Schwesternhaus Mardorf 

Marburger Str. 12 
 

____________________ 
 

ANMELDUNG 
Montag davor, 

17:00 Uhr, unter der 
Tel.-Nr.: 06429-8291545 

(Anrufbeantworter) 
 

____________________ 
 

KOSTENBEITRAG 
7,00 € 

 

  

 

 

 

 
 

 
 
 

MITTAGSTISCH  ROßDORF 
 

Der Mittagstisch ist ein Angebot für alle 
Interessierten, die in Roßdorf und Umgebung 
wohnen und es zu schätzen wissen, nicht allein 
essen zu müssen.  
 

Der Mittagstisch in Roßdorf findet immer 
mittwochs um 12:00 Uhr in der Sternstube 
Roßdorf statt.  
 

Die Speisen werden von der Gaststätte 
Hofmann aus Erfurtshausen zubereitet. 
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, muss 
sich bis spätestens 17:00 Uhr des Vortags bei 
Frau Schütz (Telefon-Nr.: 06424/943731), einer 
ehrenamtlichen Helferin, anmelden.  
 

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit zum Mittags-
tisch benötigen, melden Sie sich bitte ebenfalls 
bei Frau Schütz.  
Sie werden bei Bedarf mit dem Bürgerbus der 
Stadt Amöneburg zur Sternstube Roßdorf und 
wieder nach Hause gefahren. Die Fahrten mit 
dem Bürgerbus sind kostenfrei. Um eine 
Spende wird gebeten. 
 
 

 

 

 
 

WANN 
Mittwoch, 12:00 Uhr 

 
____________________ 

 

WO 
Sternstube Roßdorf 

Kirchstraße 3 
 

____________________ 
 

ANMELDUNG 
Bis zum Vortag,  

17:00 Uhr,  
unter der 

Tel.-Nr.: 06424/943731 
 

____________________ 
 

KOSTENBEITRAG 
7,00 € 

  

STADT AMÖNEBURG 

Am Markt 1 

35287 Amöneburg 

 

Tel.: 06422/9295-0 

 



Ohmtal-Bote	 - 32 -� Nr. 42/2022

Auszeichnung „Schwalbenfreundliches Haus“ 
für Fam. Stiller in Ober-Ofleiden

Aber nicht nur in den klassisch dörflichen Strukturen sind Schwalben 
mit Nestbauaktivitäten zu finden: im Neubaugebiet in Ober-Ofleiden 
tut sich diesbezüglich auch etwas: am Haus der Familie Stiller fing die 
Besiedlung durch Mehlschwalben schon vor einigen Jahren mit zwei 
Kunstnestern an, wovon eines leider abfiel – aber der Ort schien den 
geflügelten Bewohnern gut zu gefallen: an gleicher Stelle wurde wie-
der aufgebaut und mittlerweile befinden sich insgesamt – neben dem 
Kunstnest - drei Naturnester unter dem Dach und machen den Hausbe-
wohnern viel Freude.
Mit der Aktion „Schwalbenfreundliches Haus“ will der NABU dem Trend 
des schwindenden Bestandes von Schwalben entgegenwirken und steht 
auch bei Fragen zur Verfügung und Hilfe – gerade auch, wenn es um 
das Anbringen von Kotauffangbrettern geht. Es gibt immer weniger der 
wendigen Luftakrobaten. Mit der Aktion „Schwalbenfreundliches Haus“ 
will der NABU diesem Trend entgegenwirken und auf die Problematik 
aufmerksam machen - und zeichnet bundesweit Menschen aus, die 
die gefiederten Glücksbringer an ihren Häusern willkommen heißen. 
Die NABU-Aktion möchte dazu beitragen, das Bewusstsein für die Ge-
fährdung der faszinierenden Sommerboten zu stärken. So ist vielen 
Mitbürgern nicht bekannt, dass die von den Vögeln mühsam gebauten 
Schwalbennester unter einem besonderen Schutz stehen und nicht ohne 
Genehmigung der Unteren Naturschutzbehörde entfernt werden dürfen. 
(Bild: Ursula und Josef Stiller)

Angehörigengruppen für pflegende 
Angehörige von Menschen mit Demenz

Sie betreuen einen Angehörigen mit Demenz? Sie fühlen sich belastet? 
Sie haben Redebedarf und wollen sich austauschen?
Angehörigengruppen, bzw. Gesprächskreise bieten Angehörigen eines 
an Demenz erkrankten Familienmitgliedes die Möglichkeit, sich in ge-
schützter Atmosphäre über Erlebtes auszutauschen, zu erzählen und 
zuzuhören. Hier trifft man auf Verständnis, da alle Anwesenden ähnli-
che Erfahrungen haben. Die fachlich begleiteten Angehörigengruppen 
dienen als Ort der gegenseitigen Unterstützung bei der Betreuung. Es 
werden Informationen vermittelt, die beim Verstehen des Angehörigen 
mit Demenz helfen und den Umgang mit der Erkrankung und der er-
krankten Person erleichtern können. Alle Gruppenteilnehmer verpflichten 
sich zur Verschwiegenheit, sodass alles, was in der Gruppe besprochen 
wird, auch in der Gruppe bleibt und nicht nach außen getragen werden 
darf. Die kostenfreien Gesprächskreise treffen sich regelmäßig einmal 
im Monat.
Haben Sie Interesse an der Teilnahme an einem Gesprächskreis oder 
wünschen weitere Informationen? Dann nehmen Sie gerne Kontakt zu 
uns auf:

Alzheimer Gesellschaft Marburg-Biedenkopf e.V.
Ansprechpartnerin Ostkreis: Dr. Anne Wächtershäuser

Kontakt: Tel.: 0159 06756020,
E-Mail: aw@alzheimer-mr.de

Gesprächskreis in Leidenhofen
Wann: Jeden letzten Montag im Monat

(15:00 – 16:30 Uhr)

Wo: Am Schulgarten 6 (CVJM-Haus)

Ansprechpartnerin: Dietlinde Stowasser,
Kontakt: 06421 44403
oder 0152 23161168

NABU-Gruppe Homberg-Gemünden
Wo Schwalben nisten, wohnt das Glück« - 

mehrere Auszeichnungen der NABU-Gruppe 
Homberg-Gemünden an Schwalbenfreunde 

übergeben
Gleich drei Male durfte die NABU-Gruppe Homberg-Gemünden im Au-
gust und September die Auszeichnung „Schwalbenfreundliches Haus“ 
vergeben.
„Das sind Termine, die den Mitgliedern des NABU besonders viel Freude 
machen“ – so Vorstandsmitglied Ch. Helm. „Man sieht, dass diese In-
itiative des NABU auf fruchtbaren Boden trifft und Bewusstsein schafft. 
Es gibt viele Leute in der Bevölkerung, die sich aktiv für den Schutz der 
Schwalben einsetzen“. So war es eine Freude, den Eheleuten Kirsten 
Wegwerth und Holger Zulauf in Höingen diese Auszeichnung übergeben 
zu dürfen: den Sommer über waren dort unter dem Dach des Ehepaares 
Mehlschwalben zu beobachten, die in zwei Kunstschwalbennestern und 
einem Naturnest erfolgreich ihren Nachwuchs aufgezogen haben. Wei-
tere Kunstschwalbennester mit Kotauffangbrettern, mit deren Hilfe man 
bis zu 90% des Schwalbenkots der Nestling auffangen kann, sind dort 
in Planung. (Auf dem Bild von links: NABU-Vertreter Karl-Heinz Zobich, 
Holger Zuleger und Kirsten Wegwerth)

Auszeichnung „Schwalbenfreundliches Haus“ 
Ehepaar Rieß in Maulbach

In Maulbach hat sich eine gar ganze Schwalbenkolonie an den Dach-
sparren rund um das Wohnhaus des Ehepaars Roselinde und Günter 
Rieß angesiedelt – und ist für die Bewohner an den lauen Sommeraben-
den „besser als das Fernsehprogramm“ – ganze 29 Mehlschwalbenne-
ster sind es mittlerweile, die mehrfach im Jahr für frische Bruten genutzt 
werden. Am Haus des Nachbarn, das an den Hof der Familie angrenzt, 
befinden sich ebenfalls etwa 20 Nester. Monika Lein, die Schwester von 
Rosalinde Rieß hatte das Ehepaar auf die NABU-Initiative aufmerksam 
gemacht und angemeldet. Sie nahm stellvertretend für ihre berufsbedingt 
verhinderte Schwester mit ihrem Schwager Günter Rieß die Auszeich-
nung entgegen. „Die beiden haben schon seit Jahren Schwalben am 
Haus – es ist doch schön, wenn das gewürdigt wird“ – was die Vertreter 
des NABU-Vorstandes der NABU-Gruppe Homberg-Gemünden gerne 
taten und neben einer Plakette und der Urkunde „Schwalbenfreundliches 
Haus“ noch aktuelles Infomaterial rund um die Schwalben überreichten. 
(auf dem Bild von links: Monika Lein, Günter Rieß, NABU-Vertreterin 
Christiane Helm)
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Nutzen Sie unser Angebot und rufen Sie uns an: 

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg 

Marburger Straße 12 

35287 Amöneburg-Mardorf 

Telefon: 06429/8291541 

Fax: 06429/8291542 

E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de 

Besuchen Sie unsere Homepage: www.buergerverein-mardorf.de 

Termine nach Vereinbarung 

Bürgerverein Gruppenangebote
Wer sucht Anregungen, ist viel alleine? Dabei noch etwas ver-
gesslich und unsicher?

Die Bürgerhilfe hat zwei sehr schöne Angebote für genau diese 
Personen.

Die MoMent!-Gruppe findet immer montags von 10:45 – 12:15 Uhr 
statt. Dieses Angebot fördert die Bewegung von Körper und Geist. 
Die Gruppe wird von fachkundigen Bürgerhelferinnen angeleitet. Die 
Kosten von 10,-€ pro Termin werden von der Pflegekasse übernom-
men, wenn ein Pflegegrad besteht.

Der Freitagstreff ist ein Angebot für ältere Menschen, die gerne 
ein paar schöne Stunden in Gemeinschaft erleben möchten. Wir 
beginnen um 14 Uhr mit einer gemütlichen Kaffeerunde, dann wird 
geschwatzt, gesungen und gelacht. 

Die Gruppe wird von Bürgerhelferinnen betreut und moderiert. Auch 
hier übernimmt die Pflegekasse die Kosten von 25,-€ pro Nachmit-
tag, wenn ein Pflegegrad besteht.

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme an unseren beiden Gruppen-
angeboten.

Für Fragen steht Ihnen unsere Koordinatorin Frau Stettin gerne 
zur Verfügung. Telefon 06429 / 82 91 541 oder Email buergerhilfe-
amoeneburg@t-online.de

Gesprächskreis in Mardorf
Wann: Jeden ersten Dienstag im Monat

(13:30 – 15:00 Uhr)

Wo: Schwesternhaus

Ansprechpartnerin: Dietlinde Stowasser,
Kontakt: 06421 44403
oder 0152 23161168

Gesprächskreis in Stadtallendorf
Wann: Jeden letzten Donnerstag im Monat

(14:00 – 16:00 Uhr)

Wo: Am Markt 2 (Gemeinschaftszentrum)

Ansprechpartnerin: Juliane Lang,
Kontakt: 0171 3210872

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg

Kaputte Fahrräder, defekte Elektrogeräte und eingerissene 
Kleidung sollen nicht weggeworfen und ersetzt, 

sondern repariert und weiterverwendet werden können. 
Wir möchten Nachhaltigkeit und Gemeinschaft fördern. 

Wir sind keine Dienstleister, sondern bieten Hilfe zur Selbsthilfe an. 
Repariert wird gemeinsam.

Reparaturen sind nur mit Termin möglich. Terminanfragen mit Kontaktdaten und Beschreibung des zu reparierenden 
Gerätes und des Problems. Nähere Informationen unter www.buergerverein-mardorf.de

Mail: repaircafe@buergerverein-mardorf.de
Tel.: 0176-53752228 (Anrufbeantworter) 

Wo: Schwesternhaus Mardorf
Marburger Str. 12, 35287 Amöneburg

13.11.2022 ab 14 Uhr
Anmeldung bis: 07.11.2022

15.01.2023 ab 14 Uhr
Anmeldung bis: 09.01.2023

12.03.2023 ab 14 Uhr
Anmeldung bis: 06.03.2023

14.05.2023 ab 14 Uhr
Anmeldung bis: 08.05.2023

Nächste Termine: 

Sommerfest:

 

 

 

Nutzen Sie unser Angebot und rufen Sie uns an: 

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg 

Marburger Straße 12 

35287 Amöneburg-Mardorf 

Telefon: 06429/8291541 

Fax: 06429/8291542 

E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de 

Besuchen Sie unsere Homepage: www.buergerverein-mardorf.de 

Termine nach Vereinbarung 
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Schützenverein 1976 Mardorf e. V.
Benjamin Chamorro ist Schützenkönig von 

Mardorf
Königsschießen am 25.09.2022 vom Schützenverein Mardorf 1976 
e.V.
Pünktlich um 13:00 Uhr eröffnet der Schützenkönig Peter Heider mit dem 
ersten Schuss das Königsschießen.
25 Vereinsmitglieder kämpften um den Titel „Schützenkönig 2023“.
Nach dem 108. Schuss fiel der linke Fuß mit dem Zepter, und Ralf Ebin-
ger wurde zweiter Ersatzritter.
Um 13.40 Uhr nach dem 191. Schuss schoss Timo Sohn den rechten 
Fuß mit dem Apfel ab, und ist erster Ersatzritter.
Nach dem 322. Schuss fiel der linke Flügel des Adlers und Matthias 
Schick wurde 2. Ritter. Um 14:57 Uhr viel der rechte Flügel und Sabine 
Schick ist 1. Ritter (503. Schuss). Mit dem 598. Schuss um 15:38 Uhr 
fiel der Kopf des Adlers und Benjamin Chamorro wurde neuer Schüt-
zenkönig.

Sportverein Mardorf e. V.

Tischtennis-Club Mardorf
Einladung zur Jahreshauptversammlung

An alle Mitglieder des TTC Mardorf
Liebe Sportfreunde,
zur Mitgliederversammlung laden wir herzlich ein.
Sie findet statt am

Freitag 21.10.2022 um 20:00 Uhr
im Vereinsheim des TTC

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Eröffnung der Mitgliederversammlung
2.	 Jahresbericht des Vorstandes
3.	 Kassenbericht
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Entlastung des Vorstandes
6.	 Bestimmung eines Wahlleiters
7.	 Wahl des Vorstandsteams
8.	 Wahl der Kassenprüfer
9.	 Verschiedenes
Wir bitten um eine rege Beteiligung.
Mit sportlichen Grüßen

Das Vorstandsteam des TTC

Vereinsgemeinschaft Mardorf
Terminabsprache & Weihnachtsmarkt in Mardorf
Die Terminabsprache der Mardorfer Vereine für das Jahr 2023 findet am 
Freitag, 21.10.2022 um 19:30 Uhr im Gemeenshaus statt.
Im Anschluss an die Terminabsprache findet eine Besprechung bezüg-
lich des Weihnachtsmarktes statt.
ALLE Interessenten sind herzlich eingeladen.

Museum Amöneburg

A
M
Ö
N
E
B
U
R
G

MUSEUM

Ausstellung
Führungen

Vorträge

2. Halbjahr    2022

Verlängert bis 30. Oktober 2022

em esten? 

Amöneburg 
vor 
ahren 

-

aus 

Ö

Freitag, 14. Oktober, 19.30 Uhr 
Wohnen mit Weitblick - Die 
Amöneburg in keltischer Zeit
Eine Stadt auf dem Berg, aufwendig gestaltete 
Terrassierungen am steilen Hang der Amöneburg 
und ein überregional bedeutender Münzschatz 
am Mardorfer Goldberg:
Bereits im 3. bis 1. Jahrhundert vor Christus hatte 
die Amöneburg für die Region eine im wahrsten 
Sinne des Wortes herausragende Bedeutung. 
Ein Vortrag über die eisenzeitlichen Funde auf 
und im Umkreis der Amöneburg von Antje Pöschl.

Veranstaltungsort: Museum Amöneburg

Öffnungszeiten: April bis Oktober, So. 14-18 Uhr
Weitere Infos unter: nizamuseum.de

Aktiv-Gemeinschaft Erfurtshausen e.V.

Kath. Frauengemeinschaft Mardorf
KFD Mardorf Fahrt nach Stuttgart

Vom 27.11. bis 28.11.2022 fährt die KFD Mardorf zum Weihnachtsmarkt 
nach Stuttgart. Anmeldung ab sofort bei Regina Dörr 0162-4242305 oder 
06429-7592. Die Anmeldung ist erst verbindlich, wenn die gesamte Zah-
lung von 150,-€ bis 28.8.2022 eingegangen ist. Bitte bei Anmeldung auch 
die Belegung der Zimmer angeben. Übernachtung im Doppelzimmer.
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Baggereinsatz für 
den Naturschutz 
am Frauenberg

Pflegemaßnahmen im alten Steinbruch des Naturschutzgebietes 
„Frauenberg bei Beltershausen“
Im Oktober und November laufen Pflegemaßnahmen zur Aufwertung des 
ehemaligen Basaltsteinbruchs unterhalb der Burgruine am Frauenberg. 
Ziel des Baggereinsatzes ist ein Gehölzrückschnitt. Davon profitieren 
seltene Tier- und Pflanzenarten. Ebenfalls wird die dicke Laubauflage 
teilweise entfernt, um ein erneutes Zuwachsen zu verlangsamen.
Der Gehölzschnitt findet in diesem Jahr nur auf einer Seite des Stein-
bruchs statt, um den Einschnitt möglichst gering zu halten.
„Dies ist enorm wichtig, um wärmeliebende Arten wie beispielsweise das 
hier vorkommende schwarze Bilsenkraut zu fördern“, so Annika Wilbers, 
Funktionsbeamtin für Naturschutz. Zusätzlich zur Pflanzenvielfalt können 
sich durch die Maßnahme weitere Arten wie Fledermäuse ansiedeln. 
Eine Besiedelung des Bruchs durch den Uhu ist ebenfalls möglich. Nicht 
zuletzt sind Steinbrüche wie am Frauenberg auch ein Lebensraum für 
Wildbienen. Ihr offener Charakter bietet ideale Voraussetzungen für die-
se Tiere. Dennoch werden natürliche Versteckmöglichkeiten für Reptilien 
durch Felsspalten erhalten. Auf der Steinbruchsohle kann durch den 
Gehölzrückschnitt wieder eine kontinuierliche Beweidung stattfinden. Ein 
artenreicher Magerrasen kann so entwickelt werden, was dem Schutzziel 
des Naturschutzgebietes entspricht. Dieser bietet damit einen Lebens-
raum für weitere Arten.
Ansprechpartner im Forstamt Kirchhain: Florian Zilm und Annika Wilbers

Naturschutzarbeiten 
auf der Amöneburg

Robinien gefährden Schutzziele und werden 
zurückgeschnitten

Wer auf den Wanderwegen der Amöneburg läuft, könnte über angesägte 
Bäume „stolpern“. Um im Naturschutzgebiet weiter Lebensräume erhal-
ten zu können, ist diese besondere Maßnahme notwendig. Rund um die 
Amöneburg breitet sich die Robinie -ein sogenannter Neophyt - immer 
weiter aus . Dabei bedroht die Robinie durch ihre Fähigkeit den Boden 
mit Stickstoff anzureichern den hier seltenen und geschützten Kalk- und 
Silikat Magerrasen.
Zudem wachsen die Bäume in die Hutewege des Wanderschäfers ein, 
der dadurch nur noch sehr erschwert an den steilen Hängen zu seinen 
Weideflächen gelangen kann. Die Schafe wiederum tragen einen wich-
tigen Beitrag zur Pflege der Magerrasen bei.
Da die Robinie nach dem Fällen mit starken Stockausschlag reagiert, 
wird sie in diesem Fall „geringelt“. Ihre enorme Regenerationsfreudigkeit 
ist es, die den Naturschützern Sorge bereitet, denn der Baum breitet 
sich stark aus. Damit werden seltene und gefährdete Arten verdrängt. 
Das Naturschutzgebiet würde auf lange Sicht artenärmer und seinen 
strukturreichen Offenlandcharakter verlieren. Um den Baum möglichst 
naturverträglich Einhalt zu gebieten, werden manche der Bäume nun 
im Herbst „geringelt“.
Dabei wird ein Teil der Borke um den Stamm (bis in das Stammholz) 
eingeschnitten (mindestens Handbreit) und entfernt. Das tiefe Ringeln 
ist dabei besonders wichtig, da die Robinie bis in tiefe Schichten Lei-
tungsbahnen zum Stofftransport hat. Es verbleibt nur ein schmaler Steg, 
durch den der Baum noch Nährstoffe in den Leitungsbahnen in die Krone 
transportieren kann. Dadurch soll der Baum über ein paar Jahre hinweg 
geschwächt werden, damit er nicht mit Stockausschlag reagiert. Bei Be-
darf können auch Nacharbeiten in einem Jahr notwendig sein um Kallus 
Gewebe (der Baum versucht die Wunde zu schließen) zu durchtrennen.
Im Nachgang werden die Bäume dann als Totholz im Naturschutzgebiet 
belassen. Die Maßnahme ist mit der zuständigen Oberen Naturschutz-
behörde beim Regierungspräsidium Gießen abgestimmt und wird durch 
HessenForst ausgeführt.
Ansprechpartner im Forstamt Kirchhain: Florian Zilm und Annika Wilbers

Familienrecht: 
Beendigung des 
Wechselmodells
Das OLG Frankfurt am Main hatte in seinem Beschluss vom 
26.04.2022 – 1 UF 219/21 – einen Fall zu entscheiden, in dem 
getrenntlebende Eltern untereinander ein paritätisches 
Wechselmodell bezüglich ihres gemeinsamen minderjähri-
gen Kindes vereinbart hatten. Nach einiger Zeit beantragte 
der Kindesvater jedoch aufgrund Unstimmigkeiten zwischen 
den Eltern die Übertragung der alleinigen Sorge, woraufhin 
die Kindesmutter ihrerseits u.a. die Übertragung des Aufent-
haltsbestimmungsrechts begehrte, womit der Kindesvater 
wiederum nicht einverstanden war. Erstinstanzlich wurde der 
Kindesmutter das alleinige Aufenthaltsbestimmungsrecht 
übertragen, wogegen die Beschwerde des Vaters erfolglos 
blieb.

Besteht Streit über den Lebensmittelpunkt des Kindes unter 
den Eltern, so ist dieser im Rahmen eines Sorgerechtsverfah-
rens zu entscheiden. Die Beendigung eines ehemals einver-
nehmlichen paritätischen Wechselmodells kann hierbei durch 
die Übertragung des alleinigen Aufenthaltsbestimmungs-
rechts auf einen Elternteil erfolgen.

Nadine Pitz, Rechtsanwältin

– Anzeige –

Sprechzeiten in derHomberger Straße 16 a
35325 Mücke-BernsfeldDienstag und Donnerstag

08.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Familienrecht ··

Erbrecht ··
Verkehrsrecht ··

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt

Homberger Str. 16 A 
35325 Mücke-Bernsfeld 

Tel.: 06634/918828
Fax: 06634/918833
E-Mail: kanzlei@ra-pabst.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Die Schnäppchenecke
Das Amtsgericht Fürth hatte sich damit zu befassen, dass ein Internet-
Kaufhaus Flachbildfernseher statt für € 1.999,00 lediglich für  
€ 199,99 einstellte. Ein Kunde bemerkte dies und bestellte gleich 
zwei Geräte, die er per Vorkasse bezahlte. Danach erhielt er eine 
Bestätigung. Als das Unternehmen den Fehler bemerkte, wollte es 
die Fernseher nicht mehr versenden. Nach Auffassung des AG Fürth 
hätte der Internetshop den Fehler bereits bei Versand der Rechnung 
bemerken müssen und aus diesem Grund erhielt der Kunde die 
streitgegenständlichen Fernseher zugesprochen. 

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

Anzeige

Zeitungsleser wissen  mehr!

Anzeige
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Nur Selbstabholung
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zu 1 Eröffnung
Die stellvertretende Vorsitzende der Gemeindevertretung Maren Ka-
delka eröffnet die Sitzung und teilt mit, dass sie heute den Vorsitz für 
den entschuldigten Vorsitzenden Björn Stroh übernimmt. Sie begrüßt 
die Mitglieder der Gemeindevertretung, des Gemeindevorstandes, die 
Schriftführerin sowie die Presse und die anwesenden Gäste.
Frau Kadelka teilt mit, dass 10 Gemeindevertreter anwesend sind.
Die stellvertretende Vorsitzende fragt die Gemeindevertreter, ob es 
Einwände gegen die Form und Frist der Einladung gibt. Hierzu gibt es 
keine Wortmeldungen. Die form- und fristgerechte Einladung wird somit 
festgestellt.
Des Weiteren stellt Frau Maren Kadelka fest, dass gegen die Nieder-
schrift der Gemeindevertretersitzung vom 28.07.2022 innerhalb der Frist 
der Geschäftsordnung für die Gemeindevertretung und der Ausschüsse 
der Gemeinde Gemünden (Felda) keine Einwände erhoben wurden. Sie 
stellt die Gültigkeit der Niederschrift der Sitzung vom 28.07.2022 fest.
Da mehr als die Hälfte der Mitglieder der Gemeindevertretung anwesend 
sind und es keine Einwände gegen Form und Frist der Ladung gibt, stellt 
sie die Beschlussfähigkeit fest.
Termine:
Der Termin der nächsten Gemeindevertretersitzung am 3.11.2022 wird 
bekannt gegeben.
Der Gemeindevertretung liegen folgende Unterlagen vor:
•	 Bericht aus der Arbeit des Gemeindevorstandes
•	 Alternativer Beschlussvorschlag zu Tagesordnungspunkt 10
•	 Schriftliche Beantwortung der Anfragen der BGG-Fraktion zum 

Sachstand des digitalen Sitzungsdienstes und zum Ausbau des 
Funkmastes Hainbach

zu 2 Verleihung der Landesehrenbriefe
Die Landesehrenbriefe verleiht Bürgermeister Daniel Müller an Herrn 
Tobias Reitz, Herrn Reiner Becker, Herrn Lothar Diegel, Herrn Werner 
Lutz und Herrn Thomas Tomaschewski.
Die Verleihung an Herrn Walter Momberger wird zu einem späteren Zeit-
punkt nachgeholt.
Die stellvertretende Vorsitzende Maren Kadelka spricht den Geehrten 
ihren Dank für die geleistete Arbeit aus.
zu 3 Bericht aus der Arbeit des Gemeindevorstandes
Herr Bürgermeister Daniel Müller berichtet über die Arbeit des Gemein-
devorstandes.
zu 4 Wahl einer Vertreterin bzw. eines Vertreters sowie einer Stell-
vertreterin bzw. eines Stellvertreters für die Verbandsversammlung 
der ekom21- KGRZ Hessen in der Wahlperiode 2021 - 2026
Vorlage: FB1/2022/123
Es bestehen keine Einwände gegen die Wahl durch Handaufheben ge-
mäß § 55 (3) HGO.
Wahlergebnis:
Als Vertreter für die Verbandsversammlung der ekom21-KGRZ Hessen 
wird Herr Daniel Müller (Bürgermeister) und als sein Stellvertreter Herr 
Tobias Reitz (Erster Beigeordneter) gewählt.
einstimmig beschlossen
Ja 10 Nein 0 Enthaltung 0
zu 5 Besetzung des Ortsgerichts Gemünden (Felda) I - Burg-Ge-
münden
Vorlage: FB1/2022/124
Gewählt wird durch Handaufheben gemäß § 55 Abs. 3 HGO, da es nur 
einen Wahlvorschlag gibt.
Wahlergebnis:
Zum Ortsgerichtsschöffen für das Ortsgericht Gemünden (Felda) I - 
Burg-Gemünden wird Herr Klaus-Dieter Jensen (geb. 10.07.1962) wohn-
haft Ringstraße 10, 35329 Gemünden (Felda)/Burg-Gemünden gewählt.
einstimmig beschlossen
Ja 10 Nein 0 Enthaltung 0
zu 6 Doppelhaushalt Gemünden (Felda) 2021 und 2022
Hier: Haushaltsvollzug 1. Halbjahr 2022 inkl. Hochrechnung
Bericht gemäß § 28 GemHVO
Vorlage: FB2/2022/149/1
zur Kenntnis genommen
Nach dem Tagesordnungspunkt 6 wird die Sitzung von 19:57 Uhr bis 
19:59 Uhr für ein Foto mit den Geehrten unterbrochen.
zu 7 Neubaugebiet „Vor dem Bienrodskopf“;
Abschluss des Städtebaulichen Vertrages mit der Firma Geißler 
Infra GmbH, Kirchhain
Vorlage: FB2/2022/161/1
Herr Bürgermeister Daniel Müller erläutert den Sachverhalt für die Tages-
ordnungspunkte 7, 8 und 9 gemeinsam, da die drei Tagesordnungspunkt 
im Zusammenhang stehen.
Es folgt eine Wortmeldung von Klaus-Dieter Jensen.
Beschluss:
Der Tagesordnungspunkt wird zur weiteren Beratung an den Haupt- und 
Finanzausschuss sowie den Ausschuss für Bauen, Planen, Landwirt-
schaft, Umwelt und Forsten unter der Federführung des Haupt- und 
Finanzausschusses verwiesen.
verwiesen
Ja 10 Nein 0 Enthaltung 0

Niederschrift über die öffentliche 
Sitzung der Gemeindevertretung

Sitzungsdatum: Donnerstag, den 29.09.2022
Beginn: 19:30 Uhr
Ende 20:19 Uhr
Ort, Raum: Nieder-Gemünden in der Mehrzweckhalle 

Nieder- Gemünden

Anwesend:
Gemeindevertretung
Herr Lukas Becker
Herr Sebastian Becker-Aschoff
Herr Bernd Harres
Herr Tim Henkel
Herr Klaus-Dieter Jensen
Frau Maren Kadelka
Herr Alexander Klein
Herr Jürgen Lutz
Herr Eckhard Reitz
Frau Dunja Werneburg
Gemeindevorstand
Herr Daniel Müller
Frau Sylvia Hild
Herr Stefan Rechmann
Herr Tobias Reitz
Herr Jens Ruhl
Frau Eva Wolf
Schriftführerin
Frau Julia Myska
Abwesend:
Vorsitzender der Gemeindevertretung
Herr Björn Stroh
Gemeindevertretung
Herr Dennis Becker
Herr Thomas Gompf
Herr Patrick Schön
Herr Jan Schönfeld
Gemeindevorstand
Herr Peter Gabriel

Tagesordnung:

1 Eröffnung
2 Verleihung der Landesehrenbriefe
3 Bericht aus der Arbeit des Gemeindevorstandes
4 Wahl einer Vertreterin bzw. eines Vertreters sowie einer Stellver-

treterin bzw. eines Stellvertreters für die Verbandsversammlung 
der ekom21-KGRZ Hessen in der Wahlperiode 2021 - 2026
Vorlage: FB1/2022/123

5 Besetzung des Ortsgerichts Gemünden (Felda) I - Burg-Gemünden
Vorlage: FB1/2022/124

6 Doppelhaushalt Gemünden (Felda) 2021 und 2022
Hier: Haushaltsvollzug 1. Halbjahr 2022 inkl. Hochrechnung
Bericht gemäß § 28 GemHVO
Vorlage: FB2/2022/149/1

7 Neubaugebiet „Vor dem Bienrodskopf“;
Abschluss des Städtebaulichen Vertrages mit der Firma
Geißler Infra GmbH, Kirchhain
Vorlage: FB2/2022/161/1

8 Bauleitplanung der Gemeinde Gemünden (Felda) Gemarkungen 
Burg-Gemünden und Nieder-Gemünden;
Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des Bebau-
ungsplans „Vor dem Bienrodskopf“;
Feststellungsbeschluss gemäß § 6 BauGB
Vorlage: FB2/2022/160/1

9 Bauleitplanung der Gemeinde Gemünden (Felda) Gemarkungen 
Burg-Gemünden und Nieder-Gemünden;
Bebauungsplan „Vor dem Bienrodskopf“;
Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 BauGB
Vorlage: FB2/2022/159/1

10 Kaufvertrag über Leerrohre zur Breitbandversorgung
Vorlage: FB2/2022/165/1

11 Anfragen
11.1 Beantwortung der Anfrage der BGG-Fraktion vom 12.09.2022

Sachstand digitaler Sitzungsdienst
Vorlage: FB1/2022/129

11.2 Beantwortung der Anfragen der BGG-Fraktion vom 12.09.2022
Sachstand Ausbau Funkmast Hainbach
Vorlage: FB2/2022/164
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2. Wann ist mit einer Inbetriebnahme des Funkmasts zu rechnen?

• Eine genaue Aussage wurde seitens der Telekom nicht getroffen. 
Nach Aussage eines Mitarbeiters der DFMG könnte der Funkmast 
erfahrungsgemäß etwa gegen Ende des 1. Quartals 2023 den Be-
trieb aufnehmen.

3. Gibt es noch offene Punkte?

• Nicht seitens der Gemeinde. Es bedarf wohl noch den Einbau ver-
schiedener technischer Komponenten. Dies erfolgt durch die Tele-
kom in Zusammenarbeit mit der DFMG.

Es erfolgen keine weiteren Nachfragen.
zur Kenntnis genommen
gez. Maren Kadelka � gez. Julia Myska
Stellvertretende Vorsitzende�  Protokollführerin

Einladung zur 5. Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses

Am Donnerstag, den 20.10.2022 findet um 19:30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Nieder-Gemünden eine Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses der Gemeinde Gemünden (Felda) statt, zu der sie einge-
laden werden.
Tagesordnung:

TOP-Nr. TOP-Betreff Aktenzeichen
Öffentlicher Teil

1 Eröffnung
2 Neubaugebiet „Vor dem Bienrodskopf“;

Abschluss des Städtebaulichen Vertrages mit 
der Firma Geißler Infra GmbH, Kirchhain
Vorlage: FB2/2022/161/1

621.412:06/
02;621.412:06/05

3 Bauleitplanung der Gemeinde Gemünden (Fel-
da) Gemarkungen Burg-Gemünden und Nieder-
Gemünden;
Änderung des Flächennutzungsplanes im 
Bereich des Bebauungsplans „Vor dem Bien-
rodskopf“; Feststellungsbeschluss gemäß § 6 
BauGB
Vorlage: FB2/2022/160/1

621.412:06/
01;621.32:03;

621.31:02

4 Bauleitplanung der Gemeinde Gemünden (Fel-
da) Gemarkungen Burg-Gemünden und Nieder-
Gemünden;
Bebauungsplan „Vor dem Bienrodskopf“;
Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 BauGB
Vorlage: FB2/2022/159/1

621.412:06/01

5 Verschiedenes
Die Tagesordnungspunkte 2 bis 4 werden gemeinsam mit dem Aus-
schuss für Bauen, Planen, Landwirtschaft, Umwelt und Forsten beraten.

gez. Klaus-Dieter Jensen
Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses

Einladung zur 11. Sitzung des 
Ausschusses für Bauen, Planen, 

Landwirtschaft, Umwelt und Forsten
Am Donnerstag, den 20.10.2022 findet um 19:30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Nieder-Gemünden eine Sitzung des Ausschusses für 
Bauen, Planen, Landwirtschaft, Umwelt und Forsten der Gemeinde 

Gemünden (Felda) statt, zu der sie eingeladen werden.

Tagesordnung:

TOP-Nr. TOP-Betreff Aktenzeichen
Öffentlicher Teil

1 Eröffnung
2 Neubaugebiet „Vor dem Bienrodskopf“;

Abschluss des Städtebaulichen Vertrages mit der 
Firma Geißler Infra GmbH, Kirchhain
Vorlage: FB2/2022/161/1

621.412:06/02;
621.412:06/05

3 Bauleitplanung der Gemeinde Gemünden (Fel-
da) Gemarkungen Burg-Gemünden und Nieder-
Gemünden;
Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich 
des Bebauungsplans „Vor dem Bienrodskopf“;
Feststellungsbeschluss gemäß § 6 BauGB
Vorlage: FB2/2022/160/1

621.412:06/01;
621.32:03;
621.31:02

4 Bauleitplanung der Gemeinde Gemünden (Fel-
da) Gemarkungen Burg-Gemünden und Nieder-
Gemünden;
Bebauungsplan „Vor dem Bienrodskopf“;
Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 BauGB
Vorlage: FB2/2022/159/1

621.412:
06/01

5 Verschiedenes
Die Tagesordnungspunkte 2 bis 4 werden gemeinsam mit dem Haupt- 
und Finanzausschuss beraten.� gez. Bernd Harres

Vorsitzender des Ausschusses für Bauen, Planen, 
Landwirtschaft, Umwelt und Forsten

zu 8 Bauleitplanung der Gemeinde Gemünden (Felda) Gemar-
kungen Burg-Gemünden und Nieder-Gemünden;
Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des Bebauungs-
plans „Vor dem Bienrodskopf“;
Feststellungsbeschluss gemäß § 6 BauGB
Vorlage: FB2/2022/160/1
Beschluss:
Der Tagesordnungspunkt wird zur weiteren Beratung an den Haupt- und 
Finanzausschuss sowie den Ausschuss für Bauen, Planen, Landwirt-
schaft, Umwelt und Forsten unter der Federführung des Haupt- und 
Finanzausschusses verwiesen.
verwiesen
Ja 10 Nein 0 Enthaltung 0
zu 9 Bauleitplanung der Gemeinde Gemünden (Felda) Gemar-
kungen Burg-Gemünden und Nieder-Gemünden;
Bebauungsplan „Vor dem Bienrodskopf“;
Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 BauGB
Vorlage: FB2/2022/159/1
Beschluss:
Der Tagesordnungspunkt wird zur weiteren Beratung an den Haupt- und 
Finanzausschuss sowie den Ausschuss für Bauen, Planen, Landwirt-
schaft, Umwelt und Forsten unter der Federführung des Haupt- und 
Finanzausschusses verwiesen.
verwiesen
Ja 10 Nein 0 Enthaltung 0
zu 10 Kaufvertrag über Leerrohre zur Breitbandversorgung
Vorlage: FB2/2022/165/1
Zu Beginn der Beratung verlässt der Gemeindevertreter Jürgen Lutz auf-
grund des Widerstreits der Interessen nach § 25 HGO den Sitzungsraum.
Herr Bürgermeister Daniel Müller verliest einen alternativen Beschlus-
svorschlag und erläutert den Sachstand.
Es folgen Wortmeldungen von Lukas Becker, Klaus-Dieter Jensen und 
Tim Henkel. Alle stimmen dem alternativen Beschlussvorschlag zu.
Beschluss:
Die Glasfaser-Leerrohre im Ortsteil Elpenrod werden für 70.000,00 € 
anstatt 120.000,00 € an die TNG Stadtnetz GmbH, Projensdorfer Stra-
ße 324, 24106 Kiel verkauft. Im Gegenzug muss sich die TNG Stadt-
netz GmbH, Projensdorfer Straße 324, 24106 Kiel dazu verpflichten, 
die Außenlieger Grundstücke (Tannenweg 1, 8 und 14; Eichenweg 3, 
7,10 und 13; Zum Steinberg 27; Lochbornstraße 26, Siedlung 1-3, Zur 
Schlagmühle 16) auszubauen. Der Gemeindevorstand wird ermächtigt, 
die daraus resultierenden Änderungen in dem am 02.09.2021 von der 
Gemeindevertretung beschlossenen Vertrag zu beschließen.
einstimmig beschlossen
Ja 9 Nein 0 Enthaltung 0
Gemeindevertreter Jürgen Lutz nimmt wieder an der Sitzung teil.
zu 11 Anfragen
zu 11.1 Beantwortung der Anfrage der BGG-Fraktion vom 12.09.2022
Sachstand digitaler Sitzungsdienst
Vorlage: FB1/2022/129
Bürgermeister Müller beantwortet die Anfrage:
1. Was ist für den digitalen Sitzungsdienst geplant?
•	 Die Gemeinde hat das Programm „SessionNet“ beschafft, welches 

bereits seit einiger Zeit für die Vorbereitung der Sitzungen verwen-
det wird. Dieses Programm beinhaltet eine Web- und App-Ober-
fläche, über die die Sitzungsvorlagen abgerufen werden können.

2. Welche Auswirkungen hat das auf die Gemeindevertreter und 
den Gemeindevorstand?
•	 Sobald das Programm vollständig einsatzbereit ist und dieses ver-

wendet wird, werden die Sitzungsunterlagen nichtmehr wie bisher 
in Papierform zur Verfügung gestellt. Die Mitglieder der GVE und 
des GVO benötigen dafür ein mobiles Endgerät, worüber sie die 
Sitzungsunterlagen abrufen und verwenden können. Die GVE 
muss außerdem entscheiden, ob es eine Entschädigung für die 
Beschaffung eines mobilen Endgerätes geben soll.

3. Wann wird der Umstieg auf den digitalen Sitzungsdienst statt-
finden?
•	 Der GVO probt derzeit den Einsatz des Sitzungsdienstes, bislang 

gab es immer wieder Kleinigkeiten, die Änderungen in den Einstel-
lungen nötig machen und es noch nicht vollständig einsatzbereit 
ist. Sobald der GVO reibungslos mit dem Programm arbeitet, wird 
dieses auch für die GVE eingeführt. Es ist davon auszugehen, dass 
in diesem Jahr aus technischer Sicht der Umstieg erfolgen kann

Es erfolgen keine weiteren Nachfragen.
zur Kenntnis genommen
zu 11.2 Beantwortung der Anfragen der BGG-Fraktion vom 
12.09.2022
Sachstand Ausbau Funkmast Hainbach
Vorlage: FB2/2022/164
Bürgermeister Müller beantwortet die Anfrage:
1. Wie ist der aktuelle Sachstand?

• Der Funkturm ist seitens der Deutschen Funkturm GmbH baulich 
fertiggestellt.
Diese hat den Funkturm für die Telekom aufgestellt und am 
15.08.2022 an sie übergeben. Nach aktueller Aussage der Tele-
kom müssen jetzt noch technische Komponenten eingebaut werden.
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Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
•	 Hausmeister Herr Fischer � 9188520
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
•	 Hausmeisterin Frau Martin �  918746
Dorfzentrum Ehringshausen
•	 Hausmeister Herr Müller �  604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
•	 Ansprechpartnerin Frau Einecke �  960612
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
•	 Hausmeister Herr Korn �  7549034
•	 Vermietung Herr Lutz �  748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
•	 Ansprechpartnerin Frau Braun �  8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
•	 Ansprechpartner Herr Klein �  919942
•	 Ansprechpartner Herr Griesler �  919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden
•	 Hausmeisterin Frau Scherer � 8827

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
OT Nieder-Gemünden – Frau Becker �  06634 - 919738
OT Burg-Gemünden – Herr Wagner �  0172 - 6590535
OT Ehringshausen – Herr Dr. Müller �  06634 - 604
OT Elpenrod – Frau Henkel �  06634 - 8956
OT Hainbach – Herr Lutz �  06634 - 748
OT Rülfenrod – Herr Klein �  06634 - 237016
In dem Ortsteil Otterbach konnte kein Ortsbeirat für die 12. Legislatur-
periode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich wenden Sie sich bitte 
an die Gemeindeverwaltung unter 06634 / 96060.

Diakoniestation Ohm Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke
Aufgrund der Ansteckungsgefahr durch den Covid-Virus ist das Büro in 
Homberg für Publikumsverkehr geschlossen.

Wir sind aber weiter für Sie da und telefonisch für Sie erreichbar 
in Mücke:
Bürosprechzeiten Mücke / Nieder-Ohmen:

Montag - Freitag 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0� Fax. 06400 959949-9

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3, � Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10,�  Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14,�  Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22, � Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3, � Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27, � Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6,�  Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16,�  Tel. 06634 - 1732

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile
Schiedsfrau
Antje Schäfer
Hohlstraße 14
35329 Gemünden (Felda)� Tel.: 06634/919544
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)
Stellvertretende Schiedsfrau
Anneliese Philippi
Ohmstraße 10
35329 Gemünden (Felda)� Tel.: 06634/1517
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal, 
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch �  Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

HeinzemannTour AKTUELL:
Die Gemeinde Gemünden (Felda) informiert über die Sperrung des 
Premiumwanderweges HeinzemannTour aufgrund von Bewegungs-
jagden durch HessenForst.
Für die Zeit der Jagd werden die bejagten Waldgebiete großräumig 
zum Schutz der Erholungssuchenden gesperrt.
Das Wanderverbot der HeinzemannTour gilt an folgenden Ta-
gen:

Donnerstag, den 03. November 2022 und
Mittwoch, den 09. November 2022

Wir bitten um Verständnis

Die Grünabfallsammelstellen 
und Kompostierungsanlagen 

sind wieder geöffnet
Die Sammelstelle in Nieder-Gemünden, Hinter dem Kahlen Berg ist je-
den Samstag von 10:00 Uhr - 12:00 Uhr geöffnet.
Wichtige Hinweise für die Anlieferung:
•	 Aus anderen Landkreisen wie dem Vogelsbergkreis stammende 

Grünabfälle werde nicht angenommen.
•	 Anlieferer mit Fremdkennzeichen müssen durch ein Ausweisdoku-

ment (z.B. Personalausweis) belegen, dass sich ihr Wohnsitz im 
Kreisgebiet befindet.

•	 Auf Nachfrage kann ein Berechtigungsschein beim ZAV per Email 
info@zav-online.de oder telefonisch 06641/96710 angefordert wer-
den.

•	 Als haushaltsübliche Menge für eine Anlieferung werden 5cbm 
festgelegt.

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden 
(Felda), OT Nieder-Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8:30 – 12:00
Donnerstag 14:00 – 18:00
Die Öffnungszeiten gelten in erster Linie für das Bürgerbüro. Wir bitten 
allerdings auch hier um vorherige Terminvereinbarung.
Für alle anderen Dienstleistungen bieten wir Ihnen persönliche Sprech-
zeiten an. Bitte vereinbaren Sie telefonisch (während der oben angege-
benen Zeiten) oder per E-Mail direkt beim zuständigen Sachbearbeiter/
der zuständigen Sachbearbeiterin einen Termin.
Gemeindeverwaltung - Zentrale �  (06634) 9606-0
Telefax �  (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse �  info@gemuenden-felda.de
Homepage �  www.gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Julia Myska �  9606-10
E-Mail: julia.myska@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Eugenia Jenike �  9606-19
E-Mail: eugenia.jenike@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Simone Schmuck �  9606-18
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung - Frau Corinna Kern �  9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung / Gemeindekasse - Frau Bianca Reitz �  9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Katharina Einecke �  9606-12
E-Mail: katharina.einecke@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse - Frau Johanna Becker �  9606-16
E-Mail: johanna.becker@gemuenden-felda.de
Finanz- und Personalverwaltung -
Frau Karin Ruhl �  9606-13
E-Mail: karin.ruhl@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach �  9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Anja Seibert �  9606-21
E-Mail: anja.seibert@gemuenden-felda.de
Kindertagesstätte �  8166
E-Mail: kita@gemuenden-felda.de
Bau- und Servicehof - Bauhofleiter
Herr Udo Richber �  918481
Telefax �  918482
E-Mail: �  bauhof@gemuenden-felda.de
Kläranlage Rülfenrod �  918756
Gemeindearchiv �  917993
E-Mail: archiv@gemuenden-felda.de

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zentrale E-Mail info@gemuenden-felda.de
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Kursangebot
Zweigstelle Gemünden

Ansprechpartner: Monika Kömpf, Pestalozzistraße 12,
35329 Gemünden (Felda), Tel. 06634 / 8257
Anmeldungen direkt an die VHS. Anmeldeformulare sind den Kursbü-
chern zu entnehmen, per E-Mail an www. vhs-vogelsbergkreis.de oder 
bei Frau Kömpf erhältlich.
Aktuelles Kursangebot für Herbst 2022
Amigurumi - Häkelkurs
Amigurumi - „Was ist das?“
Es bezeichnet eine japanische Strick- und Häkelkunst, mit der kleine 
gehäkelte Figuren - ob Tiere, Menschen Fabelwesen oder Lebensmittel, 
hergestellt werden.
Das Wort Amigurumi ist die Zusammensetzung der Worte amu (oder 
ami), was sowohl Stricken als auch Häkeln bedeutet und nuigurumi, was 
ausgestopfte Puppen bedeutet. Dies trifft genau den Kern der Sache, 
denn es handelt sich um Figuren, die mit Watte ausgestopft werden. 
Amigurumis sind ein tolles Spielzeug für Kinder, aber
Auch Erwachsenen kann man damit eine kleine Freude bereiten.
Alle, die Lust am kreativen Gestalten haben und Grundkenntnisse im 
Häkeln vorweisen können, sind im Kurs herzlich willkommen. Gemein-
sam werden wir „zauberhafte“ Wesen erschaffen.
Bitte mitbringen: Häkelnadel Nr. 3 oder 3,5, Stopfnadel, Stecknadeln. 
Wolle kann bei der Kursleiterin erworben werden.
Gruppengröße: 4- 8 Personen
4 - 5 Personen 70,00 €
Ab 6 Personen: 46,70 €
Verbindliche Anmeldung bis 26.10.2022
222-2609
Carola Schmitt
5 Treffen, Mi, 17.30-19.00 Uhr, ab 02.11.2022
Gemünden-Nieder-Gemünden,
Pestalozzischule

Senioren
Wir sind bei Fragen immer für unsere Senioren da.
Außerdem nehmen wir gerne „Wünsche und Anregungen“ entgegen.
Bei Bedarf wenden Sie sich an eines der nachstehenden Seniorenbei-
ratsmitglieder

Ansprechpartner:

Karin Braun Beiratsmitglied Tel. 06634/8374
Karin Deichert Schriftführerin Tel. 06634/8464
Peter Gabriel Stellv. Vorsitzender Tel. 06634/503
Herbert Kömpf Beiratsmitglied Tel. 06634/1512
Giesela Krug Stellv. Schriftführerin Tel. 06634/919467
Renate Müller Vorsitzende Tel. 06634/439
Eva Wolf Beiratsmitglied Tel- 06634/1771

Eiserne, Diamantene und Goldene 
Konfirmation in Burg-Gemünden

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Am vergangenen Sonntag trafen 
sich in der Evangelischen Kirche in Burg-Gemünden die ehemaligen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden der Konfirmationsjahrgänge 1957, 
1962 und 1972 aus Burg-Gemünden und Bleidenrod, zur Feier der Ei-
sernen, Diamantenen und Goldenen Konfirmation.
Musikalisch begleitet wurde der festliche Gottesdienst mit Pfarrerin Ur-
sula Kadelka vom Posaunenchor der ev. Katharinengemeinde unter der 
Leitung von Kirchenmusikerin Christine Geitl sowie von Maren Kadelka 
am Keyboard.
Alle Konfirmations-Jubilare erhielten zur Erinnerung an das 50-, 60- und 
65-jährige Konfirmationsjubiläum Urkunden und in Memoriam wurde der 
bereits verstorbenen Alterskameradinnen und Alterskameraden gedacht.
Die Eisernen Konfirmandinnen und Konfirmanden waren: Roselinde 
Köhl, geb. Stöhr, Erika Kammer, geb. Oppertshäuser, Doris Rühl, geb. 
Reitz, Elisabeth Rühl, geb. Naas, Sieglinde Hopp, geb. Stein, Christel 
Lintner, geb. Engel, Rosel Schön, geb. Engel, Reiner Becker, Reinhold 
Stein, Rosel Köhl, geb. Schepp und Marianne Müller, geb. Leiser.

Annahme von Elektro-Kleingeräten 
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten der gemeindlichen 
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56, 
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag �  von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags �  von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren dort betreuen zu las-
sen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer:� (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon: 
06631/963333
Mo.-Fr. �  07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-
halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer 
069 / 24 24 80 24 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon:�  06631/963333

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 45: Limburg - Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda 

und zurück
Buslinie MR - 82: Kirchhain - Homberg - ( Burg- u. Nieder-
(ehemals 382) Gemünden) und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg 

und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum 90. Geburtstag�  am 21.10.2022
Alfred Diener
Torweg 1
OT Ehringshausen

zum 75. Geburtstag � am 25.10.2022
Alwina Stark
Torweg 24
OT Ehringshausen

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!
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Die Goldenen Konfirmandinnen und Konfirmanden, die im Jahre 1972 
konfirmiert wurden.� Foto: Photographie Sabine Geisel

„Da berühren sich Himmel und Erde“ 
– Konzert mit dem Chor „Bunielot“

Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). Am Sonntagabend hatte der Kir-
chenchor „Bunielot“ der ev. Katharinengemeinde Gemünden unter dem 
Motto „Da berühren sich Himmel und Erde“ zu einem Konzert in die ev. 
Kirche in Nieder-Gemünden eingeladen.
Unter der musikalischen Leitung von Sabine Spahn, präsentierte sich 
der Chor in Begleitung von Marina Pletner am Klavier und Hans Georg 
Otterbein an den Drums, rund 90 Minuten lang dem erwartungsvollen 
Publikum. Mit Texten und Moderationen führten Corinna Kern und Ger-
hard Fleischhauer durch das Programm.
Nachdem der Chor mit dem Einzug in die Kirche und dem Gospelsong 
„Come let us sing“ das Konzert eröffnet hatte, begrüßte Pfarrerin Ursula 
Kadelka die Gäste und lud dazu ein, sich einfach von den Melodien und 
dem Konzertthema leiten zu lassen.
„Wir sind hier im Namen Gottes, der sich uns zuwendet in ewiger Frei-
heit. Im Namen Jesu, der uns begegnet in ewiger Liebe. Im Namen des 
Heiligen Geistes, der uns in Weisheit begegnet. Wir feiern, dass Gott in 
diese Welt gekommen ist und es immer noch tut. Und dann ist da natür-
lich noch unser Alltag, mit seinen Hürden und Freuden. Beides soll hier 
und heute zu Wort kommen, denn es berühren sich Himmel und Erde“, 
so Pfarrerin Ursula Kadelka in ihrer Erläuterung zu dem Konzertthema.
Gerne genieße jeder die Freizeit, aber zum Leben gehöre nun einmal 
insbesondere auch die Arbeit, zwar stehe man da eventuell auch heute 
immer wieder unter Druck, doch sei dies kein Vergleich zu früheren 
Zeiten, philosophierten Corinna Kern und Gerhard Fleischhauer. Sie erin-
nerten an die Zeiten, als die Menschen unter erschwerten Bedingungen 
an sechs oder sieben Tagen arbeiten mussten und das für wenig Lohn. 
Davon erzähle das nachfolgende, Walfängerlied, „The Wellermann“, das 
in neuem Arrangement vor einiger Zeit wochenlang auf Platz eins in 
den Charts zu finden war. Das Lied entstand zwischen 1860 und 1870 
in Neuseeland und handelt von den Gebrüdern Weller, die Proviant an 
Walfänger verkauften. Ihre Angestellten wurden als „Wellermänner“ be-
zeichnet. Diese sog. ‚Shantys‘ sangen die Seeleute früher bei der Arbeit. 
Der Chor präsentierte dieses Lied in passendem Outfit mit Elbsegler-
Mützen und einem Gläschen in der Hand.
„Viel auf Reisen ich bin, immerfort, jahrein, jahraus. Kaum verweile ich, 
zieht‘s in die Ferne mich hinaus. Doch wo immer ich bin, komm ich 
überall nach Haus. Wo das WLAN sich ganz von allein verbindet“, so ein 
Teil des nachfolgenden Liedes „Ode an die Heimat“, in dem beschrieben 
wird, dass man heute überall erreichbar ist. „Menschen können heute 
ihre Gedanken frei äußern“, so die Ansage, vielleicht manches Mal auch 
zu frei, wenn man an all die Fake-News denke. Dabei werde oft verges-
sen, dass viele Menschen zur Erreichung des demokratischen Rechts 
in den Freiheitskämpfen vor rund 180 Jahren vieles auf sich genommen, 
oder gar ihr Leben riskiert hätten. Dabei erinnerten Corinna Kern und 
Gerhard Fleischhauer auch an den einstigen Nieder-Gemündener Pfar-

Die Diamantenen Konfirmandinnen und Konfirmanden waren: Fritz Witt-
chen, Jürgen Hohnhold, Elfriede Weigl, geb, Ruckelshausen, Irmgard 
Brummer, geb. Fischer, Brigitte Stark, geb Ruckelshauß, Monika Möser, 
geb. Caspary, Elke Schermuly, geb. Werner, Norbert Schultheiß, Ernst-
Ludwig Wittchen , Rosel Rübsamen geb. Herzberger, Ursula Becker, 
geb. Leymann und Ilse Schönhals, geb. Lein.
Die Goldenen Konfirmanden waren: Ulrike Arabin, Gabriele Hartel, geb. 
Emmrich, Marlene Margarethe Eberhardt, geb. Falk, Christa Loth, geb. 
Graulich, Freya Kehr-Linke, geb. Kehr, Sybille Irene Georg, geb. Rinné, 
Armin Ruckelshauß, Bernhard Schmidt, Marion Kalbfleisch, geb. Stein, 
Rainer Stein, Maritta Fiedler, geb. Theiß, Ute Michel, geb. Wallenfels 
und Karl-Ludwig Kratz.
Nach dem feierlichen Gottesdienst und dem anschließenden Fototermin, 
trafen sich die Konfirmationsjubilare im Landgasthof „Zur Alten Müc-
ke“ in Flensungen zum gemeinsamen Mittagessen und gemütlichem 
Beisammensein. Dort gab es noch einmal Gelegenheit, sich an die 
gemeinsam verbrachte Schul- und Konfirmandenzeit zu erinnern und 
mit nachdenklichen wie auch fröhlichen Beiträgen, gemeinschaftliche 
Erlebnisse aufzufrischen.
Sämtliche Bilder der Konfirmations-Jubilare wurden von „Photographie 
Sabine Geisel“ gemacht und für den Zeitungsbericht zur Verfügung ge-
stellt.

Die Eisernen Konfirmandinnen und Konfirmanden, die im Jahr 1957 kon-
firmiert wurden.� Foto: Photographie Sabine Geisel

Die Diamantenen Konfirmandinnen und Konfirmanden, die im Jahre 1962 
konfirmiert wurden.� Foto: Photographie Sabine Geisel
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Sportverein 1921 Ehringshausen e.V.

Landfrauenverein Burg-Gemünden
Kursangebot „Trittsicher durchs Leben“ ab 

Januar in Burg-Gemünden
Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Der Landfrauenverein Burg-Ge-
münden hatte am vergangenen Mittwochnachmittag zur Informations-
veranstaltung mit Günter Zeuner, Übungsleiter Turnverband Hessen, zu 
der Aktion „Trittsicher durchs Leben“ eingeladen.
Im Rahmen einer PowerPoint-Präsentation informierte Günter Zeuner 
über dieses besondere Gesundheitsangebot, das von der Sozialversi-
cherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG), in Zusam-
menarbeit mit dem Deutschen Landfrauenverband und dem Deutschen 
Turner-Bund angeboten wird. Das vom Bundesministerium für Bildung 
und Forschung geförderte und durch das Robert-Bosch-Krankenhaus 
gezielt für ältere Menschen konzipierte Programm, wird bundesweit in 
den Regionen im ländlichen Raum angeboten. Das Ziel des speziell 
ausgearbeiteten Übungsprogramms, ist insbesondere die Mobilität und 
Selbständigkeit zu fördern sowie Stürze zu verhindern und kann von 
Personen in höherem Alter und auch mit körperlichen Einschränkungen 
durchgeführt werden. „Ich finde, das ist eine tolle Sache“, sagt Günter 
Zeuner, der gleich zu Beginn seiner Ausführungen schon darauf hinwies, 
dass zu der Vorstellung des Kursangebotes auch schon ein paar Übun-
gen gehören, damit jeder schon mal sehen, oder ausprobieren könne, 
wie sicher er beim Stehen ist, vielleicht sogar mit der Erkenntnis „wird 
höchste Zeit, dass ich etwas mache“.
„Trittsicher durchs Leben“ “ ist ein Kurs, der sich an Frauen, Männer oder 
Paare ab einem Alter von ca. 70 Jahren richtet, aber auch für Jüngere 
geeignet ist. Jeder kann mitmachen, der etwas dagegen tun will, dass 
die Muskeln schwinden und die Gleichgewichtsfähigkeit nachlässt. Wäh-
rend des Kurses werden einfache und effektive Übungen zur Kräftigung 
der Muskeln vermittelt, die man beispielsweise braucht, um problemlos 
von einem tiefen Sessel zum Stehen nach oben zu kommen. „Balance-
übungen machen standhaft und verhindern Stürze“, so Zeuner, der auch 
gleichzeitig auf die Wichtigkeit der Sturzprävention für ältere Menschen 
hinwies. Zeuner vermittelte, dass man Veränderungen, die das Alter mit 
sich bringt nicht hilflos ausgeliefert sein muss, sondern jeder selbst die 
Möglichkeit in der Hand hat, das Alter positiv zu gestalten.
Durch Übungen zur Körperwahrnehmung lernen die Teilnehmer im Rah-
men des Kurses „Trittsicher durchs Leben“ wieder besser einzuschätzen, 
welche Tätigkeiten sie selbst sicher übernehmen können und wo sie 
besser um Hilfe bitten. Unter dem Motto „Senioren sind auf Zack“, wird 
auch über Präventionsmaßnahmen zur Verhinderung von Straftaten ge-
genüber Senioren informiert.

rer Friedrich Münch (1799-1881), der im Jahre 1833/34 zum Aufbau einer 
demokratischen „Teutschen Musterrepublik“ in Amerika aufrief und rund 
340 Menschen aus der Region mit ihm nach Amerika auswanderten. 
Münch, der als Mitbegründer der „Gießener Auswanderungsgesellschaft“ 
und nach seiner Auswanderung nach Amerika, auch als Mitbegründer 
der Republikanischen Partei und als energischer Gegner der Sklaverei 
berühmt wurde, hatte seine Wurzeln in Nieder-Gemünden, wo er gebo-
ren wurde, aufwuchs und nach seinem Theologiestudium als Pfarrer 
tätig war.
Gleichheit, Freiheit, freies Gedankengut und, dass jeder Mensch für die 
Gemeinschaft wichtig ist, sei damals noch neu gewesen. Passend zu 
dem Thema präsentierte „Bunielot“ zum einen das berühmte Volkslied 
„Die Gedanken sind frei“, dessen Text erstmals 1780 mutig auf anony-
men Flugblättern veröffentlicht wurde sowie das sogenannte „Bürgerlied“ 
„Ob wir rote, gelbe Kragen, Helme oder Hüte tragen“, das auch schon 
1885 entstand.
Zum nächsten Thema Liebe, Liebeskummer, gebrochene Herzen, die 
das Leben ja immer wieder stark beeinflussen, erklangen die passenden 
Lieder „Red, Red Rose“, „Eternal Flame“, „And so it goes“ sowie „Wie 
kann es sein“, gefolgt nach einer kurzen Pause mit dem Song „James 
Bond“ in Bezug auf scheinbare Helden sowie darauf, dass manche nur 
ihren Vorteil auf Kosten anderer suchen, das Lied von Eurythmics „Sweet 
dreams“. Mit dem Hinweis von Corinna Kern und Gerhard Fleischhauer 
„jetzt sind wir aber bei dem sehr irdischen angekommen“ und der Frage, 
wo sich denn nun Himmel und Erde berühren, ob es so etwas wie eine 
himmlische Schutzabteilung gibt und der Antwort, dass Gottes Geist 
immer wieder wirke, in Bezug darauf aber viele eher etwas mit den En-
geln anfangen könnten, erklangen die Lyrik-Songs „Gott hat mir längst 
einen Engel gesandt“ sowie der Rammstein-Song „Engel“, nach einem 
Satz von Oli Gies.
In Bezug auf die Wichtigkeit von ehrlichen Freundschaften im Leben, 
folgten die Lieder „You‘ve got a Friend“ und „Only Time“ und im Einklang 
mit dem Konzertthema und der Sehnsucht nach Frieden auf der Welt, 
„Da berühren sich Himmel und Erde“, das Lutherlied „Verleih uns Frie-
den“ sowie der Gospelsong „This little light of mine“, bevor nach dem 
Segen von Pfarrerin Kadelka zum Abschluss „Adiemus“, ein Musikprojekt 
in Fantasiesprache des walisischen Komponisten Karl Jenkis erklang.
Den lang anhaltenden Applaus, mit dem das Publikum abschließend 
die Leistung des Chores und der musikalischen Begleiter noch einmal 
besonders honorierte, belohnten die Sängerinnen und Sänger noch mit 
einer Zugabe.

Unter dem Motto: „Da berühren sich Himmel und Erde“ präsentierte sich 
der Kirchenchor „Bunielot“, begleitet von Marina Pletner am Klavier und 
Hans Georg Otterbein an den Drums, unter der musikalischen Leitung 
von Sabine Spahn, mit vollem Klang am Sonntagabend den Besuchern 
in der Nieder-Gemündener Kirche.

SPD - Ortsverein Gemünden
Einladung zum Stammtisch

Alle Mitglieder der SPD-Gemünden sowie alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich zu unserem Stammtisch eingeladen. Dieser 
findet am 28.10.2022, ab 19:00 Uhr, in der Gaststätte „Holzwurm“ in 
Nieder-Gemünden statt.
Die Mitglieder der Gemeindevertreterfraktion sowie die Vorstandsmit-
glieder des Ortsvereins, freuen sich auf einen regen Austausch und eine 
lebhafte Diskussion aktueller politischer Themen aus der Gemeinde 
und der Welt.
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Denn insbesondere stellt die „Generation 65+“ für Kriminelle aus unter-
schiedlichsten Gründen ein lohnendes Ziel dar. Fast immer haben sie 
es dabei auf die Ersparnisse der Seniorinnen und Senioren abgese-
hen. Mit perfiden Tricks missbrauchen Straftäter dabei deren Vertrauen, 
beispielsweise in die Polizei oder in ihre Familien. Oder sie nutzen die 
schnellen Veränderungen, die der technische Fortschritt vor allem im 
Bereich Computer und Internet mit sich bringt, gezielt aus. „Falsche 
Polizeibeamte“, „Enkeltrick“ oder Betrug beim Online-Banking sind nur 
einige der Maschen, mit denen Betrüger Straftaten zum Nachteil älterer 
Menschen begehen. Gemeinsam mit Günter Zeuner bietet der Land-
frauenverein Burg-Gemünden den Präventionskurs, der das Ziel ver-
folgt, besonders älteren Menschen wieder mehr Lust auf Bewegung zu 
machen, ab Januar 2023 in Burg-Gemünden an. Der Kurs, der für die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer kostenlos ist, umfasst sechs Einheiten 
von je 90 Minuten. Anmeldungen für den Kurs nimmt die Vorsitzende des 
Landfrauenvereins Burg-Gemünden Manuele Ruhl, Tel.: 01520-2152248, 
ab sofort entgegen.

Zur Vorstellung des Kursangebotes gehörten auch schon ein paar Übun-
gen, damit jeder schon mal sehen, oder ausprobieren könne, wie sicher 
er beim Stehen ist, vielleicht sogar mit der Erkenntnis „wird höchste Zeit, 
dass ich etwas mache“, so Günter Zeuner.

Übungsleiter des Hessischen Turnverbandes Günter Zeuner informierte 
über den Kurs „Trittsicher durchs Leben“, der ab Januar 2023 gemeinsam 
mit dem Landfrauenverein Burg-Gemünden angeboten wird.

Burschenschaft Edelweiss 1963 
Nieder-Gemünden e.V.

– Jetzt anrufen

und kostenlose

Fachberatung

nutzen! –

www.fenster-rhiel.de – Tel. 0 64 24 / 92 68-0 · Fax -20

... mit werkseigener Fensterproduktion ... erstklassigem Montageteam
und Serviceabteilung (nur für eigene Produkte)

Ausstellung: Lindenstraße 1, 35287 Roßdorf
– täglich geöffnet –

Teppichwäscherei Feyh
Rabenau-Gießen
teppichwäscherei-feyh.de
Tel. 0 64 07/ 40 48 999 oder 
01 70 / 3 14 24 41

20 Jahre Teppichwäscherei Feyh 01.04.1999 - 01.04.2019

Die Teppich- und Polsterwäscherei mit Festpreisgarantie (keine „ab“-Preise)

Abhol und 
Lieferservice 

GRATIS 

• Immobilienrente • Teilverkauf 
• Umkehrhypothek

Alle „Berater“ sind Produktverkäufer
und haben andere Interessen als Sie.
Wir nicht. Wir kennen alle Produkte.
Sie bekommen bei uns eine
unabhängige, auf Ihre Bedürfnisse
zugeschnittene Lösung zu dem
Thema „Wohnen bleiben und Geld
bekommen“. 
Gerne beraten wir Sie persönlich. 

 

06462-9148-0

www.kragimmobilien.de

Rufen Sie gleich an! 
Ihr lokaler Experte in
Immobiliensachen:
Jürgen Krag

BAUFINANZIERUNG
Angebote von mehr als 300 Banken

Bausparen und Umschuldungen
Ich berate Sie gerne!

Wilhelm Schmidt

Partner der DSL-Repräsentanz  
H. Schacht GmbH und Co. KG

Partner der BHW Bausparkasse
Borngasse 4, 35085 Ebsdorfergrund

in Bürogemeinschaft mit  
Schmidt Immobilien Ebsdorf

Tel. 06424 / 5658
Mail: wilschmidt@t-online.de

Geschäftsanzeigen 
online buchen:
Registrieren Sie sich jetzt
unter „meinWITTICH“ bei

www.anzeigen.wittich.de
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- Verkauf von Neu- und
Gebrauchtwagen
- HU* und Abgasuntersuchung

* im Namen und Rechnung der GTÜ, KÜS und TÜV Hessen

- Reifen- und Klima-Service
- Lackierarbeiten
- Karosserie-Instandsetzung
- Kfz-Reparaturen, Tuning
und Wartung aller Fabrikate
- Oldtimer-Service

Ihr Autohaus am Berg - Ford spezialisiert

Autohaus Oliver Scheuer
Steinweg 14 · 35287 Amöneburg · Tel. 0 64 22 / 63 46

Karosserie         + Lack
35315 Homberg/Ohm   Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

• Kfz-Inspektion • Kfz-Glasreparatur
• Kfz-Reifenservice • Kfz-Klimaservice
• Kfz-Unfallreparatur • Kfz-Lackierung
Fuldaer Straße 4 · 35274 Kirchhain · Telefon 0 64 22 / 46 64

www.kfz-berben.de

Mareike Karin Ziebe & Frau Dr. Röhrig-MarxMareike Karin Ziebe & 
Kollegen

  Zeitnahe Terminvergaben 
  Keine Wartezeit, da Terminsprechstunde 
  Wir nehmen noch Neupatienten auf
  Hochwertige Zahnmedizin in Wohnortnähe 
  Spezialisierte & zertifizierte Schwerpunktpraxis

Ihre Sicherheit ist uns wichtig
Mit unseren professionell geschulten Mitarbeitern sowie 
den aktuellen Hygieneempfehlungen gemäß IfSchG und 
RKI sorgen wir für Ihren sicheren Aufenthalt in unserer 
Praxis.


